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Die Preiſe der 


Die Prohibitionsbremſe 


Verzögert Durchbringnug der Nahrungs- 


bill unverantwortlid. | 


VBernünftige Kohlenpreiie ? | 


KBellefert von der „Aftostirten Preffe* und den „Uniteo Preb Affoctattona”.) | 

Waihingten, D. E., 28. Juni. Biere und Weine begannen heute ım | 
Senat ihren Kampf um das Yeben, während der „Whisfn“ bereits beitcat | 
auf dem Boden lient! | 

In diefem Aampfe hat man zeitweilin jogar | 
rungsfontrollebill aus den Nunen verloren! Alle Hoffnung, dat die 
Rahrungstontrolle bis zum 1. Juli hin erledint fein fönne, it aufgegeben 
worden. Man befürchtet jtarf, daß letstere Bill midrt erledigt werden fanıı, | 
che die Frühernten cingebradjt find. 

Die Prohibitionsfanatifer haben der Nahrnunasfontrofle einen ichr 
böien Streich geipielt. 

Der Rideritand genen die Torlane jelbit war idhon beinahe dahın: | 
neidnunnden, — aber plößlid) ift au feine Stelle eine heftige Geanerichait 
wegen das Frohibitionsamendement ausacbrodgen, und aud Senatoren, | 
weldhre für eine behördlihe Nahrungsfontrolle jind, werden wegen der | 
„Spirituojenflaufel” — mindejtens jofern diefelbe Weine and Biere trifft | 
— genen die Vorlage itimmen und fic vorher idarf angreifen. Andere) 
wollen nidıts davon willen, dat der Juias in feiner jewinen yorın Sdmaps | 
und Bier ohne Neiteres bannt, dagegen das Yeben der Reine in die Hände 
des Präfidenten lent; fie nennen das eine ungeredte Unterſcheidung. 
Giner derer, weldre diefen Standpunft einnehmen und janen, man wolle 
nur dem armen Arbeitsmann fein Trinfen veriuehren, it Ham Xewis 
bon \llinois. 


Die jesine Schlacht im Scnat veripricht, ichr dramatiich zu werden. | 


die öffentlidye Nah- | 


(Geltifert von den „United Preb Affociattons”.) 

Bafhington, D. E., 28. Anni. Die „Nafien“ im Senat beidyloiien, | 
den Berjucd zu machen, den nanzen Prohibitionszujas aus der Nah: 
rungsfontrollebill herauszuwerfen! | 
der Ndminiitrationsführer, weldye erklärten, daß Vier und 


le | 
dig jeien, nicht nur nn das Rublikum in nleihmütiger Stimmung zu 4 
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halten, ſondern auch um der Regierung Kriegseinnahmen zu bringen. 


Doch dürfte die Schnapsprohibition beſtehen bleiben. 
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Waſhington, D. C., 28. Juni. Die geſetzgeberiſchen Schritte zur 
öffentlichen Kontrolle über die Volksernührung nahmen einen noch draſti⸗ 
ſcheren Karakter an, als der Senatsausſchuß für Landwirtſchaft die Aen— 
derungen, die ſein Unterausſchuß an der Hausbill vorgenommen hatte, 
einer abermaligen Amendirung unterzog und mit I gegen 7 Stim— 
men — fie mit einer beträdtlihen Erweiterung der Re: 
gierungsgewalt und einem neuen „Enocentrodenen“ Raraaraphen 
günſtig einberichtete. 

Durdy die neue Prohibitionsmaimahme foll die Heritellung — 
ſchender Getränke während der Dauer des Krieges vollſtändig verboten 
werden. Der Präſident würde Vollmacht erhalten, die Herſtellung von 
Wein zu erlauben — wenn ihm dies „zur Erhaltung leichtverderblichen 
Obſtes notwendig erſcheint“ und die vorhandenen Schnapsvorräte zu 
beſchlagnahmen. | 

Senator Chanıberlain leate die amendirte Pill vor. Gr wird beute | 
den Antrag stellen, fie als Zukftitut für den Entwurf, mit dem fich der | 
Senat bisher befaft hatte, auf die Tagesordnung zu feßen und die Debatte | 
mit möglicdhiter Reichleuniquna ihren Ende zuzuführen. 
Die Rarteiführer find durdivea der Ansicht, das; fich durch den nenen 
RBrobibitionsplan die Yaae auberordentlid 
widelten aeitaltet habe, und die Erlediqumg 
1. Juli jegt ausgeichlofien fer. 
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Sekretär Daniels an Flottenkadetten. 
Annapolis, Md., 28. Juni. „Amerika tut jetzt der Wol 

eine Demofratie ı 100 Millionen Berionen wirfiam ı 
lihem Getite Krieg führen fann.“ fagte heute Nachmittag der Via- 
rincjefretär Daniels in einer Rede zum ZSchluhaft der Klottenafademie. 
vor nahezu 200 Mitgliedern der dritten Klaſſe, welche graduirten. Eigent 
lich hätte ihre Gradutrumg crit 


t dar, dap | 
ind in einheit 
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ſchenkte ihnen ein Studiumsjahr, da man raſch Offiziere für Kriegsſchiffe 
braucht. | 

Der Sefretär führte aus, alle Propb ngen, dab; Imerifa 
mit halbem Herzen in den \trieg eintreten iverde, jeien widerlegt worden: | 
nachdem einmal der Präfident und der Nonarel; aeiprocden hätten, beitebe 
nur nodp über die anzummendenden Methoden Meinungsverſchiedenheit. 
ud) alle Prophezeiungen hinſichtlich Mißerfolges der Kriegsdienſtregi— 
ſtrirung hätten ſich als grundlos erwieſen, trotzdem die herkömmliche 
Politik des Landes nur freiwilligen Militärdienſt begünſtigt habe. 
amerikaniſche Volk werde auch ohne Murren die ungeheuren geldlichen 
Laſten tragen, welche zur Gewinnung des Krieges erforderlich ſeien. 
Und der Krieg werde auch dem deutſchen Volke „einen neuen Hauch der 
Freiheit bringen“ und „dem Militarismus ein Ende machen“. 


Preßbüro verliert Gunſt. 
Waſhington, C., 28. Juni. Kriegsſekretär Baker hat heute das 
Komite für Veröffentlichungen, oder, beſſer geſagt, den amtlichen „Zen— 
ſor“, ſoweit militäriſche Neuigkeiten in Betracht kommen, beiſeite geſcho— 
ben. Dieſe Handlung iſt dem Wirrwarr zuzuſchreiben, der geſtern ent— 
ſtand, nachdem die Ankunft amerikaniſcher Truppen in Frankreich ver— 
öffentlicht worden war, ohne daß das Kriegsdepartement dazu ſeine Er: | 
laubniß erteilt hatte. Infolge deſſen wird in Zukunft General MeIntyre 
das letzte Wort im genannten Komite haben, 
Zivilbeamter. 
Staatsſekretär Lanſing hat ſchon in ähnlicher Weiſe gehandelt, ſeit- 
dem das Komite für Veröffentlichungen gebildet wurde; er hat ſein eigenes 
Zenſor⸗-Departement für Veröffentlichungen. 


Sahr erfolgen follen: aber man | 
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und nicht wie btäher ein | 


| 
Unverſenkbares Frachtſchiff? | 

Nom, 28. Juni. Imberto Pnaliere, ein italieniicher Flotteninge- 
nienr, hat einen neuen Typ eines arogen Kradıtidiffs erfunden, weldes | 
nmverjenfbar jein joll. Das Schiff joll cine Wafferverdrängung von, 
10,300 Tonnen haben und 5800 Tonnen Frucht befürdern fünnen. Gs | 
hat eine doppelte Wandung, und der Naum ziviichen dem inneren und dem | 
äußeren Rumpf wird mit Kohlen und jonitigem Material gefüllt, welches | 
das Schiff negen Torpedos nnd Minen jdrüsen foll. 

Bereits Imt das italieniiche Flottenminifterinm Die Erfindung ange- 
naommen. 


zeichnete Manſchettenknöpfe und ſeine 


blãtter. 


Brown, Nr. 5838 W. Huron Straße, 


gen Tagen Geſchäfte halber nach Chi— 
ſcago kam, wurde geſtern Abend ange-⸗ 


einer Gaſſe an Hobbie und Crosby 
Kolonie der Nordſeite, vorüberſchritt. 
Nicht weniger als fünf Schüſſe wur— 
den auf ihn abgefeuert, 
einer ihn in die rechte Lunge traf. 


Trotzdem wird Pero vorausſichtlich 
mit dem Leben davonkommen. 


Der Verſuch hat die Unterſtützung haben könnte, und behauptet auch, kei— 
in notwen- nen Drohbrief erhalten zu haben. 


erteilt wird, Höchſtpreiſe in den verſchiedenen Bezirken feſtzuſetzen, wie 


hat. 
in Verbindung ſtehen ſollen, die im Auge hatte, norwegiſche Schiffe zu | 


i> a ‘» .. 0, j+ . . ... . . . 
ters. Es tit feine Pejtättigung der in Paris veröffentlichten Mitterlung 


|beitändigen diesbezüglichen Wünſchen 
Hintze, früherer deutſcher Geſandter in Meriko und China, wurde der 


Ruſſiſcher Friedensagitator angeblich bloßgeſtellt 
eis fandte aus St. Petersburg. eine 


rung eines ruſſiſch-deutſchen Sonderfriedens „verſchworen“ bloßgeſtellt 


28. Juni 1917. — 


— 


abe 


Chicago, Donnerstag, den 


Kohle an de 


hr Ausg 


Um ſein Schickſſal beſorgt. 


— — Aleine riegsnachtihten. 
Einer der Vorſteher des Auſtin Buſineß Der Kreislauf des Handels. A | 
Gollege jeit dem 9. Juni vermiit. 
Alfred Robert Bromn, einer der 
Vorfteher des „Auftin Bufineß Col: 
lege“, wird feit dem 9. Juni vermißt. 
Er ift 38 Jahre alt, 5 Fuß 11 Zoll 
oroß, miegt 170 Pfund, und mar! 
mit, einem bdunfelgrauen Anzug, | 
Ihmarz und meiß geftreiftem Hemo, 
roter Kramatte, fchwarzen Schnür- 
Ihuben und fehmarzem Weberzieher 
befleidet. Un Wertfachen hatte er eine | 

goldene Uhr, goldene, „U.R.B.“ ae 


Gattin 


des deutſchen Botſchafters. 

Baſel, Schweiz, 28. Juni. Eine 
Depeſche aus Konſtantinopel meldet, 
daß Frau dv. Kuhlmann, Gemahlin | 
des deutfchen Botfchafters bei der| 
türfifchen Regierung, am Iyphus ge: | 
'ftorben ill. | 

(Dr. dv, Kuhlmann war früher | 
dem deutichen Botichafteramt in 
MWafhington attadirt.! 
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* Mer fein Grundeigentum ver: | 
faufen will, erreicht jchnell jeinen | 
Sweet durdp eine Fleine Anzeige im! 
der „Abendpoit.“ 


goldene Brille bei fih. An der Hand 
trug er zufammengerollte Noten- 
Seine Frau und fünf Hin- 
der befinden fih um fein Schidfal in | 
begreiflicher Sorae.e Wer irgend 
melde Ausfunft über ven Vermihten | 
aeben kann, wird freundlichit erfucht, | 
fih mit der Gattin, Frau U. R.| 


Ghicag9 und Umgegend: Unbeftändiges 
Wetter, mit Oewitterihauern heute 
Nacımittag oder Abend. Miorgen teil: 
weife bewölft. Keine weientliche Aende 
rung in der Yuftwärme. Mäßige ver- 
änverlihe Winde. 

Illinois: Unsdeſtändiges in 
nordlichen und mittleren Teilen heute Rad: 
mittag oder Abend Gewitterſchauer Morgen 
teilmeife bewölft. Keine weientlihe Aenderung 
in der Luftwärme. 

Kisconſin: Unbeſtändiges Wetter mit Re 
genſchauern henute Nachmittag, und, im öſtli— 
chen Teile, heute Abend. Morgen teilweiſe be 
wölft. 

Indiana: Heute Rachmittag oder Abend Ge— 
witterſchauer Morgen tlar Im nördlichen 
Teile wärmer. 

Nieder Michigan: Heute Nachmittag 
beute Abend wabricheiniih Neaenicauer 
gen Sler nit etwas böberer Yırftwarme 

Zonnenunternang, beute: 7:29. 

Zonmmenauigana, morgen: 4:17. 

Monduntergang: Heute Abend 

Temperaturjtand. 

Nachitehend der Temperaturjtand nad 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes: 
5 Vor Nachm z Uhr Morgens....6 
4 Uhr Nachm.. . . . 63 Uhr Morgens 
5 Uhr N Uhr Morgens. . . 

Uhr Morgens....03 

Uhr 
Uhr 


Chicago, Phone Auſtin 6798, in Ver⸗ 
bindung zu ſetzen. 
— — ü— 


Hann fih’s nicht 


Der orientaliihe Kaufmann im Al: | Ter Bhönizier jab in Guropa ein 


tertum bite auf Fhönizien. Abſatzgebiet. 


erflären. Vetter 


Zugereifter Italiener von noch unbe: || 
fanntem Mordbuben angeichofien. 
Der Italiener Angelo Pero, ein 

Keffelihmied von Meadoille, Ba., | 

der feiner Angabe nach erft vor eini= | 


und 
Mors 


Ihoffen, als er an der Mündung | 


— e m . — 11:50. 
Straße, im Herzen der italienischen 


bon Denen 


Abends... 
bends.....6 
Uhr AUbendS.....6t 
Uhr Mbends..... 
Ihr Abends... 

br Mitter 
NKorgens.... 
Moraens.. 


Pero erklärte, feine Uhnuna zu ba= 


ben, wer e3 auf fein Leben abaefehen | * 


Der Europäer überanerte das Welt: | “10 
ı mcer, un Amerifa zu erreichen. 


Der amerikaniſche Großkanfmann 
will ſich den Markt Oſtaſiens eröffnen. 


J 
2Uhr 2 Uhr Nachm. . . . . 80 


Von weſtlichen Kriegsſchauplätzen. 


Das deutſche Hauptquartier 


Einigung über Kohlenpreiſe. 

Waſhington, D. C., 28. Juni. In einer Konferenz, an der ſich 400 Berlin, 28. Juni. 
Vertreter der Kohlenminenbefitzer aus allen Staaten beteiligten, wurde meldete am Nachmittag: 
ſchnell gehandelt bezüglich der Herabſetzung der Kohlenpreiſe. Es wurde Armeegruppe Kronprinz Rupprecht — Schwere, weittragende Batte— 
eine Reſolution angenommen, derzufolge den Komites die Berechtigung rien bombardirten den britiſch-frauzöſiſchen Hafen Dünkirchen mit ſicht— 
lichem Erfolg. Zur Vergeltung nahm der Feind Oſtende unter Feuer, 
ſie vom Sekretär des Innern, von der Bundeshandelskommiſſion und ohne militäriſchen Schaden tun zu können. Ein Bombardement unſerer 
dem Beirat des Nationalen Kohlenproduktionskomites empfohlen werden. | Artillerie und der Minenwerfer tat den engliihen Scdranzaräaben an der 

Im Yaufe des Tages werden jedenfalls nad) die Preife befannt ge- |Nülte arofen Schaden. 
macht werden, die am 1. Juli in Kraft treten jollen, wenigitens ver- | Südöſtlich Nieuport wurde 
ſuchsweiſe. ſtoßtruppen aufgehoben. 
— — — Berlin, 28. Juni. 
G., Eine iofortige allgemeine Ermärt- berichtete neftern Abend: 
aung der Preile von Sohlen, direkt an Bernwerfen, um $1 bis $1.50 pro | „Weſtlicher Kriegsſchauplatz, Armeegruppe Kronprinz Rupprecht von 
7 Bayern: Bei den ſchlechten Sichtverhältniſſen war die Tätigkeit der geg— 
neriſchen Artillerie geringer, als in den letzten Tagen. Nur in verein— 

zelten Abſchnitten ſteigerte ſich zeitweilig die Heftigkeit des Feuers. Wäh— 
daß die Regierung einen noch rend des Morgens wurden britiſche Streitkräfte, die den Keil bei Lens 
angriffen, mit ſchweren Verluſten zurückgeworfen. 
Der Feind beſetzte im Vorgelände eine beiderſeits der Straße Arras-Lens 
gelegene Schanze. 

„Nahe Fontaines blieben Vorſtöße feindlicher Abteilungen erfolg— 
los. Angriffe von Aufklärungsabteilungen ſchlugen an verſchiedenen 
Punkten der Arrasfront fehl. 

„Der Hafen von Dünkirchen wurde von unſerer Artillerie erfolgreich 
beſchoſſen. 

„Armeegruppe deutſcher Kronprinz: Abgeſehen von ſtarkem Feuer 
nordweſtlich Craonne und beiderſeits der Straße Corbeny-Berry au Bac 
hielt ſich die Kampftätigkeit in mäßigen Grenzen. 
| „Iermeearuppe Herzog Albrecht von Württemberg: Keine Ereigniiie 
von Bedeutung. 


(lleber Yondon.) 


ein belgiider Bolten von unjeren Vor: 


90 (Ueber London.) Das Große Hauptquartier 


R 
Dar 


a 


. 


aſhington, Juni. 


onne wurde von Vertretern der Gruübenbeſitzer vereinbart. Man er— 


wartet noch weitere Ermäßigung nach der Unterſuchung über die Koſten 
der Nohlenforderung; man alaubt aber, 


niedrineren Preis erhalten wird, als das allgemeine Rublifum. Jmmer: 


hin dürften dem amerifaniihen Wolfe Hunderte von Millionen acipart 


werden. 
D 


— 


Auch 

St. Peter, Minn., Juni. Es iſt Eugene Debs, dem bekannten 

ozialiſtenführer und mehrmaligen Präſidentſchaftskandidat, von der 

ſtaatlichen Sicherheitskommiſſion von Minneſota“ verboten worden, am 

t. Juli hier eine Rede zu halten! Dies war die erſte Rede, welche Hr. 
Debs nach längerer Krankheit halten ſollte. 


ebs wird der Mund verboten. 


—B. 


— 
—* 


Die deutſch-norwegiſche Spannung. 


>> 
VYondol 


‚27T. Sumt, Berichte aus Worwegen bejfagen, da% die deutiche | 
Selandtichaft Chriſtiania amtlich Einwand gegen das Aufbrechen 
von deutſchen Amtsſiegeln auf dem Gepäck Aron Rautenfels' erhoben 
Letzterer iſt einer derjenigen, die mit der angeblichen Verſchwörung 


in 
nopol ſowie an der Narajuwka lebhaftes Feuer der Artillerie und Minen— 
werfer. An der Zlota Lipa brachten wir als Ergebniß einer erfolgreichen 
Aufklärung mehrere ruſſiſche Gefangene ein. 
„Mazedoniſcher Kriegsſchauplatz: Im Tſchernaknie und öſtlich davon 
PR u... ee 3 ! 
eingetroffen, da; Deutichland verlangt babe, Norwegen folle fi rn * — ⸗ joe em er Seit * 2. 5 . 
des Mufbrehens der Ziegel entichuldigen. vu —* Juni. * Deutſchen — — Nacht den Vor 
Die Abberufung des deutſchen Geſandten Michaelis ſoll Norwegens ſprung von Wattweiler zu Tann, im Emſaß. an. Laut Angabe des fran— 
zuzuſchreiben ſein. Admiral v. 


zerſtören. Die Geſandtſchaft verlangte erfolglos die Zurückgabe des Kof— 


Tote auf dem Felde. 


Nachfolger von Michaelis. | Paris, 28. Juni. 


Das franzöſiſche Kriegsamt berichtete noch des 
Geſtern Abend war das Artilleriefeuer beſonders heftig in der Nähe des 
Hurtebiſe-Denkmals und bei Mont Carnillet. Ein deutſcher Angriff ge— 
gen den Vorſprung bei Wattweiler, nordöſtlich von Thann, wurde abge— 
ſchlagen. 


Der Feind ließ mehrere Tote zurück, unter ihnen einen 
zier. 
vaur machten wir einige Gefangene. 


Bei Patrouillenſcharmützeln in der Nähe von Flirey und Bezon— 
Es wurde jetzt feſtgeſtellt, daß ein 
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Laſhington, — Juni. Der amerikaniſche Botſchafter Fran— 
Debeſche, wonach der ruſſiche Frie— 
densagitator und radikale Sozialiſt Lenine im ruſſiſchen Arbeiter- und 


Soldatenrat als mit dem „König Leopold von Baiern“ behufs Herbeifüh— 


worden ſein ſoll. 
Die Bloßſtellung ſcheint ſich jedoch darauf beſchränkt zu haben, daß, 
nachdem Lenine eine leidenſchaftliche Friedensrede gehalten, Hr. Vie— 
renski, ein Anhänger der Fortſetzung des Krieges, eine angeblich aufge- Linien öſtlich von Gratreuil niedergefallen iſt. 
fangene Funkendepeſche vorlas, welche vom „König Leopold von Bayern“ | rer „Albatroß“ ſüdöſtlich von Moronvilliers heruntergeſchoſſen. 
unterzeichnet geweſen ſein ſoll und „beinahe“ ebenſo lautete, wie die London, 28. Juni. Das britiſche Kriegsamt berichtet: 
Lenine'ſche Rede wenigſtens ſprachen ſich beide für Frieden ohne Annek- „Während der Nacht bombardirte Artillerie des Feindes unſere Stel 
tirung und ohne Entſchädigung aus. lungen in der Nachbarſchaft von Fontaine-Les-Croiſilles ſtark. 
(Der König von Bayern heißt Ludwig: und im obigen Fall könnte Angriffe gegen unſere vorgeſchobenen Poſten ſfüdlich 
nur Prinz Leopold, der Befehlshaber der deutſchen Streitkräfte im Oſten, wurden erfolgreich abgewieſen. 
gemeint ſein. Und doch wird geſagt, die „aufgefangene“ und verleſene letzte Nacht in 
Funkendeveſche ſei vom König Leopold unterzeichnet geweſen! wuͤrde aber ſogleich wieder vertrieben. Einer unſerer Leute wird vermißt.“ 
A. d. Red) | London, 28. Juni. ES wird aus dem britifchen Feldbauptauartier, | 
13 4 = : obwohl nicht direft amtlich, gemeldet, dat fanadiiche Truppen das Städt: | 
Die Seitungspapierteuerung. ſhen Eleu Dit Leauvette beſetzt hätten, welches eine halbe Meileſüdweſtlich 
Waſhington, E., 238. Juni. Die Reſolution des Senators Reed von Lens liegt; ja ihre Patrouillen ſollen ſogar in nächſte Nähe von Lens 
von Miſſouri, in der es heißt, die Bundes-Handelskommiſſion ſolle dem ſelber gekommen ſein. 
Senat mitteilen, weshalb ſie nicht den Fabrikanten von Zeitungspapier Kanadiſches Hauptquartier in Frankreich, 28. Juni. Unter dem 
geboten hat, von ihren ungeſetzlichen Maßnahmen und unerhörten Preiſen Schutz eines konzentrirten Artilleriefeuers erſtürmten kanadiſche Truppen 
abzuſtehen, wurde vom Senat einſtimmig angenommen. heute die deutſche Frontlinie vor Avion, einer Vorſtadt von Lens. 
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[batroß”, der von einem unse: 


vom Cojeulfluß 
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YXA. 


den 


„Oeſtlicher Kriegsſchauplatz: Südlich der Eiſenbahn Lemberg-Tar— 


zöſiſchen Kriegsamtes wurden ſie zurückgeſchlagen und ließen eine Anzahl 


Nüheren über die Feindſeligkeiten an der weſtlichen Front, wie folgt:! 


| 
Offi⸗ 

| 
| 
| 
| 
| 
| 
J 


rer Aeroplane am Montag angegriffen wurde, innerhalb der feindlichen | 


2 2 nl Be on 
Gellern inabe ein -ombes| tion zu erörtern, — was ein Vorläufer für irgend welde Friedensnnter- 


Yeindliel 


t. Eine deutide Streifzugpartie drang | und Sofort ihre Amtspflichten angetreten. 
unfere Shanzgräben öjtlid von Vermelles, | 


liebten Athenern 
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Jahrgang. 


29. . 


erfen werden herabgeieht 


Kleine K 


ämpfe. 


Wien berichtet wieder einen Sieg über 


die Italiener. 
* 


Die gelandeten amerif. Truppen. 


(GSeltefert von der ‚„‚Affogiirten Prefle” und den „United Pre Affoctattons”,) 

Wien, 28. Juni. (lleber Yondon.) Das diterreid-ungariide Haupt- 
wuartier berichtete geitern Abend: 

„‚stalieniiher Kriegsihauplas: Am Montag eroberten Kaiferjäger 
und Teile des weitgaliziihen Infanterieregiments Nr. 57 (Erganzungs 
bezirf Tarnomw) nad) twirfunnsvolliter Artillerievorbereitung im tapferen 
Nampf den legten Neit der Stellungen zurüd, die auf den Grenz- 
höhen jüdlich des Snganatales nad in Händen des Keindes verblieben 
waren: Alle feindlidien Segenangriffe bradien vor dem braven Verhalten 
ıunferer Belasung zujammen. Bisher wurden über 1800 Ge» 


fangene, darunter 44 Offiziere, eingeliefert.” 


Zlmerifanifhe Truppen landen in Sranfreich! 

Paris, 28, Numt. Tie Stadt wimmelte 
slottenoffizieren und Vlautaden von den Schiffen, welche die amerikani— 
ihen Erpeditionsitreitfräfte nad) Sranfreich acleitet hatten. Die Leute 
wurden allgemein von der Vevölferung gefeiert und fürmlid „ange- 
betet“. Manche von ihnen haben vier Tage vollen Ilrlaub erhalten. 

Wafbington, D. E., 28. Iumi. Die Vorbut der großen Armee, 
tweldye die amerifanische Negierung gegen Deutichland jenden will, ift auf 
ranzöfiihem Boden. Site iit auch dur die Tauchbootzone glüdlidh Hin- 
durchgekommen. ITauiende wohlgedienter Nequlärer und Marinefoldaten, 
welche lange an der merifantihen Srenze oder in Haiti oder in Sa Dv- 
mingo tätig waren, find iiber das Meer acfandt worden, um zufammen 
mit den Franzofen, den Briten, den Velgiern, den Rufen, den Bortu- 
giefen und den Italtenern zu kämpfen. 

Wahricheinlich wird das Nriegsdepartement feine formelle Verfün- 
dung über ihr Eintreffen erlaften, bis ein amtlicher Bericht von General 
BerfHing vorliegt. Dann mögen Mitterlungen über die Zahl umd die 
Zuſammenſetzung dieſer Vorhmt folgen. 

Preßdepeſchen aus Frankreich, die anſcheinend von General Perſhings 
Stab gutgeheißen wurden, laſſen erkennen, daß Generalmajor William 
L. Sibert, einer der neuen Generalmajore der Armee, diefe erite, in— 
Ausland geſchickte Streitmacht der Ver. Staaten in den Kampf führen 

Tie amerifaniichen Truppen haben alle Materialien, melde fie ges 
orauchen, felber mitgebradt. 

Zicht man die Entfernung in VBetradjt fowie die Kürze der Zeit, die 
für die Vorbereitungen zur Verfügung jtand, dann ift cS nahezu gewiß, 
daf niemals vorher eine milttägiidhe Erpedition von joldem Umfang in 
jo Furzer Zeit von irgend einer Nation verfammelt, transportirt und ohne 
Unfall an Yand nejett wurde. Das nilt als ein qutes Vorzeichen für zu- 
fünftine Grrungenichaften. Zum Vernleich fordert hödhjitens der Trans- 
port britifcher Truppen nad Züdafrifa während des Boerenfrieges her» 
‚aus. nd damals waren die Meere frei und nidt dur Tauchboote, 
Minen und andere Hindernifje gefährdet. 


| 
| 


Der Tauchbootfrieg.' 


Yondon, 28, Sunt. Der britiiche Baffagierdampfer „Mongolia“ der 
Peninſular and Oriental Yinie, deffen Verjenfung vor Bombay geftern 
gemeldet wurde, verdrängte 9505 Tonnen und befand fi auf der Fahrt 
von Yondon nah Yombay. Mngeblih Tiegen die Einzelheiten der Kata 
itropbe, die jich bereits am 23. Sımt ereignet hatte, noch nicht vor. Aus 
den bisherigen Berichten läßt fich micht entnehmen, ob tatlädhlih alle 
Raffaatere und Mannichaften gerettet wurden. 
Yondon, 28. Junt. Die britiiche Mdmiralität jagt in ihrem, geftern 
| Abend veröffentlichten Wochenbericht über britiiche Schiffsperlujfte: 
tritiiche Sandelsichtife von über 1600 Tonnen Gehalt dur 
Minen oder Tauchboote verfenft: 21. 
Rritiihe Handelsichitfe von weniger als 1600 Tonnen dur Minen 
Tauchboote verienft: T. 
Zuſammen alſo 28. 


2 


| oder 
| Pritiiche Sandelsidhiffe erfolglos angegriffen: 
Fiſchdampfer verſenkt: Keine. 


— 
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Waſhington, D. 28. Dem Staatsdepartement wurde die 
Verſenkung des däniſchen Dampfers ınbilde“ durch cin deutiches 
Tauchboot gemeldet. ES famen angeblich fünf Mann der Belagung um. 
Tie Uebrigen wurden durch einen engliſchen ITorvedojäger, der 20 Mi⸗ 
nuten ſpäter eintraf, gerettet. Amerikaner befanden ſich nicht an Bord. 

New Nork, 28. Juni. Etwa 3000 Meilen, von der engliſchen Küſie 
entfernt wurde am 31. Mai der griechiſche Dampfer „Nadzikyriakos“ von 
einem deutſchen Tauchboot torpedirt und verſenkt, wie die hieſige Agentur 
der Linie bekannt gab. Von der Beſatzung ſollen 22 Mann umgekommen 
ſein. Das Schiff war 2533 Tonnen groß und befand ſich auf der Fahrt 
von einem ſüdamerikaniſchen nach einem britiſchen Hafen. 

Rom, 28. Juni. Der Wochenbericht über Verluſte des italieniſchen 
Schiffsweſens beſagt, daß in der am 24. Juni abgelaufenen Woche nur 
ein italientiher Dampfer durdy ei Tauchboot zeritört worden fei. 
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Reichsrat wird Krieasziele erörtern! 
Wien, 28. Juni. (lleber Amjterdam nnd Yondon.) Das Ab» 
geordnetenhaus des dfterreidiichen Keichsrates hat den Vorjchlag feines 
Vorfisers qutgcheiten, die Vorbereitungen und die Nriegsziele der Na- 


PA} 


handlungen ſein könnte. 


Venizelos im Amte. 
Athen, 27. Juni. (Ueber London, 28. Juni — verſpätet.) 
zelos und das ganze neue griechiſche Kabinet haben den Amtse 


sr 
— 


Veni⸗ 
id abgelegt 


Venizelos wurde nachher von hochrufenden Menſchenmaſſen wieder⸗ 
holt auf den Balkon ſeines Hotels gerufen: 
dem Empfang und ſagte: „Ich erwarte, nach einigen Tagen meinen — 
Vieles zu ſagen zu haben. 
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Tas war cine lange Tree 


Leſet die „Sonntagpoſt“ 
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Abendyoft, Chicago, Donnerdfag, den 28. Zunt 1917. 


Das Geheimnig ded Arztes, 


Begaz von 2. T. Messe 


(24. Fortjegung.) 

„Ein Cab ift vor dem Haufe Stehen 
geblieben!“ rief er aus und eilte be- 
teit3 zum Tor, das er haftig öffnete. 

Eine feine Kinderftimme ließ fid 
vernehmen und eine halbe Minute 
fpäter traten Gecilie und bie Kleine 
Nance in das Haus. 

Phillips fühlte, daß er erbleichte. 

Gecilie hatte ihn bereit gefehen, | 
Sie richtete einige Worte an den 
treuen Diener, der, jegliche Ctitette | 
außer acht Iaffend, ich vüdte, das | 
fleine Mädchen in die Arme fchloß | 
und herzlich füßtee Nance fhlang | 


Verkauft in anne Eüden wu» 
arton 


ins der belichteiten Kompoatte | 
— Eingemachte Kirſchen. 
„Berjüht es mit Domino“ 
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tionerd, Braun, ä 
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moll. — Tür ein Stärle die moblbe: 
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a „Berzeiben Sie, ich mißdeute Ihr 
gott] ki 


* Ss re . .. 4 7 
Wollener Chattie cue 7 


A| men.“ 


die Arme um Jakobs Hals und er= 


mwibderte feine Liebkofung. 
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Cecilie dagegen ſchritt geradeswegs zurücktehrte, um, wie er ſagte, ſeinen 


auf Phillips zu, der ſie höflichen, 
ſympathiſchen Tones 
hieß. 
wollte fie feinen Worten ein Ende, 
machen. 
|| „Eine Stimme in meinem $nnern | 
Ifagte mir, daß Sie hier wären, und, 
darum bin ich gefommen,” fagte fie. 

„Es freut mid, Sie zu jehen, 
ı Nr2. Digby. Wir benötigen Nhre 
| Unmefenheit, denn wir brauden.. 
ı Er bielt inne, denn Eecilie hatte 
abermals die Hand erhoben, um ihm 
| Schweigen zu gebieten, und prad: 
| „Sch weiß, was Sie fagen mwollen, 
Doktor Phillips. Waren Sie bereit 
in dem Zimmer meines Gatten? Jh 
Wollen mir ges 
meinfam dahin gehen?“ 

„Semwiß, wenn Sie ed mwünfchen; | 


mwillflommen 





allein Sie find zweifellos müde und 
> es eilt ja nicht.“ 


„Es eilt nicht!“ wiederholte Ce— 
cilie geringſchätzenden Tones. „Wozu 
haben Sie dann Georg zu mir ge— 


J ſchicht und weshalb ſind Sie zu die— 


ſer ſpäten Nachtſtunde hier, um die 
Papiere meines Mannes zu durch— 
wühlen?“ 

„Sobald Sie mein Tun und Laſ— 
ſen mißdeuten. 


Tun und Laſſen niemals! Ich weiß 
immer, aus welchem Grunde "Sie ſich 
gütig und zuvorkommend erweiſen. 
Wenn es nicht eilt, ſo wollen wir die 
Durchſicht der Papiere für morgen 
laſſen; müßte das ſoſort vorgenom— 


M|men werden, wie Sie mich vermuten 


(ließen, fo bin ich auch dazu bereit.“ 

„Da Sie heimgelehrt find, fo will 
ich bis morgen früh warten. Sch 
glaube, einen guten Mieter für das 
Haus gefunden zu haben, und darum 
münfchte ich, entweder Sie zuhaufe | 





unverzüglich in die Hände zu befom- 


3 „Ich danke Ihnen. Auf Mieder- 
4 feben alfo und gute Nacht!" 


Sie reichte ihm die Hand, ihn auf 


B|diefe Weife zwingend, den Rüdzug 
anzutreten. 
„Nur einen Moment,“ jagte er; 
„ih babe meinen Hut im Orbis 
nationszimmer vergeſſen.“ 


zu ſehen oder Ihren Mietsvertrag 


Hut zu holen, den er in der Halle 
gelaſſen haben mußte. Und hat er 


ı öffnet?” 

.Shre Hand zitterte, ihr Geficht 
war leichenblaß, als fie ihren Schlüf- 
ſel in das zmeite Schloß einführte. 
Das Padet, das der fterbende Gatte 
ihrer ganz befonderen Obhut em- 
pfoblen hatte, lag unberührt da. 
Bol Freude hob fie e3 zu den Lip- 
pen empor und füßte es inbrünftig. 

„Da tft e8,“ fagte fie; „und es 
wird ihm niemals in die Hände fal- 
len . Soll ich diefe koftbaren Pa: 
piere vernichten? Lorenz hieß mid), 
fie vernichten, weil e3 gefährliche Do- 
fumente feien. Noch fehe ich feinen 
fterbenden Blict mit dringender Bitte 
auf mich gerichtet, ala er fagte:, Ce- 
Icilie, berbrenne biefe Papiere, denn 
ſie beziehen ſich auf eine gefahrbrin— 
gende, unvollſtändige Entdeckung. 
Gegen dieſen Befehl gäbe es keine 
Auflehnung, wenn er ſich auf ihn 
allein beſchränkt hätte; allein irgend— 
ein Umſtand, vielleicht der unbewußte 
Ausdruck meines Geſichtes ließ ihn 
ſchwankend werden, ſodaß er mir eine 
Alternative freiftellte. Verbrenne die 
Papiere oder übergib fie in meinem 
Namen Dr. Didinfon. Teile ihm 
mit, mas ich Dir felbft einmal über 
diefen Gegenjtand mitgeteilt, und 
\fordere ihn auf, meine unvollendete 
| Entbedung auszubauen... Lorenz 
ließ mir alſo die Wahl: vernichten 
ober behalten. Was fol ich tun?“ 

„Der Koffer ift hier, fobald Mrs. 
Digby e3 mwünfchen, trage ich ihn 
hinein,“ Tieß fich Jatob Hinter der 
ıZür vernehmen.“ 

„Schon recht,“ ermwiderte Cecilie, 
„ich werbe Klingeln, fobald ich etwas 
brauche. E 

Damit erhob fie fi und begann 
\erregt in dem Zimmer auf: und ab: 
zugeben. 

„Was foll ih tun?” arübelte fie. 
„Soll id) die Papiere vernichten oder 
Doktor Didinfon übergeben? Was 
Lorenz insgeheim vorgezogen haben 
|mürbe, weiß ih. Er war bon einer 
feltfamen Voreingenommenheit gegen 
| feine Entdedung, eine rt tödlicher 


|Furd: beherrichte ihn. 








mwieber herein. Vor ihr mußte er ben 
Koffer mit feften Schnüren um= 
ſchlingen, nachdem er ihn borerit 
forgfältig verfperrt hatte, und auf 
die Schnüre brüdteCecilie ihr Siegel. 


II. 


E3 mar no früh am anderen 
Tage, al3 ein Cab vor der Türe der 
Miß Timmins hielt. Cecilie ſtieg 
aus und ließ, nachdem ſie ſich die 
Erlaubniß des alten Fräuleins dazu 
erbeten hatte, den koſtbaren Koffer, 
ber fie begleitete, in da3 Haus fchaf: 
fen. 

„Für mich iſt alles zu Ende,“ fagte 
fie, „und ich ftehe ungefähr fo da, wie 
ih vor zehn Jahren dageſtanden. 
Sie nahmen mich bei fich auf, als ich 
allein und troftlog war; wollten Sie 
mir von Neuem ein Afy! gewähren, 
— mir und meiner Heinen Nance?“ 

„Mein armes Kind!” rief Mik 
Iimmins aus, und mährend ihre 


Sie beimegte die Hand, als auch das Heine Fach linter Hand ge: | Tränen reilich flofjen, brüdte ihre 


runzelige, 
| Wittive. 


| „Sie brauden nidyt zu fürchten, 


zitternde Hand bie ber 


.|daß e3 mir an Mut fehlen wird,” 


[prad} diefe. „Sch bin außerordent- 
lich ruhig. Vielleicht hat mich das 
Unglüd, daS über mich hereinge: 
brochen ift, betäubt; vielleicht auch 
muß ich diefe Ruhe, diefen Mut ben 
Lehren und Porfiellungen meines 
Gatten zufchreiben.... Mih Tim: 
mins, biefer Koffer, den ich mit mir 
bringe, enthält foftbare Schäße.” 

„Mein teures Kind,” erwiderte das 
alte Fräulein mit einem Schauer be3 
GEntfegens: „Wir haben feinen männ= 
lihen Schuß im Haufe, und Gie 
täten viel beffer daran, Xhre Kojt: 
barfeiten, Ihr Gefchmeide in der 
Bank zu hinterlegen. So taten tir, 
feinerzeit, ala mir noch reich waren 
und auf Reifen gingen . 

„Die Schäße, die diefer Koffer 
enthält, haben für mich einen größe: 
ren Wert mie alles Gold auf Erben; 
allein e3 gibt nur einen Menfchen 
hienieben, der Verlangen nach ihnen 
trägt, und diefer wird fie nicht bier 
fuhen. Mit anderen Worten, in bie- 
fem Koffer befinden fich die mebi- 
zinifhen Aufzeichnungen meines 
Gatten und... .“ 

(Fortfegung folgt.) 
——— — 
Vom Grundeigentumsmarkt. 


Große Zinshäuſer vertauſcht, eines für 
eine Farm.—Verſchiedene Ladenpächter. 


Vizepräſident Froſt von der 
Citizens Nationalbank in Stevens 
Point. Wis., welcher unlängſt das 
24-Familienhaus 4220 bis 28 
Michigan Boulcvard gekauft hat, 
hat ſoeben von Fred Becklenberg 
jauch das 28-Familienhaus an der 
Nordweſtecke der Kenmore und Ca— 
talpa Ave, Grund 100 bei 150 
Fuß, mit 890,000 belaſtet, zu 
$175,000 erworben im Taufc für 
eine Jarın von 1300 Xecres im nörd- 
lihen Wisconjin. Das mit $27,000 
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Der einzige Bafement - 
zuberläfjigen Nleidern für Männer und Sinaben gewibmet 


Männer Sommer:-Anzügen 


O:HUB 


Verfaufsraum, der ansihliehlich wohlfeilen 
iſt. 


Mne Frage die größten Anzug-Werte 
die Ihr in dieſer Saiſon geſehen habt 


Die Anzugwerte, die wir für die Schlußtage unſeres 
großen Juniverkaufes geplant haben, werden dieſe Ver— 
anſtaltung zu einem ganz großartigen Ende bringen. 
Wir haben an vielen unſerer teureren Anzüge den 
Profit und einen Teil der Koſten geopfert, um den Erfolg 
dieſes Verkaufes ſicher zu ſtellen. All die neueſten Moden 
der Saiſon ſind in einer großen Auswahl von zuverläſ—⸗ 
ſigen Stoffen vertreten, viele Anzüge für junge Männer 
mit extra Hoſen — die größten Werte der Saiſon in 


812.75 
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Union Zuits für Männer, atl- 
letiſche Faſſons, im leichtem 
Nainfoct und Kreugzitreifen, 
poröfe Maiden Union Zuits, 
mit furzem Wermel, in Knö— 
chellänge, 456. 

Paiamas für Mänuer, militä— 
riſche Faſſan, in Standard 
Percal e3, neuen Gifelten und 
echtfarbigen Streifen, umnaes 
möhnlich gut gemacht, mit }et> 
denen Frogs bejett, fpeziell 
$1.15. 


796% 
27 


Unfer Subway Standard — Wert ;u $14.50 läßt nichts zu wünjchen 
| übrig i in Bezug auf Stil, Stoff und Schneiderarbeit. Ihr habt die Auswahl | 
| aus mehreren taufend Kleidungsjtüden, jede erdenklihe Mode ijt vertreten, 
| jeder Stoff, Farbe und Mufter, in jeder Größe für Männer 
| und junge Zeute, unerreichte Werte, zu 


514.50 


Männer:Beinkfleider, Eommer 
Euitingd, fanch Mirtureß, 
leichte Worijteds, viele mit fes 
ften Manfchetten, Größen 30 
bis 44, ein außerordentlicher 
Wert, zu 92.55, 

Sridengefütterte Regenmän- 
tel, Mifchungen, Caffimereg, 
Tweed3 u. einfache Getvebe. 
Nähte zementirt und jtrapped, 


garantırt regendicht, ſpeziell 
zu $7.95. 


Steohhüte, 1.45 


Jede neue Som— 
mermode für 


Männer um 
junge Leute — 
in allen belted= 
ten Geflechten 
zu haben, ein— 
ſchließlich Ma— 
dagascar. 


ä 


Ja, er fürch- belaſtete Dreizehnfamilienhaus 816 
bis 822 Oſt 57. Str., zwiſchen der 
undeutlich Maryland und Drexel Ave., Grund 
ſich ſah, — er, der ſonſt ſo mutig 106 bei 65 Fuß, iſt von Otto P. 
unerſchrocken war. Er hätte die Groß zu 840,000 an Charles B. 

der boL:ommenen Zerftörung | Willard übertragen worden; diefer 
ezogen. Mein heißgeliebter Lo= 


Sein Hut befand ich inbeffen | ete fih dor dem, has er in unbes 
nicht dort; allein er mußte einen Vor= | ftimmten Umtiffen nur 
wand haben, dahin zurüdzufehren. | por 
|Er eilte daher in das Drbinationss | und 
| zimmer, 30q den Schlüſſel aus dem Idee 


„Ein Laden für Jedermann.“ Schreibtiſch und ließ ihn in die Tas | vorge 


Waſch Ties für Männer, fehr hübihe Mufter, cdht- 
farbig, Novelty Stoffe, 3 für $l; Stüd, Bör. 


Männer: ArbeitShofen, dauerhafte Worfteds, Hair- 
line und praktiſche Miſchungen, ipeziell $1.95. 


Nr TOTER EEE CIE 


N RE — 


* 


earth 


Sale und Wafhington Sir, 


Eine Hnterfudung zeigt Fofort die Werte in diefem 


Fr 


„Für die ganze Familie‘ 


Feine Oualitäten, verbunden mit äufriedenftell. Auswahl und Wert. 


TE 


bon Strümdfen 


Neine Fadenfeide Damenftrüm: 
pfe; hoch geipleiäte Ferien und dop= 
pelte Sohlen; Yisle Thread Gar: 
ter Tops; einfach Schwarz und Far— 
ben; fancy zmweifarbige Spitzen-Ge— 
mebe; jelf geitreifte und jeidenbe- 
ftidte Clod Moden; Werte 65 
bi3 $1.00; Baar, C 

Reine Fadenicide Damenitrüm- 
pfe; voll regulär gemacht; hoch ge- 
ipleißte Abjähe und doppelte Sob- 
len; XLisle Thread Garter Tops; 


fchvarz und farbig; jolvie 
fchm’z cloded; 1.50 Wt.; Pr. 95 


ve 
— 


1 ! 
} \ 25 


— 


er3 


\fche gleiten. Er atmete erleichtert 
auf, al$ das gefchehen war, obfchon | 
er unter den Papieren des Faches 
eine arge Unordnung angerichtet und 
alle Hoffnung verloren hatte, fich der | 
Papiere, nach denen er Verlangen 
\trua, bemächtigen zu konnen. 

| Er verabjchiebete fi oh Cecilie 
und ging. Mit fichtlicher Genug: 





|tuung Ihloß Jakob die Türe Hinter |; 


ihm und mandte fi dann zu feiner 
| Gebieterin. 

| „Sie hat die Vorfehung gefchidt, 
| Mr2. Digby.“ 'prah er. „Doktor | 


| Bbillips mar im Begriff. bie ganze | 


|Nacht im Zimmer meines verftorbes | 
Inen Gebieters zu berbringen, und 
| fagte mir, ich möge zu Bette gehen; | 
ich mollte aber nicht früher, ala bis 
er das Haus verlaſſen. Nun bin ich 


aber herzlich froh, daß Sie da ſind.“ 


„Jakob,“ ſagte die Wittwe ſehr 
ernſt, „laſſen Sie Doktor Phillips 
nie wieder in das Zimmer meines J 
Mannes eintreten.“ 
| „Sie dürfen auf mich zählen, Mr2. | 


| 


renz! Gecilie wird Deinem geheimen | 
Wunſche entſprechen, dem letzten 
Wunſche, den Du hienieden genährt, 
den ſie in Deinem ſterbenden Blicke 
erkannt hatte.“ 


| 6&ie "uchte Streichhölzer in bem 
Tehälter, in dem ihr Gatte welche zu 
halten pflegte, fand abe: feine; auch 
|dag Heizmaterial war nicht wie fonft 
‚im Kamin vorbereitet, mo man e&3 
bloß anzuzünden brauchte, und an= 
aelichts diefer Hindernijfe begann der 
Entſchluß der Wittwe ſchwankend zu 
werden. Sie wandte ſich ab von dem 
leeren Kamin und der leeren Streich— 
holzſchachtel und ſagte faſt laut zu 
fich ſelbſt: 

„Die Vorſehung widerſetzt ſich 
meinem — oder iſt es das 
Verhängniß? s ſcheint aber, als 
ſollte ich die Me meines Lorenz |\ 
nicht verbrennen . Vielleicht find 


ſie doch berufen, der Menfchkeit eines 


Tages einen unendlichen Dienft zu 
tun; vielleicht war e3 unrichtig von 





| gab ein 


auf $10,000 
zweiſtöckiges Geſchäftshaus in 
Blandinsville, Ill, in Kauf. Zu 
nicht genanntem Preiſe iſt das mit 
814,000 belaſtete Sechsfamilien— 
haus auf der Oſtſeite der Malden 
Straße, 205 Fuß ſüdlich von der 
Leland Ave, Grund 50 bei 164 
Fuß, von John J. Corbett an 
Albert Daſſonville verkauft worden.! 

Adolph V. Dolquiſt hat von John 
E. Colnon acht Grundſtücke von je 
30 bei 125 Fuß an der Talman— 
Ave., zwiſchen der Argyle und 
Ainslie 
ſie mit ————— 
Charles Halter Co. und 
Scheuermann haben von Viktor 
Thorſch zu nicht genanntem Breije 
ein Grundftiik auf der Weitfeite de3 
Broadivay, 250 Fu jiidlic) don der 
Devon Ape,, gekauft. 

Pachtverträge, ſämmtlich auf 
mehrere Jahre, zu beigefügtem Ge— 
ſammtpreis: Laden, 2745 Nord 


bewerietes 5 


Die 


Clark Straße, 


33 
Str., erworben und bebaut | $$ 


Theodor | 22999389833833388388 


Zwei Baar Hojen Anzüge für Knaben, 54.85 


Ihr werdet einen jtarf gemadten Anzug für Euren Snaben während der 
Sommer:erien haben wollen, und dieje Slleidungsitiide find diefem Zwede 
entiprechend vorzüglich geihneidert. Helle und dunkle Mifchungen in daucr: 
haften Stoffen, neuejte Norfolf-Moden, Hofen find bequem zugeichnitten, 
doppelt ftarf gemacht und gefüttert, Subway Special zu 94.85. 
Sportähemden und Blu 
fen für inaben — eine 


farbig oder in fanch ars 
benfombinat., Std S0c. 


Sinaben = Waihanzüne — Schwarze Anabenitriimpfe, 
Standarditoffe in d. neue= grob oder fein gerippt, - 
ſten Noveltymoden, Größen Mill Run, feine Cualttat, 
245 bis S, fpeziell, 69€. 3 für Je; Stüd, Lie. 


— 


Juvenile Sommer Ueberröcke, faney Miſchungen und hübſche karrirte Effekte, viele 
mit Gmblems auf den Nermeln, Größen 2% bis 9, jcharf herabgejegt auf $2,89. 


233333323332338088298299 


22339333333332332383333288840505005984009940565055 508 


SEESELEEEETTELETTE ET IE SEESESEEE 


— — — 
Mode-Neuheiten. 


Juni Möbel-Bargains 
für Donnerstag, Freitag und Samstag 


(Eigenbericht der „Abenbpoit”.) 


Damenbinje. | 


‚meinem Manne, fie der Vernichtung an Barris Pappas, J 

Digby; es wird mir ein großes Ver- überantworten zu wollen Rein, ich 929, 000; Landen, 324 und 326 Dit 0 

‚gnügen fein, Zhnen zu geboren.“ werde dieſe Papiere nicht verbrennen, | 51. Straße, an Ton Staronis,| , Diele Blufe, ganz weiß, — 
Men rief die Bonne der Eleinen |fondern Dr. Didinfon übergeben. | 525,000; Laden, 121 Nord Dear [einer Yalte an ber Seite und a. & 

‚Nance herbei, und die treue Geele Yu er ift ein Mann bon großem | born Str., an Steven Xeors und |! Ichenbefaß, der auch am Kragen Ver- 

\brachte das Kind, das fie erzogen ıWiffen und feltener Intelligenz; zu: | Louis Gouris, $17, 100: Zaden, 536 Itwendung finden mcg, fowie an den J 

'hatte, zu Bett, mährend Gecilie mit | yem ift er auch ein ehrenhafter, vor: Nord Clark Str., an Ned Sicilia, 

|tränenfchweren Augen in das Drdis nehmer Karakter. Er wird von der $18,000; Laden, 312 Weit Madi- 

nationszimmer des Verſtorbenen trat großen Entdeckung Gebrauch machen ſon Str, an Strauss & Racine, 

und die Tür hinter ſich ſchloß. unb ber Melt verfünben, baß Lorenz $15,000. 
u es = 5 Zn Es | Digby ihr Urheber war . 

„Sb ich aber rechtzeitig angelangt | Nunmehr empfand Secilie feinerlei 

bin? Nat er den Schreibtifch zu be- Unferüffigteit 2 fie hatte ihren 


\rühren gewagt? IS er mid) mit | enbailti 
gen Entfhluß aefaht und fi 
leinem Male vor fi auftauchen fah, | ihr 3 Verhalten — — fe 


da fiel die Maste ber Heuchelei einen Sie rief den Diene 

—E von ſeinem Geſicht, und ich von ihm J Koffer u a 
\erfannte die volle Niebrigfeit feines | tifeh ftellen und padte — 
Denlens und Fühlens.“ Papiere ihres Gatten hinein, die auf 4 
Der alte Diener pochte an der die Tuberkuloſe bezüglichen, ebenſo 
Tür, und nachdem Cecilie „Herein!“ ‚pie feine wertvollen Aufzeichnungen | 
| gerufen, trat er mit einer Taffe hei= über die verfchiedenen Krankheus— 
Ihe: Tee ein. | fälle, die in feiner Praris vorgelom- 
| „Bitte, Satob,“ fagte fie zu ihm; |men. Die Papiere, die fie Doktor 


Faierieide Tamenftrümpfe; voll nahtlos; hoch geipleißte Abfäbe und 
doppelte Sohlen; Yisle Garter Tops; jchiwarz, weit und fars 370 


big; 59c Werte; das Paar zu 
Feine nerippte baummollene Kinderitrümpfe; voll nabtlos; doppelt 
veritärtte Ferien und Sehen; jchwarz und weiß; — ein 29c 19e 
Wert; das Paar zu 

Risle Thread Halbftrümpfe für Männer: voll nahtlos; verftärfte 
Ferfen und Zehen; jchwarz und farbig; — ein 29c Wert — 180 
das Paar zu 


| 


* 


ae 


Gas Ranges 
wie Bild, für. 
Kochöfen mit 
Dedeln, für.. 


818.50 
819.75 


Weiße Veranda Damen— Baſement 


P,PUMDPS 


Ein idealer Sports oder Veranda Pump aus 
weißem Dud, mit feinen Gummifohlen und Ab: 


fäßen; meiße Seidenichleifen; jeht die $1 >25 
. - 


Abbildung; morgen verfauft zu 
Die in Mode ftehenden Hüte find 


PANAMAS 


Wen n Ihr 


Sommermatt 


—* nehmt Duffy's 


6 


„gehen Sie in die Requiſitenkammen 


Ein 


Jangendorf bezumgetrieben und Dort! 


— und wir haben hunderte folder. 

Sie fommen von Japan — ſie 
find fühl, bebaglidh, fommerlich. 
Sie haben Sportsbänder in einer 
Auswahl von Farben. 


reset 


— 


Zwölf neue Moden in Sailors, 
Muſhrooms, Sideroll und Crufher 


Effekten — ſeht die Ab— 
bildung. Speziell ver— 980 
-EVERYBODY  H@FZI0HI6 FI r IS 


fanft zu 


ORE 


Raturfreumd. —- Nichter:| — Die Hauptfache. 


— „Nun, $err 


und holen Sie mir einen recht großen 
Koffer mit einem felten Schloß. 
Stellen Sie ihn drauken bor bie Tür 
bin; fobald ich ihn benötige, flingle 
ie Ihnen.“ 


Der alte Mann gina, um den er: 


“ |haltenen Befehl auszuführen. 
i Allein geblieben, ließ ſich Cecilie 


'bor dem Schreibtifch nieder und öff- 
ınete da3 lange Mittelfadh. Ein Au?: 
ruf des Staunens und des Unmuts 
entrang ſich ihren Lippen. 

„Niemals hätte Lorenz feine Pa: | 


Bolle drei Wochen haben Sie fich bei | Bürgermeifter, wie läßt jich denn heuer | piere in einer ſolchen Unordnung be⸗ 


bt weniger als dreiundziwanzig Eins 
ice berüubil— Strold: „Herr Rich | 

„e3 ift balt dort gar > eine wun⸗ſchon da! 
ijöne Gegendi“ 4 idau’n, ob er audy echt ijt!” 


die Saifon an?“ — „DO, e3 macht fich | Taffen!” murmelte fie. „Diefes Yadı | 
fogar an’ Grafen haben wir heuer | muß 
Jetzt müſſen wir u. 


Philips mit einem jeiner 
Schlüſſel geöffnet haben. Nun iſt es 
mit freilich klat, weshalb er — 


Dickinſon zugedacht hatte, vereinigte 
ſie zu einem beſonderen Packet, das 
ſie ſorgfältig verſchnürte und ver— 
ſiegelte und gleichfalls im Koffer 
unterbrachte, nachdem ſie es lange 
und ſchmerzvoll an die Lippen ge— 
drückt. 

Es war drei Uhr Morgens, als ſie 
|fertig geworden, und ber Schreib: | 
tiich ftelte nur mehr ein gewöhn⸗ 
liches Möbelſtück, einen großen 
Schrank dar, der ſeines loſtbaren 
Inhalis beraubt worden war. Der 
Mietsvertrag und das Teftament hat- 
ten fich darin nicht befunden; fie ent- 
dedte beives in einem alten Bult und 
fegte fie achtlos auf den Zijch, ohne 
fie eines Blides zu würdigen. Rad 
dem alles erlebigt war, rief jie Jatob 





und bor dein Schlafengeben ift gerade die Som; 
petit zu heben nd Strebfamteit zu weden, Es 


wirlt in fo natüttider Weiſe wie möglich, ſo 
dak die angegriffenen Organe aeftärft und in 
rihtige Stimmung aebracht werden, md recht: 
zeitig wieder ihre Funhttionen auf natürlichem 
M jene ausüben, Ihr könnt viele Sommerbe: 
ſchwerden bermeiden, wenn hr heute das Wort 
beberzigt: 


„Holt Duffy’ und 
bleibt geiund“ 


Pei den meilten Apo 
tbeiern, ®rocer3 u.6änd 
lern, $1.00, Wenn dicfe 
Eu nicht ron lön⸗ 
nen, fo ſchreibt uns — 


J— 
* & | 
* — | 
“ 
in Eblöffel-Dofen in Waffer vor dem Effen 
mermebistn, die hr nötig babt, um den My: 
ac Sausheih Büch⸗ ® 


Manfchetten, fan inner= oder aufer= | 


halb des Rodes von der Taille ab- 


Hards 36 


—* getragen werden. 
Größe 36 erfordert 24 
Zoll breites Material und "3 4 Dards | 
Spike. 
Schnittmufter Nr. 7825. Größen: 
34 bis 42 Zoll Bruftmeite. 


ES chjnitteruiter fin? unter Angabe ber 
gewünſchten Größe und ser betreffenden 
Nummer gegen Ginfendung von 10 
Gentö zu beziehen Durd) bie „Mobenbtei» 
Iun der Mbenbpoft”, 223 Weit 
Wafhington Str., Chicago, Ill. Chedo 
nnd Moneyorders ſollten auf „The 
Ubendpoſt Ga“ ansgeitellt werben, 


| 


Gihenholz3 » Dreffer 


in  Colonial= $19.75 


Sttle, für 


Birtrola wie Bild. Unübertroffen in 
Bezug der Weichheit und Reinheit des 
— in dieſem unferen 
Verkauf zu dem enorm 835.00 
Baar oder leichte Abzahlangen zu den liberaliten Bedingungen, 
A-Botschen 
723-727 NORTH —— — Halſted. 


Tones. Ueberall verkauft bis zu 865.00 
niedrigen Preis von 
Laden offen Montag, Donnerſtag und Samſtag bis 9 Uhr Abends. 





s 


Br 
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: Abendpoft Chicago, Donner tg, den 28. Juni 1917. I * 


Schueltler protefirt. 


— — 


Weiterer Schachzug. Stadtrat genehm ſind, in uünſeren 


— —— — — 
J 


OTHSCHILDE[OMPAN 


Zweiter Flur Gingang von Hochbahn-Zügen. 


Händen, und wir verpflichten uns, 
ihre Intereſſen ſo gut wie nur mög— 
lich zu wahren. Wir teilen dem Pub— 
litum hierdurch mit, daß die nicht be— 
ſtätigten neuen Schulkommiſſäre ge— 
waltſam von der Maſchinerie, welche 
das Chicagoer Schulweſen regelt, Be 
ſitz ergriffen, daß ſie das Recht des 
Stadtrats, ihrer Ernennung die Be— 
Diefer wird morgen feine Entiheidung !ätigung zu entziehen, in Abrede 
abgeben. — Rom alten Schulrat Anf- |tellen, und daß fie fich die Machtbe- 
tuf an die Ghicagoer Bevölterung er: |Fugniffe der wirklichen Kommiſſäre 
laffen. — Seine geſtzige Sitzung. anmaßten, ſodaß alſo nichts anderes 
3 übrig bleibt, al3 gerichtlich gegen fie 

vorzugehen.“ 
Diele Erklärung ift von den Kom= 
ilfaren Edhart, Kruetigen, Frau 


ZIaE Alle am reis, 
tag gemachten Anfchreibe 
Ginfäufe fommen auf 
die im Auguft zahlbare T. 
Rechnung. 1 


IIMOELLER BROTHE 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Dividenden Tag-- ID: 


Marquiſettes. | Spezial:Bartie 5000 Yarbs. 
15e Dnalität yarbbreite Maerauifette | 25c_ und 35c Qualität Dard Ereiter 
"in Cream u. Eeru, geeignet für) Sateen-Futterſtoff — feinite Cua= 


Schlaf- u. Speijezimme Io lität für „utter und 15e 


‚Stadtverwaltung will eingereichte 
Klagen niederſchlagen laſſen. 


Macht beim Gonvernenr gegen Ab- | 
ihafinng des jog. 3. Grads Aront. 


Wendet ih an Ridhter Cooper. 


Doppelte GChicagos Finanzlage. 


Stamps 
den ganzen Tag 


Extra 
Stamps 


RED LETTER TAG 


mit 1O 4X. Stamımps frei 


M. I. Faberty verlangt vom Gouver- | 
neur Ginberufung einer Sonder: 
tagung, falls nationale Prohibition 
eingeführt wird. 





rv. . 


Die Stadtverwaltung verjuchte 


Gardinen— nur 20 Mo. > Unterröde — die Yard | 
heute, vom Richter Cooper die am „, 


an jeden Sunden; Mb. zu Einen nahdrüdlichen Proteft gegen | 


bie Vorlage, welche die unter dem | 


Gambric. 


12% Dualität, Yarbbreite 
gebleißte Cambrics 


ette, 


Reſter. 


2,500 HDards Seidenreſter 
von Taffeta, 
Crepe de Gbined, Georg» 

Crepes, Tub⸗Seide; 


2,300 Dards lange Fabrit⸗ 
Enden, 10c, 1213c u. 15c 
Qualitäten, gebleit. Muss 
lin Gambric, aub ungebl. 


Meffalines, | 


Montag vom Staatsanwalt gegen 
die neuen Schulratsbeamten anhän: 
gig gemadten Klagen niederfchlagen 
zu laffen. Ob fie Erfolg damit 


Sethneß, Dr. Warning, Piggott,zrau 
Vosbrint, Frau MacMahon, Mar 
toeb, Frau Gallagher, Lipsty und 
Huch! unterzeichnet; Prälident Na- 


Namen „dritter Grad“ belannten 
Unterfuhungsmethoden der Polizei 
zu verbieten beftimmt ift, erhob 
geitern Nachrichten aus Sprinafield 


$15 u. $18.50 Tuch- u. Seide-Suits für Damen, 


Ungarnirte Sport Panama-Hüte 


Ein aroies Sortiment von 


Frühjahr Suits für Damen 


tar vor der Yageraufnahme 


|baben wird, bleibt abzumarten; die 
Entſcheidung wird morgen Vormit— 
tag abgegeben werden. 

Bekanntlich leitete Herr Hoyne vor * 
| Richter an ein -_ don neuen Stentsanwalt jell helfen. 
Schultatäpräfidenten Edwin Dapie, Frau MacMabon ftellte darauf 
den neuen Sefretär, Alb. H. Miller, den Antrag, daß der Staatsanwalt 
ıden neuen Gefchäftsführer Percy B. erfucht werde, ein Duo Warranto- 
'Eoffin und den neuen Anwalt, Chas. Verfahren gegen die neu ernannten, 
IR. Francis, gerichtetes Mandamud- aber nicht beitätigten Kommiifäre 
verfahren ein, um jie zu zwingen, anhängig zu maden. „Die am 21. 
jihre Berechtigung zu der Belleidvung Mai und 4. Juni vom Bürgermeilter 
|diefer Aemter nachzumeifen. Heute ernannten Berjonen“, jagte fie, 
Vormittag erihiten nun SKorpo:  „mahßen fich die Machtbefugniffe von 
‚tationsanmalt Eitelfon in Begleitung Schultommiffären an und haben, 
feines eriten Gehilfen Cheiter E. entgegen dem Gefet, mit Hilfe der 
Cleveland vor dem befagten Richter, Polizei von dem Schuleigentum Be: 
‚nebenbei bemerft einem erbitterten fit ergriffen. Wir erfuchen deshalb 
Feinde des Ctantsanwalts, und den Staatsanwalt, das nötige Ge— 
'ftellte den Antrag, das Verfahren richt&verfahren gegen fie anhängig zu 
‚einftellen zu laffen, da nicht in der machen, um fie zu zwingen, die Aem- 

borgeichriebenen Weile dabei zu ter, die fie fich aneigneten, wieder 
für nur nur 
| (Sroceries 


16c Merte gegangen wurde. aufzugeben.“ 
| Richter 
5e Billiam's Ra⸗ $1.00 ineſiſche 
El. 


herabgeſetzt. Sortirte farbige 
Poplins, Burella, wollene: 
Velour, Worſted Checks ete. 
Alles vorzügliche Modelle 
für Frühjahr- und Sommer— 
gebrauch, mit übergelegten 
ſeidenen Top-Kragen, ganz 
pleated Coats, einfach ge— 
ſchneiderte oder Sport Mo 


delle 89 95 
> ZU o 
— 


Zeiger —— vom 
reſſing, ſpeziell Sheeting, vLängen 
Sic elle zum halben Breiie für Bettüßer u. 63c 
marfirt. Bezũge, Pard.... 


die Yard für | 
Bliffee Crepes. Drei; Boiles. Vongees. 


nur 

25 Dnalität ehte Piiffee | 25c nnd Ic Dnafitäten— | 25 Emal. hardbreite No. 
Ereped, — garantirt fei- 40zöllige Nopelty Dreh veliy Bonaces, bübfheMu- 
fen: und fonnenfider Boiled, prädtige Mufter fter für Ehirting u. Waiſt⸗ 


nette Piufter für Waiſts 123 ing, garantirt 124 
C 20 


| Sfirt3 und beſte waſchechte 
| Kichder, Pard, Farben, Yard 
Gebrauhs: Artikel für das Heim 
Brerner Gaöoten Gran emailltrte Raifee- und Meiier und Gabeln mit 
„Samwed“ Brenner, nidel- Iec-Kannen, reg. 39c wert Ebenbalz- und Knoden: 
plattirte Fübe mit Ira; leicht beſchädiat Briffen — reg. 39c wert, 


$4.50 Wert, 98 \ speziell offerirt 23 fpezicll da3 EEE 
53. c c 


für verfauft für 
Weihe Emaille Reis-Nocher Horicihoe emaiflirte 


Hat, wert bis ZH)C 13c 
Werten Stamps frein. doppelte Stampa: 


$1.25, zu 
ganzen 
Tag 
DrRrOOcCcGcETING 
258 Remie3 Ma- Be Sch feld's 
Du ee 
3C Ic 


tob M. Loeb nahm nicht an der Sih- 
ung teil, da er Geichäfte halber in 
New Vork weilt. 


y5c, 81.25,:81.75, 81.95 bis 83.95 


Gerade einactroffen 
bon etiva 1,000 neuen Süten in 30 feinen, 
iniftleren und großen Sporis Formen dont 
japaniihen und sormofa Panama Hüten, in 
einer großen Musiwabl von Qualititen bon 
Toto, Hdamba und anderen Sorten, zu Ik, 
$1.25, $1.75, $1.05 bis zu 33.95. 


zufolge MVolizeihef Herman F. 
Scuettler bei Gouverneur Lompen. 
Die Maßregel liegt dem Gouverneur 
zur Beitätigung vor. Der Polizei: 
gewaltige macdte dem Staatsober— 
baupte Kar, daß die Polizei rubia 
einpaden könne, wenn die Maßregel 
Gefeß würde. Polizeibeamte würden 
nicht mehr im Stand fein, bei Vor: 
unterfuchungen gefehliche, angemej- 
jene und erfolgreiche Methoden anzu: 
menden, während getoiffenlofe Anz | 
wälte und geriffene Verbrecher das 
Gefe auznügen würden, fich einem 
ſcharfen Verhör zu entziehen. 


Die ftädtiihe Finanzlage. 


Vertreter der Stadtverwaltung | 
unter Führung des Präfidenten ver 
Behörde für örtliche Verbefferungen | 
M. %. Faherty machten dem Gouver- 
Ineur Elar, daß eine Sondertagung 
ver Leagislatur fofort abgehalten 
werden müfle, falls der Songreß | 


a * eine neue Sendung 
Vierter Floor. 


Neue Hut Bands und Scarfi—h0 oder 
mebr Salfons der allerneuteiten ſeidenen 
Elaitic, Ierfeb und. geftridten, Bändern | 


und Zcarfis 250 bis $1.95 


ält .. zn 
Hefhneiderte Sport Tanamıa Hüte, $l. — 
Mittlere und fleine Formen, die ohne Miüibe 
auf Eurem Kopje feltfigen. inige find fo 
wohl eingefaßt wie gefchneidert, andere find 
nur geſchneidert. 
Hüte werden koſtenfrei garnirt. 
Vierter Floor. 


win | 
5 


Berfauf von 3,500 Muslin Interfleidern, 
N - 8 
51 und $1.25 Werte, 88c 
Eine Offerte, welde unfer großes 
Flur-Depart. überfüllen ſollte. 
Drei Modelle aus den hier vertrete 
nen hunderten abgebildet. 
Partie 1 —1,500 prädtige Nadt- 


wert E 
$1 3.50, 


2 


/ 
( . / 
’ 


Wafchfleider für 
an 
zamen 
Eine Anzahl don yaffons 
und große Nusiwabl Stofte u. 
Farben; fühle, bequeme Klei— 
dungsſtücke, hunderte davon 
in Rodelty farbigen Voiles, 
Plaids, Ginghams und hüb 
ſchen Tiffues, jedes populäre 


Sommer:Modeli A 095 
= 


it bier vertre 
ten, au 
Scparate Mäntel 
Porzügliche Partie eleganter Mäntel in hellen und 


4 EDuart grau 
Waffergläfer - Sauce Pfannen, 
fpeziell 6 Stud regulär 18c wert, 
für nur für nu 


Gotonial und 


$1.00 Simonets 
Bitter Wine, 
für 


10€ Ofiwito Seite 
—da3 Ctüd 
BE anne 


Fleiſ ch | 


ms Sabath“, fagte Serr, Auf Antrag von Frau E. D. Seth. | wer al Kon 

grüne Tropfen, 670 Ettelſon, „hat keine Jurisdiktion in neß richtete man an den Stadtrat nationale Prohibition einführen 

Mür Mur nen der Angelegenheit. Vom Gerichts: | das Gefuh, in feiner nächiten |Tollte. Faherty erklärte, nationale 

Ichreiber jind dem Gejege nad) die Sifung dem Polizeichef den Befehl Prohibition würde Chicago bankerott 

eingereichten lagen der Reihe nad) zu erteilen, die Polizeiabteilung, | maden, wenn der Stadt nicht fofort 
| 


| giföre 


Did MceBrayer Ken— 
tudy Bourbon, bol: 


leiver aus feinem Sheer Nainivof, 
rei und mit dauerbaften 8Se dunklen Farben, Roplins, woll. Velours, engl. Tiveeds, 
Envelope Chemifes aus ⸗ 
Vierter Floor. 
ſoot, ausgeſuchte Spitzen, 


Creve und Dimities, einige find mit 
Eriben Defekt, Checks, Country Club, Serges und Taffeta $9 50 
“ x 
Nummdp Creves, Sheer — 9 e 
J 3 * ai Pr . * Br 2 BE . £ 
den verjchiedenen Richtern zuzuwei welche die Büros ‚des Schulrats be⸗ Gelegenheit gegeben würde, die a a ae ee mr 
‚fen, was aud in dem vorliegenden | fegt hält, zurüdzuziehen, und einem | Steuer für DVermaltungszivede zu igdumung ⸗ 
Falle geſchehen iſt, und zwar fielen von Herrn Piggott geſtellten Antrage erhöhen. Verliere die Stadt die ſie— 
ſie den Richtern Cooper, Brentano gemäß forderte man die Mitglieder ben Millionen Einnahmen aus den 
Schanklizenſen, ſo würde ſie banke— 


Quatker Dats — Svde— 
ziell, 3 Rad 
— 250 


jur . 
Limburger Nüle— Bis- 


conſin Full Cream 


Butter — Fauchy 
ain Creamery, 
Pfund 

Feigen — Imvortirte 


ſpaniſche, das 10e 


und ... 


Drogen herabgejetst 
Recht vorbehalten, die D.nan- 
titäten zu beſchränken. 


Daggett & Ramdell's Cold 
Eream, 500 Größe, 37e. 


Handarbeit, andere mit feiner Sticke 

Partic 2—2,000 hü — 24 

——ue* Seide, wert bis 318.50, markirt zu 
Dimities u. feinem Nain 
vaffons etc, Ausw., 886. 


in. 2 Stüde Bajamas x //\\ 


aus Blffe Grere, 2.00 MX 
Nr, 1 Ealitornia Werte, jpeziell, $1.69. 
Bloomers aus Grepe ı. r 


Schinten, Gatifornia Portwein, — 
v ® Unter ol 


Fund 


19ic 
a un..30C 


Native Est Ronit — 
Fund 
zu. 

Native Rippen Roalt 


stur... 203C 


Bund 
2nrit 


Volniſche 
163c 


2 Aatfee — Peaberrun — 
Mehl — Rillsbern Beit 
1, »ol 
Inder — Heiniter ara- 
nulirter 10 76 
Tiund für..., C 
Mit 1 Pfund Staffce 
zu 25c oder mehr 


Rfund 
— — 


J | Gallone 980 


das Pfund 270 
VBenuſhivania Rye, 


Bee 
Seife— Columbia Wü- | volles Duart 60%; 
oder 


ſcheſeife 10 
Stüde für.... 99€, Bu; 
Zwiebeln Süuhe feines dunfled Ta- 


PRermudas 3c ' fel-:Bier, 85C 


Pfund | Dußzd.AAiſte 
Friſche Fiſche — Alle Tafelbier, 2.Dußsend 


Zorten, zu den nicd —W 790 


rigiten Marftpreifen | 


9 


und N. 8. Sullivan zu. 

Ichen Umitänden bat Richter Sabath 
init das Rect, jich damit zu be 
ſchäftigen.“ 

Hilfsſtaatsanwalt Berger, der als 
Vertreter des Herrn Hoyno erſchie 
nen war, nahm natürlich den ent 
gegengeſetzten Standpunkt ein und 
behauptete, daß der Fall in ord 
nungsmäßiger Weiſe dem Richter 
Sabath zugewieſen wurde, ſodaß 


e aN \ 1 
Deutſch⸗amerit. Geſchichteblätter [die Abwärtsbewegung weiter gehen | Richter Cooper nicht das Recht habe, 


Jahrbuch der Deutſch-amerikaniſchen 


wird, denn obwohl nur 60 Wagen— 


ſich in irgend welcher Weiſe in die 


des neuen Schulrats auf, unverzüg— 
lich die Büros zu räumen und alles 
in ihrem Beſitz befindliche Schul— 
eigentum den rechtmäßigen Kommiſ— 
ſären zurückzugeben. 

Neueinſchätzung beſchloſſen. 


Inzwiſchen hat der Finanzaus— 
ſchuß des neuen Schulrats beſchloſ— 


eigentums, das, wie 


ſen, eine Neueinſchätzung alles Schul— 


rott ſein. 
Vertreter von Schulbücherverlags— 
firmen erhoben geharniſchten Proteſt 


gleichen Schulbücher mit 


vorſieht. 





einen Wert von etwa 875,900,000 Rückverſicherung erſchwert. 


hat, vornehmen zu laſſen. 


Es wird 
befanntlich behauptet, daß es viel zu |neur Lomden geftern quthieh und | 


Unter den Vorlagen, die Goupver- 


| gegen die Schulbuchvorlage Senator |} 
Daileya, melde die Einführung der | 
gleichen | 
Preifen in allen Teilen des Staats | M 
Die Berfiherungsfirmen | 
ul= machten gegen die Vorlage des Abae: | 
es beißt | oroneten Hamlin Front, welche bie 





Batiite, weiß und rofa 


$1.00 Werte, zu 5ör. Dritter Floor. 


und Schuhen zu $1.50 


Die Kleinen befommen mor- 
gen ihren Anteil an dem Schuh— 
zeua zu berabgejeßten Breiien; 
weise Anfle Strap Pumps und 
Iohfarbige Barfuz - Sandalen 
und Scuffers 

Raar nur 


Verkauf von Rumps 
— n . 


—F 


Kinderſchuhe, matte Calf und 
Patentleder, mit feinen Cloth 


Dr. Graves'“ Zahnpulſver — 
50c Größe, zu 25e. 

2 Onart Yountain Shyringe, 
$1 Wert, 59. 

50 Gummi-Handihune, alle 
Größen, 33c. 

Freezone Corn Remedh, 27c 
Kirk's Jap Roic Seife, das 
Stüd, Tec; Tugend, 8Te. 

2piet Antifeptic, $1.00 Gr, 
zu Ge. 

> Nards Aieptic Sauzr, 2%. 

Orchard Wyite, She Wz., 2Tc 

Valmolive Seiie, Stüd, Be, 
Duwend, Ste. 

Glycotaymolſine, 
79c. 


31 Eröoße, 


Sal Hepatica, 31.00 Größe, J 


636. 
Tdorono, 50° Größe, 37c. 
Babcock's Corylopſis Tal- 

cum Powder, 12c. 


Verkauf! 
Braſſieres, wert bis zu 


$1.50, zu 79e 


Eines der beiten Bar= 
gain =» Sortiments für 
Freitag tit eine Samm 
lung von Braffieres, in 
welcher alle, Größen in 
roja jeidenem ÜErepe de 
Ehine vorhanden find, 
mit Spigen oben und 
unten, borzügliche Ef— 
fette in Allover Stide- 
reien, Werte rangiren 
jo bodh wie $1.50, die 


Tops, reduzirt um $1 95 
zu räumen, Baar. . 0 


Dritter Floor. 


531.50 Wilton Velvet Nugs, zu 824.55 


39x12 nabtlofe Nugs, Entwürfe nnd Tyarben find ge- 
naue Ntopien der beiten Wilton Rugs, $31.50 Werte, zu 
524.85. 

Nahtloie Bruiiels Rugs, IX12 Fuß, dicht newebt — 
bübjche Body Bruffels Entwürfe und Far 1 
ben, zu mie $ 6.50 

Linoleum, 4 Yards breit, beite Korf Qualität, bededt 
ein Zimmer von durcbichnittlicher Gröfje obne 59e 


Srüdelung, die Cuadratvard, SVc wert, zu 
Fünfter Floor. 
39c Whip Cream 
Bowls, 290 

Imvportirte Vorzellan 3 
Stücke Schlagſahne oder Ma 
vonngiſe Bowlen, Teller und 
Löffel, mit Stiefmütterchen, 
Apfelblüten und fondeitiona 
len Borders verziert mit 


Sold lintirt re 
"auläre 39c Werte, C 


zu mur 


ladungen an die Händler abgeliefert Angelegenheit einzumiſchen. 
wurden, fo warten auf den Güter! Nadı Schluß der Verhandlungen, 
böden doh mindeftens 300 Wagen welche nur wenige Minuten in An 
auf das Xbladen. Für den YBufbel| ſpruch nahmen, erklärte dieſer, daß 
wurden $2.40 bis 32.65 gezahlt. Im er die Sache in Beratung ziehen und 
Kleinhandel gingen die Preife nicht morgen Vormittag 10 Uhr ſeine 
herab. Bi | Enticheidung abgeben werde. 
Gin Aufruf erlafien. 


niedrig eingefihägt ift, und daß bet= | unterzeichnete befanden fich die fol: W 
Thiedene große Geihäfte, unter Anz | genden: Ih 
derem auch die „Zribune“, daber| Morlage, die $1,250,000 das Jahr 
auch nicht annähernd die Pacht für fiir Landftraßenbauten auswirft. | 
die von ihnen benugten Grundftüde | Morlage, die die Verausgabung J 
bezahlen, die ſie eigentlich bezahlen von 81,173,799 für Landſtraßen ger | 
follten. nehmigt. 
— — Vorlage, welche für die Staats— 
Der unter Leitung von Jakob M. Neuer Gaunerkniff. univerfität $4,800,000, die durch 
”oeb ftehende alte Schulrat, deiien — eine Sonderſieuer aufgebracht werden ſ 
Mitglieder bekanntlich den Stand— Koroner Hoffman warnt vor Gaus follen, austirft. | 
‚punkt verfechten, daß ihre Nachfolger mern, bie, feit er feinen Kreuzzug | Morlagen für Wollendung der N 
nicht in rechtmäßiger Weile ernannt gegen Autorafer eröffnet hat, unter Maffenhallen des 1. KRavallerie- und R 
ner — wurden und deshalb auch leinen An- dem Deckmantel amtlicher Autorität des 2.Infanterieregiments in Chi— 
Irving Patt Boul. die Herrſchaft ſpruch auf ihr Amt haben, hielt ge- eine Anzahl Autler gerupft haben. tago und anderer Waffenhallen in J 
über fein Schnauferl. Cs ratterte on Nachmittag im Bio feines Seinen Angaben gemäß fpielen die | Otama Galesburg und Monmouth. 
auf den Bürgerfteig, fuhr Sam Bo: gr maltz Anaus Ron Shannon, Nr. Gutedel fich alg feine Gehilfen auf  Rorlage, welche die Kraftivagen- M 
denheimer, der abnungslgs vor jeirioa- m Dearborn Str... feine regel: und lafjen fich, ehe fie die von ihnen aefehe ne, gen= | 
vem Kaffeehaus faß, über den Hau mäßiae Sikung ab und erließ einen gerupften Opfer in Freiheit ſetzen, Vorlage für den Verkauf gewiſſer 
fen und drückte das Schaufenſter jei- | m die Benölferung der Stadt Chica- einen Baarbetrog als Bürgfhaft | gunpereien in Koliet an die Ylinois 
nes Lotals ein. Wolf ift mit dem. gerichteten Aufruf, in welchem er zahlen. Er erfucht Autobefiger und | Sfeet Co ? | 
blotzen Schred davengefommen. |fid verpflichtet, mit allen Kräften Wagenführer, Niemandem, awer es | Sites: see Ai 1 
Um nicht den breizehmjährigen yarauf hinzuarbeiten, daß die vor- aud. fei, Geld zu geben. A . 'B 
Cedric Neal, der vor der elterlichen ,:, ee j : Die Hochbahngeſellſchaften lehnen J 
Wohnung Nr. 5449 Kimbart —— — 4— es ab, Mitglieder des Heers und der ff 
der Straße | mgpelTRERENN (CREIIIEUER. WERDEN. Flotte koftenfret zu befördern, da die | 


auf der Straße fpielte, zu überfah:| Mi, sffentfichen Schulen Chicaaos,“ i eför | 
‚ten, bog Robert Marſh, Nr. 808 Dit ** — ——— er Staatsdeputy Le Ron Hadett vom | finanziellen Lajten, die fie zu tragen | 
163. Straße, der Wagenfübrer bes ſchwerſien Gefahr bedroht, denn die Orden der Kolumbusritter machte haben, an und für ſich bereits zu 
Kolonialwaarenhändiers John Leigh, profeffionellen Parteipolitifer haben aeitern den biefigen Mitgliedern des, Ihmer find. Britton J. Budd, Prä—⸗ 
Nr. 1514 Oſt 53. Straße, ſo ‚ja von ihnen Belit ergriffen. Sechs ber Orbens die Mitteilung, daß die | Tident Di Hochbahngeſellſchaften, 
aus, daß der von ihm bediente yo Würgermeifter ernannten elf wächſte Jahresverſammlung des machte dies en ng - Schrei: 
Kraftwagen aegen ben Rand des Mitglieder entiegten eine Stunde Supreme Council, die urfprünglich | ben an ben ſtadträtlichen AusſchußJ 
Bürgerſteiges prallte. Marſh flog Jachbem fie den Amtseid adgelegt in Old Point Comfort abgehalten für Briiigeß Meriehehineien klar, der J 
aufs Pflaſter und erlitt eine Gehirn— ‚hatten, langjährige, erfahrene und be- erben jollte, nad Chicago verlegt — er 2 ihn 
\erfhütterung. Sein Begleiter John | währte Beamte ihres Poftens, um Mmorden if. Die Zagung findet am | 0 tet * te. ae ent J d = 
Raffertn, Nr. 5745 Sid Ada Str., ihre politiihen Günftlinge an der öf-, T. und 8. Ausuſt ſtatt. Der Direkto- 2 _ J— na a a * 
des’ Buches für ſich beanſpruchenden kam mit leichten Quetſchungen da⸗ fentlichen Krippe unterzubringen. tentat bat guch beſchloſſen, daß dem onn no vr s enig Iie- 
Biographie Follens werden auch die von. Cedric. der bod; vom Krafts Unter folden Umftänden ift es bie Geifte ber Zeit Rechnung fragend, | Bund = . = pe Munitin |* Für Freitag, den 29. Juni 
verdienitvollen Arbeiten von G. E. wagen erfaßt wurde, hat ſchwere Mfficht aller guten Bürger, den Schu; don Vergnügungen während berfton- | 2 rs g a 1 * an , n 

Engelmann und ®&. Körner itber die | Berlegungen am Rüden erlitten. Ien su Hilfe zu fommen. Der Stadt- bentionstage Abitand genommen ver: | * — ee * 8 | ffinoifer 

frübeften deutihen Antiedlungen in) Der 5555 Weit Monroe Straße at hat bereits getan, was er konnte, | den Joll. en Baar für Be- 

Sllinois, jorwie ein Auffag von Mil. | Wohnende Detektive Patrik Harwlen indem er die Beftätigung, welche er — J —“ zur Verfügung ge— 

und der Boliztit D Donnell unter: der Ernennung der neuen Schulfom: * In der Herberge Nr. 419 Wells — 9 Q 


dred ©. MeArthur über das deutfche | ( |ftert 1% S E 5 E L C 
nahmen gejtern mit dem Leichenbe- milfäre hatte zuteil werden laffen, Strahe erichoß fich geitern der Nacht: | u 


Element in Staate Colorado be: | Ser ef ies die Abteil | > State, Van Buren and Congress Sts. 
rechtigtes Intereſſe erwecken. ſtatter Rono Prate eine Kraftwagen- widerrief. Die Leitung der Schulen wächter Chriftopger Bod. Was den — hen ein * 
— fahrt. An Oakley Boulevard und liegt alſo, bis der Bürgermeiſter an- Mann zu der Tat veranlaßte, konnte |aenieursfommiffion, die mit = 
Polizei mußte einfhreiten. Hirſch Straße lenkte Prate, um nicht dere Kommiffäre ernennt, welche dem Hisher nicht fetgeftellt werben. Durhführung ber Straßenbahn- | 
Pe: itber in der Fafritrafie befindliche |orbinangen betraut ift, an, im Lauf 


Rafiendbah führte zu einem Straßen- 5 - re 
° { = * 25 I fa a A | . * 
Südfeite. Baumwurzeln fahren zu müſſen, der Sommermonate eine genaue Prü- 
fung des Straßen: und Hocbahn- 


fampf an fder | z J 
rer den Sraftmagen auf den Bürger: | 

Moe.. —— dienſtes vorzunehmen. 
Weihen und Farbigen beftebenben | ID Hawley unter ſich begrub, ihn l — Ferienkolonien für unbemittelte Kinder. 
Bevölkerung beſiedeiten Gegend, wo Iebensgefährlie) — I Der Eountyrat nahm aeltern einen 
alimmender Railenhak häufig zu lo⸗ Fünfzehn Perſonen wurden geftern AR von Bräfident Reiner ’ ein ** 
dernder Flamme ausbricht gerieten Ernd * —A—— ſten Antrag an, der bie Errichtung 
fern Abend den — Kaff n drei  Straßenbahnmwagen verletzt, 2 J — * 
—8 en DEIDEN MATTER AN= | oriietficheriweife aber nur leicht. Der bon Yerientolonien für unbemittelte 
gehörige, halbmwüchfige Schlingel in|; | Kinder im County vorfieht. a 
Grove Park ift für den Zimed in Aus: 
N figt genommen. Der Antrag meift 


Streit. Diefer artete,bald in eine) — he ———— 
— — die 3 ee Hand von böfen Buben wurde die, ber € ’ Feftauftel 
am ubrie, an dem Itchy mehrere| m : ($ : et den Countyfämmerer an, feitzuitel- 
Bremfe einer Eleltrifchen der Harri- — 51500 für den Imed verfüüg- 
bar gemacht werden fünnen. 
— 
Nehmen Lohnangebot an. 


Hiſtoriſchen Geſellſchaft 
Soeben erſchien der 16. Band des 
ım Yuftrage der Deytich-Ameritani- | 
ſchen Geſellſchaft J Illinois von 
Profeſſor Dr. Julius Goebel her— 
ausgegebene Jahrbuch. Für ſeinen 
Inhalt iſt, wie es im Vorwort heißt, 
die herannahende Jahrhundertfeier 
der Aufnahme von Illinois in den 
amerifaniihen Ztaatenverband in 
eriter Reihe mahachend aeweien. 
„&8 iit noch wenig befannt“, jo be 
merft der Scrausgeber, „dai; die) 
frühen deutichen Anstedlungen im | 
Staate Jllinois im engiten Zuiam- | 
menbang jtehen mit dem Wlane | 
eines freien deutichen Staatsweiens 
in Amerifa, den Karl Follen, der 
große Freibeitsfämpfer, in den Ta 
gen der Berzweiflung faßte, als er! 
feine Bemühungen um die deutiche 
Einheit ſcheitern ſah. Als ein 
weſentlicher Beitrag zur Jahr 
hundertfeier des Deutſchtums von 
Illinois darf darum die Beographie 
Karl Follens gelten. it Die 
erite wilienichaftliche, auf arımd- 
lichem Quellenſtudium berubende 
Darſtellung des Lebens und 
kens dieſes außerordentlichen Man 
nes, in dem wir Deutſch-Amerikaner 
mit Recht den größten Vorkämpfer 
deutſchen Geiſtes in Amerika im ver— 
ganenen Jahrhundert ſehen.“ 
Außer der weit über die Hälfte 


Auswahl aus der Par⸗ 
zu nur 


790 


Vierter Floor. 


von Illinois. Vompeian Maſſage Cream, 
| 28. tie 
Yavoris Month Waih, $i 
Größe, Te. 
Allen B. Wrisley's Olivilo 
Seife, Stüd, Te; Tut., 83e. 
Iad Salts, T5c Größe, 59. 
Java Nice Gefihtspud., 29c 


— — — 


Aufſaſſiges Schnauferl. 


Ratterte auf den Bürgerſteig, überfuhr 
einen Mann u. drüdte Schaufeniter cin. 

Un 63. und Halfted Straße ver: 
lor geitern Reuben Wolf, Nr. 493 


Polſterſtoff 
Reſter 


Fünſter 


Friſcher Steak Cod — Prime Beei Roaft, 6. u. 
17e Prime Beef, Pfund 20€ 
Friſcher 
Friſche Spareribs — 


& ” - =. nr“ r .. 

Feine friſche Fiſche und Fleiſch 
e ise 
ganz oder Scheiberr, Bro 150 Rippe, Pfund 
— — Zartes Pot Roaſt von 
so ‚’r ‚ ga ? .. 5 J I» 2 
—— ü — 
———— AIR: TREE n s 20€ Piumd l5c 


chöner Blatt-Salat, die Kifte 1% 


Floor 


Anſammlung aus unſeren 
Arbeitsräumen. beſtehend 
meiſtens aus Polſter-Stof 
fen, ſolche wie Velours, Da 
mait, Brokades, Brocatiles, 
Tapeftry und Novelth Ge— 
weben turze Längen von 
21, PMards und weniger 
Viele davon können als ein 
zelnelür-Draperien, andere 
als Kiffen, Aifh Runners, 
etc., benugt Iverden., Die 
bier auotirten Preife find 
ſolche, daß fie auperit in 
tereffant lind für Die, vie 
| Gebraub für folde auten 
| Stoffe baben. Beim Mar: 
—3 liren derſelben wurde der 
| Koſtenpreis ganz außer 


zi 812.50 


Kiſte entbält eiwg 6 Pfund netto, 
Keine Boit :oder Iel.-Beitellungen. 

10 Piand_Tomine arannlirter Änrfer. 69%, mit 32.00 Groeerv⸗ 
Beitellung, Ireif®, Zuder, Mebl, Seife, Butter, Butterine, Früdte 
und Gemüſe nicht eingeſchloſſen 

6 Büchſen fanchy rote Bohnen 
od. Bright Light Lima-Bohnen, 
zu 75e. 

6 Büdhien Decana Sweet 
Wrinkled Erbfen oder Pentivas 
ter Wachsbobnen, $1.15. 

Gream Alaska ober Petti 
jobn’s Frübſtücks Food, das 
Packet zu 208. 

B. & M. New Vack Lobſters, 
Ar. I flawe Büchſe, 65. 

Armonz’s Grape Juice, Ort. 
Flaſche, 39e. 

Sylmar California reife Oli 
ven, Quart-Büchſen, 396. 


19 Stücke Swift's Napbthe 
Seife, 556. 
Snider's 1917 Ilorida Pad 
Catſuv Vint Flaſchen, 596; 
> Halbe Bintrlafhen ‚40c. 
+2 Fid. Jumbo 20 bi8 30 Gr. 
zenta Clara Bilaumen, $1.00. 
10 Piund ertra fany Tezraß 
Termuda Zwiebeln, He. 

Snider’S Tomaten Suppe, 1 
Tugend Büdfen, $1.69. 

MH Wiie's Salad Drefiing — 
große Flaſche, 25e. 

Sühe California Cantalswped, 
Stüd, Tier. 


Nah) Chicago verlegt. 





zii 

Sanitäre glälerne Pntter: 

Bores, halten I Bund Putter 
rea. 1dc wert, Stüd au 
nur 10c. 

Einfach weißes 31Stücke 
Cottage Dinner Set, ſchlichte 
Formen, Service für 6 Per 
ſonen, regulär 32.75 wert 
au $1.39. Fünfter Floor 


Wir 


aufwärts 
bis zu 
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et 
er — 
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Loop Eingang ven allen Hochbahnzügen 
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— einer mit jeden veraudgabten 10c. 
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—VI ER 


ttein u 
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Juli-Konto geſchrieben und ſind im Nuguft zahlbar, 


* 


* 


Alle am Freitag gemachten Konto-Einkäufe werden auf das 


++ 


—8 
x 


++ 


* 
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Ihr werdet Hunderte von ande 
ren Artikeln in den verſchiedenen 


* 


Bei de Abwickelung unſeres halb 
jährlichen find 
wir durd) unfer Wanrenlager ncegan- 
gen u. haben viele fleine Eartien ans — 
Tageslicht gebracht, die wir nicht in * 
die Inventur aufnehmen wollen.— 
Dieſelben wurden durchgeſehen und 
ſortirt und werden ohne Rückſicht auf des ganzen Tages vorhalten werden. 
die Koften verfauft. Ihr könnt fo vicle Set3 von 10 — | Keine C.O.D. Beitellungen — 
Keine Kost: oder Bhone-Beitellungen | Faden wie Ihr wollt. —Stamp Oude, 6. float | feine Geldrüderitattung. 


* 


+ 


* 
* 


—— 


Inventur-Verkaufs 


+) 


— 
u 


* 


* 


Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben, trägt seit jeher den 
Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen 
und ‚Genau so gute * sind nur Experimente und geführden die Ge- 
sundheit der Kinder. Auf der einen Seiteetwas Erprobtes, auf der 
auderen ein blosses Probieren. | 


Was ist CASTORIA 


Hochbahner erklären ſich mit überwälti— 

gender Mehrheit für Hochbahnen-Angebot 

Mit überwältigender Mehrheit er— 

Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen Härten fich geitern dDie(ngeftellten de 

und Soothing Syrups. Esenthält weder Opium noch Morphin noch g ! er g ? t 
andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebrauehtman | Hochbahngeiellichaften für Annahme % 

es beständig gegen kerstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- der Lohnerhöhung von drei Gent3 die 

fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, | die ihnen von den Hochbahn— 

indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung ‘ - ans⸗ 

der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf. efellihaften zugeltanden worden tit. 
Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. 


Für Annahme des Angebots ſtimm— 
Die Sorte, die Sie immer gekauft haben * 1580, dagegen 703 Hochbahner. 
Trägt den Namenszug von | 


Abteilungen finden, genau fo er: 
wünfcdt wie die hier gfferirten. 
Infolge der keichränften Qualitä- 
ten fünnen wir feine Garantie:ge- 
ben, da# alle diefe Artifel während 


J 
* 


hundert jugendliche Rauhbeine betei⸗ —— 
ligten. Die feindlichen Parteien hat— ————— 


ten {on fräftig mit Rnüppeln auf! und al derWagen fich einem porauf: 


: - : | fahrenden näherte, entdedte der Mo- 
d | * Er > | 
einander losgebrofchen und einander! torführer, daß die Bremfe verfagte. 


mit Steinen bombarbdirt, al3 die mit: | m. 5 | 
: Er u. ‚d k | 

tels Riotcalls alarmirte Polizei ein= e Hg he Ba = | 
Iaritt. Sobald bie Poliseimagen der gäſte wurden unſanft durcheinander | 
Waden zu Englewood und auf den] Ceriittelt, mehrere auch durch Scher- 
Viehhöfen herangeraffelt tamen, | Le, zerbrochener fyenfter verleht. | 
— die en das en Durch den heftigen Anprall murde‘ 
ur einer, ber 18jährige Far 1gE| pie Cleftrifche wieder rüdmwärts ge: | 
trieben und jtieß gegen einen hinter 


Mm. Maubdlin, Nr. 5729 Lafahette 
iht herfahrenden Siraßenbahnwagen, 


RES, 


* 


uhr) Ser 
bei, 7 — 

⸗4 er 

Pr Eile ne ET 


BT 


» 
—* 


Porch Rockers, nuſw. 


Sechſter Floor. 


an — 
Männer-Hoſen 
Dritter Floor. 
Gut geſchneiderte Männcerheſen, 
aus fancy Caffimeres, ſchöne ge 
ſtreiſte Runer, alle Größen von 


| Männer-Iinterzeng 

| Eriter Floor, 

25e und 50€ Sommer-linter- 
für Männer, VBalbrigaan 


Nainfool, Hemden 7 
17e 


Bettzeug-Abteilung. 


Dritter Floor. 


Vertauf von beſchmutzten u. ein⸗ — 
zelnen Veudeden und volller⸗ + act 
: u 208, redusirt um umgefäb Bern 3 Dar 
32 bis 44, aber nicht alle Größen | <C:?. rebustrt um ungetabr und Hefen, das Stüd, 
In jeder Bartie; wareı $2.50 ' 100 Faar beihmiuüter Blanfets, | 50€ und G65e Sammer 
fo lange 125 Paare vor: 1 69 ;darımter atle Sorten, Wolle, teile | Unton-Enitd für Männer, 
balten, Taar au . weife Wolle und Pauımwolle — | im Niptetie Zalion— 27 
rw fi .n * 4 ns 
Strophite für Männer. |malden mabt fie fo aut wie L | zu c 
uirt um elwa 
neu, redi um elwa En u 
Ueberbie.biet von Strohhäten . |, de Wider Männerfoden, nur 
tür ı ter, leiht fhinugt, ae Bade⸗Anzüge inwarzon Dep nee 
. our. 


nmage⸗ver 10 
c Smeiter Floor, 
Mohbeir Badeanzüge ür Ta- 


men, in blau u, fdhmwar;, 2 95 
«Jod 


regulär $3,05, au 
— *2—— — — 
früher zu Pde verfauit, 
„enjumen uud Kränze, leicht | == * en 50e 
eſchmuht, um zu räu⸗ dc ei anva ade» 
1 Iftiefel, regulär OBc, zu 50c | 


Mafiive Wort Shaufelitühle, 
doppelter NMtobriig, reau 83 
lär $4.50, zu | 

Couch Hammock, 6 Fuß lang, 


mit ſchwerem Pad 5 75 


regelär $8, zu 
Sanitäre Couch mit Filz-Pad, 


friider $10 berab: 5.98 
2 | 


aclegt auf 
Brauner Wider Schaukel 
Stakl, — waren 


ftußl oder } 2 
»13.50 veite:! e& ENT N RER 

8.50 a Putzwaaren 
Std Größe Brafjieres 


zu 
Z3weiter Floor. 





Ave., konnte verhaftet werden und | 
aar, wie die Polizei behauptet, mit | nn: 
Badfteinen in den Händen. Den Haft: | ber ebenfalls beihäbigt — | 
“4 & | An Süd Laflin und Weit Ban 
befehl negen ihn bat Kohn €. Berg⸗ | 
mann, Nr. 5703 ©. 2a Sale Str. Duren Str. wurde geftern der 10- 
ein Angeftellter der Standard Hit| [ährige Salvatore LaRoeco, 1412 
GCömpenn, erwirtt. ES pruce ©tr., bon einem mit Zement | 
s | beladenen Wagen überfahren und auf 
| der Stelle getötet. | * der Leitung von Frl. Jane Addams 
ER se Kr Signalmärter drant Mo: ” v ſtehen wird. Da die Bewohner jener 
Der Kartoffelpreis im biefigen | widi, Nr. 233 Shelbon Straße, | Seit über dreissig Jahren in Gebrauch Gegend mit Privatbanfen jchlimme 
Grobhandel fant geftern um 40 bi |murbe geftern an der Hochbahnkreu⸗ Erfahrungen gemaht haben, fo 
65 Gents der Bufhel, zum Schmerz |zung an Ridgeland Abe. und Süd bürfte bie neue. Sparkaffe bald zahl: 
ber Epefulanten. Man glaubt, daß BIod, überfahren und jhwer verliebt. reihe Einlagen befommen. 


| — — — — 
Poſtſparkaſſe im Hull Houſe. 

Im Hull Houſe wird eine Poſt— 
ſparkaſſe eingerichtet, welche unter 


auläreen 25c und 35e 3c 
Lxalitäten, Stüd zu 12 
Muslin-Tradıten 
Sweiter Floor. 

Net —— = Satinband 
garnirt, regulär 43 — 5c 
das Stüd zu 2 

— * Covers. 
mit itzen garnirt, 16c 


Hartoffein billiger. 


Z3weiner Floor. 
Shaze von feinem milled 


nur ſchrarz, früber $1 | 


82.95 umd 83.45, Stüd au 


Treh 
| Sem» 
Einzelne Größen in Braffieres 

ſchön garnirt mıt Sticferet 


Hafen vorne, regul. Sc, 1l4e 
J 


or 


THE CTWTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 
EEE EEE EEE TEEN Ice an 
* 


44 


men, Aut maren ?5c, zu 
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Abendpost. 


Crhkrint tänlid, ausgensuimen Sonntaas 
#2: “THE ABENDPOST COMPANY» 
Published deily except Sunday. 
Foblisber: "THE ABENDPOST COMPANY”, 
— — 


..... PER. | Cert 
aan his “.n.....» sans scncee sosane em. WB Gami 
‚outside Chica; — 
este... an Der yon * 784.50 


»Gehbäube: 223 und 225 WB. Wafbingten Str. 


J adifen Bifth Menue und Geanflin Ste 
elephon: Franklin 5900 ——— Hilinols 


—— 
— Nummer 1 Cent; ind Haus gellefert per Monat 80 Geutd 
{ — — 


ee 
den Ber.Stasien auberbald Chlcage, wortolrei, 


Sal zL. tn 
m nen 


Second Class Matter ee 1889 atıthe Post Offiem 


e, under Act of March ürd, 1819, 


........ 


en 
‚00 

4.50 

> 


| Japan-China⸗Amerika. 


ee Baban hat, einer Meldung aus Tofio zufoßge, 
* dringlichit erfudt, feine „nationale politäcdhe 


| 


allerdings im legten Zahre um 25% mehr Sartfohte 


cols im vorhergehenden Kahre gefördert, dagegen bleibt 
das Ergebnis für Weichkohle um 40% gegen ein 
mögliches Höhitmaj zurüd, ımd die Sauptfchuld hier- | 
jan wird vornehmlidy „unzulänglider Bahnbeförde- 
rung“ zugeichrichben. 
„daß die Kohlenindustrie die Induftrien des Landes 
lähmt, und dab die Kohleninduftrie durd das Ver- 
lagen des Beförderungsiyitems gelähmt wird.“ Es | 
it zu bedauern, dab in dem Berichte nidyt3 über die 
nahe den Ktohlenbergwerfen, in Kohlenhöfen und auf 
Bahngeleifen angefammelten Sohlenvorräte, bezw. 
über deren geplante Verteilung und Verwendung ge- 
jagt wird. Gleichwohl wird fih mit guten Recht 
behaupten lajjen, da eine „gelähmte” Induſtrie, die 


Viertel erhöht und hinfihtlid) Weihfohle „AO unter | 
einem „möglichen“ Höchſtmaß zurückbleibt kaum als 
„gelähmt“ bezeichnet werden kann. 

Auch von einer Lähmung der Induſtrien des 
Landes infolge Kohlenmangels kann kaum die Rede 
ſein zu einer Zeit, da in faſt allen Fabriken mit Hoch— 


Die Kommiſſion iſt der Anficht, | ge 


EN, 


Schulrats- 


Sic, 


mg 
x 


„3 i3 net fhlecht, | 
mia 's wieder 
a mol im Rats 
haus zuageht“, 
hat der dicke es 
g’fagt, mo ma in 
unfern Klub 
bei’n Sepp a’fei- 
fen fan und bo 
engere, imeitere, 


Kriag und dö hoch'n Preiſ'n, und dö 
Prohibition, und eppa ſo zwoahun— 
dertſiebenundzwanz'g andre Sachen 
wieder amol g'hörig verzapft und da— 
bei a manche hoche Perſönlichkeit a ſo 


z'ſammg'riſſ'n ham, daß koa Hund 


ee 
' Charlie g’fagt und g’ladht, und hat 


irint'n, denn i ſing jetz glei' 


7 * A tot ſtanz'l.“ 
in einem Jahre ihre Produktion von Hartkohle um ein nied're und höch're Politik, und m ER 


Bonnerätag, den 28. Juni 1917. 


a 


G'ſtanzeln., 


g'ſungen: 


Jetz ham ma zwoa Schulrät, 
An neu'n und an alt'n; 

Wen ſoll ma, zuam Deifi, 
Für 'n beſten jetz halt'n? 


| Brittend Antrag. 


ı bat 
FEREETTEHT (Hofegentiwurf eingebradjt, dem zu | 


Der Rongrekabgeordnete Britten 
im Abgeordnetenhauje einen 


folge heeresdienitpflichtige amerifa- | 
nifhe Bürger deutfcher oder öfter- | 
reihiiher Abfunft auf ihren aus- 
drücklichen Wunſch hin vom Präſi— 
denten für den Heeres- oder Flotten— 
dienſt auf amerikaniſchem Boden 
oder in amerikaniſchen Gewäſſern 


„Dös will i bir ertlär'n, Charlie“, heſtimmt werden können oder für 


J hab 
g'ſchwoabt und dann losg'legt: 
gib nix um 'n alt'n, 
gib nix um 'n neu'n, 

J kann mi ſo recht halt 
An beiden net g'freu'n. 


Der alte der hat dir 


‚Sag i. Z'erſcht muaß i no’ vand | Stellungen in folden Induſtrien, 
mehr | einfchlicglid der Zandiwirtichaft, die 
van 


zur Erhaltifig der ig eine 
feit de8 Heeres oder zuc Wahrung 
fonftiger nationaler Intereilen not» 
wendig find. Zur Begründung 
diefes Sejegentwurfes, der die Be— 
freiung amerifanifher Bürger deut- 
iher oder öiterreihiicher Abtunft 
dont Sceresdienjt auf europäiichent 


| fpielte und verfuchter e8 in den Wa- 


Miklungen, 


Charles Hermwid und feine Gattin, 
2858 Weit 39. Str. wohnhaft, mur- 
den geftern unter der Unklage verhaf= 
tet, verfucht zu haben, ihre Tochter 
Henrietta, die vor fieben Jahren auf 
Wunſch der Eltern von Frau Yu- 
qufta Strenning, 5537 Glabys Xbe., 
an Rindesftatt angenommen murte, 
zu entführen. Sie fuhren in einem| 
Kraftwagen vor der Wohnung der 
Adoptivmutter vor, wo fie fanden, | _ 2 
daß das Kind gerade vor der Tür Cervelatwurſt, 

Salami, Landjäger, 
Mettwurſt, Blutwurſt, 
Geräucherte Leberwurſt, 
Emmenthaler Schweizerkäſe, 
Roquefort, Limburger Käſe, 
Düſſeldorfer Senf, 
Maggi Suppenwürfel, 
Echten Java- und Mokka-Kaffee, 


Henry Shhoelitopf Em 


— Delitateffen — 


309umd 311 B. Randolph or. 


nahe Franklin Str, 


Marinirter Aal in Gelee, 
Brabanter Salz-Saräkellen, 
Eardellen-Ringe, 

Rollmops, Kaviar, 


gen zu zerren. Die Sileine fchrie aber 
fo laut, daß Nachbarn Hinzueilten, 
und ein Polizist nahm [chließlich Her=- 
tie und feine Frau in Haft. 
— 
Sturz nnd Nen. 


* Infolge Vereinbarung vor Nach: 


E Änigkeit“ wicderherzuftellen und eine Striegserfläuung | drud gearbeitet wird. Bon den Eifenbahnen wird zu |mehr a Stud Brot von eahm nehmet,| Müll Guats aa net tan, Boden \laßriter Horner erhält die Wittme 


J Silben Japan und England bedeutend geſtärkt. — 
ir * * 


De 


F Deutſchland zu erlaſſen. Dies ſei nötig, ſagte 
paniſche Miniſter des Aeubern, Moteno, den 


ihrer Verteidigung hervorgehoben, daß ſie bei der 
Frachtbeförderung unzählige Intereſſen gleichzeitig 
und gleichmäßig berückſichtigen müſſen. Kohlen bil— 


cen Einfluß im Orient auszumerzen und die den nur einen Teil des Materials, deſſen die Indu— 


eſiſchen Intereſſen zu ſchützen und zu fördern. — 
Bande den Lebensbedürfniſſen des Volkes muß gebührend | foan Menjchen a Stud Brot, fundern | 


pam im Gegenteil no’ 


Ameritas Eintritt in den Strieg babe die 


Die Japaner find fchr patriotif und jchr gut Kriegsinduſtrien außerordentlid, allgemein und gebic- | ‚mag 


E Bisgiplinirt. Ihre Regierenden find erfahren und Flug 


= aid Meiiter in der Diplomatie, 


—* 


Sie arbeiten fleißig, 
eduldig und zielbewußt und kennen nur ein Ziel: 
färkung und Mehrung der japaniſchen Macht. Für 
e gibt es nur japaniſche Intereſſen. Sie ſagen 
mit nur „Sapan zuerit”, jondern „Japan zuerit. zu- 
fest und allezeit“” — in allen Dingen und überall. 
Der Durdichnittsjapener !it der geborene Ylus- 
Zundihafter — das hählihe Mort Spion nicht zu be- 


\itrien des Landes für ihren Betrieb bedürfen. Auch) 


Beachtung geſchenkk werden. Die Nachfrage nach 
Steinkohle iſt ſeit der gewaltigen Entwicklung der 


teriſch, und betämpft jede, unter den beitehenden Ver- | 
hältniſſen unvermeidliche Verzögerung. Falls die 
Kommiſſion ihren Plan, ſänmtliche Bahnwagen für 
Kohlenbeförderung zu leeren, ſie den Bergwerken zum 
Beladen zuzuſtellen und dann die Verteilung nad) eige: | 
Inem GErmefien vorzunehmen, durchführen 
dürfte fie eine fhhlimmtere Kohlennot herbeiführen als 
| fie heute beitcht. Pezüglich der finanziellen Seite der 
Frage erklärt der Kommiſſionsbericht, daß die Regie— 


würde, 


waa er 's g'hört hätt, der Hund 
nämli'. Er braucht aba aa gar koa 
Angſt net z'ham, daß er oans kriagt, 
der Hund; denn dö wo ma z'ſamm- 
g'riſſ'n ham, dö geben koan Hund und 


Jake Loeb is Präſident g'wen, 
A ſparſamer Mann. 


Für an Drehſtuhl im Büro, 
Wo er drauf ſitzt und denkt, 
Zahlt er 85 Dollar — — 


fö nehmens Dös is doch halb g’jchentt. 


fort. „Sa,“ fagt der Buiher-Schorfch, 
is denn jeß jcho’ wieder 108? 


| Alliweil, fo lang i denten kann, iS ep- 


pas faul a’mef’n in unfern Schulrat; 


|oamol dö8 und 8 nächftmal eppas 


andere. eb bam ma gleizmoa 


ı Schulrät, den alten, und den neuen, 


mo der Burgamoafcter an d’ Stell 
bom alten g’jegt bat, den er 'naus: 
g'ſchmiſſ'n hat. Und jetz ſan, ſo vüll 


Und a Pult hat er kauft, 
Zahlt baare fünfhundert, 

| Daß fo billig er 's g'macht, 

' Dos fell hat mi g’munbert. 

| Doc der Schulrat iä g’ftellt 

| Net fchlecht mit ’n Geld, 

Und bal er no’ mehr braucht 

| Mern d’ Steuern hoch a’ichnellt, 
| Drum fagt halt der Billy: 

| ©&o derf3 nimma geh’n, 


bezwedt, richtete Kongreß: |. 2 uometi en a 
labgeordncter Britten nadjftchendes | eg er Al 
Schreiben an den Sriegsjefretär ftatt 810,000 $75,000 — — 
Bater: (aß don $600,000, dag übrige Me— 
Doeld Tochter, Frau Mary Kentn, | 

und Entelin, Frau Rebefta Hidmen. | 
* Sountyrichter Thomas %. Scully | 


26. Juni 1917. 
gieber Herr Sefretär: — 


Tee, Haferfafao. 
Su Spezialverfanf von A 


Norwegiſchen Sardinen, 


51.80 per Dutend Kannen. 
22ap,iondidc* 


Todesanzeige. 


Sn der Anlage jende ih Shmen | 
einige Eremplare desßejegentwurfs | 
5184 zu, der den Zweck verfolgt, gc- | 
wilfe Klaffen von Bürgern, deren 
Loyalität ich nicht bezweifele, deren 
Leiſtungsfähigkeit aber jedenfalls 
im Kampfe gegen ihre eigenen | 
Stammesgenofjen auf fremden Bo: | 
den nicht den höchiten®rad erreichen 
wird, bon der Hceeresdienitpflicht im 
Auslande zır befreien. | 

Der Zweck meines Gefegentiwurf3 





'ift zum Vorfigenden 


beim Schulrat Verwahrung dagegen 
'einlegen foll, 


Hochſchule 


eines Bürger⸗ Freunden und Belannten die trauritze Nach⸗ 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
er 2 

ausfchuffes ernannt worden, meld) | Diem 6, Seie 
en | plötlich geftorben ift. Beerdigung Sams 

: Wein tag, I Uhr Nadhm., bom Trauerbaufe, 1040 
⸗ daß die R testin | Newton Str. mit Automobilen nad dem ©t. 
in eine Handfertigfeits- | Yulas-$rieobof. m ftille® Beileid bitten die 

trauernden Hinterbliebenen: 


ſchule 


wird. 


für Mä delt | 
tur Mädchen umgemwan | dred und Sophie Telh, Eitern. Gharlie und 
| Ida Teih, Frau Minnie Mitheil, Frau 
| Viartya Nikling, Frau Liszie Mieher, Frau 
| Mary Henfdhel, YZrau Warga Siebert, Ge 


ſchwifter 

244444 
F * * * im <iße bitte Wabafb 53653 oder gi aufs 
Aust |  aurıfen, Beritorbene war Mitglied 

> Jerſonal· HAachrichten. der Fort Dearborn Loge Fr. 488, 8. of, 


doft 


EEE 


rung den Bergiverfsbefigern einen gerechten Brofit 
äuftellen wird, und dab diefer gleihmäßia für alle feit- 
gefeßt werden wird. Selbitfolglid. wird aud) eine | 
anfchnlihe Ermäßigung der jegigen hoben Stoblen-: 
preiſe in Muficht geitellt. Much gaegen diefe Pläne 
haben ji Giienbahnverwaltungen und KRohlenmagnate 
in der Breffe und in Flugichriften enticdhieden aus: 


ee | 
| ou * 3 
George M. Hill. Präſident der Todesanzeige. 
zeorge „il. NPIII, c Unferen Freunde ar a 2 
4 md Cefretär der | „nferen Fremden und Befannten teilen mir 
Hill Binding Co. und Fetretar VER | tiefbetrübt mit, daß unfer geliebter Gatte und 
Buchbinderfirma John F. Guneo & Co., | Vater 
tit in feiner Wohnung, 4124 Sheridan| \ 
Noad, nach langem Leiden an der) „en 26. Juni 0er fanft_ent- 
* —22 ee | Die Peeroigung findet amı reis 
| Brightſchen Nierenfrankheit ne torben. | zag, den 2c, Junt fatt, um 2 Uhr Nacım, dom 
| Die binterbliebenen näditen Mingebörtz | Trauerbaufe in Ardifon, UL, nad det edang.- 
Bi find die Wirtive Frau Georgiana | IN 
| 


laßt fih wahricheinlih durd cine 
Verfügung des Pepartemenis er: 
reihen, fobald man erfährt, daf die 
meijten Offiziere ernſtlich im Zwei⸗ 
fel darüber ſind, ob es ratſam ſei, 
ſolche Bürger deutſcher oder öſter— 
reichiſcher Abſtammung, die dem 
Heeresdienſt im Auslande wider— 
ſtreben, in die europäiſchenSchützen— 
gräben zu ſchicken. 

Die Vorlage befreit niemanden Ein Liebesbrief. 
von der Aushebung, ſondern ſorgt ar 
nur dafür, daß der Ausgehobene | Von zärtlichen Beziehungen eine Todesanzeige. 
wahlmerje dort Verwendung findet, !yeutfchen Soldaten zu feiner Hübz| reunden und Lefannten die traurine Nad- 
100 feine bejonderen Fähigkeiten von ſchen franzöſiſchen Quartierwirtin | rich, Daß meine liebe Gattin und un’e'e liebe 
der Regierung zu ihrem größten | vibt der nachfolgende gefühlnolle und 


nugen — und jeder Japancr im Muslande jtellt fic 
— als jelbjtverftändlih — freiwillig in den Dienit 
feines Landes; Japaner, aber, gibt c8 heutzutage | 
überall auf dem Erdenrunde, wo etwas zu holen, zu 
lernen und zu erfahren ijt. Dementipreshend iit die 
japanifdhe Regierung vorzüglid unterrichtet über alle 
Seikhehnijie, die Pläne, Strömungen und Stimmmn- 
Ken in allen politiich und wirtidaftlid wichtigen Län⸗ 
dern, vielleicht beſſer als irgend eine andere. 

Die japaniſche Regierung, die Preſſe und die 
herrſchenden Kreiſe Japans werden die Lage und 
Soltsſtimmung in Amerika recht genau keunen. Zu 
enau, als daß ſie durch große Worte und lärmvolles 
in getäuſcht werden könnten — oder ſie handeln | 

nach dem Worte, „was ich dent? umd tu, 
trau’ ih Andern zu.” Das ſcheint erwieſen 


i davon derfteh, der Burgamoafchter | ) Ru . 

und der Stadrat und dö — Schul-⸗ Denn '5 Gelb 3’verifpud . 

rät und dö zwoa Schulratspräſiden- Tean mir aa verſteh'n! 

ten hinteranand kemma, und jetz Drum hat er 'n Loeb 

woll'n ſ' aa no' 'n Burgamoaſchter Und ſei' Schulkommiſſär'n 

ſelber nausfeuern. Aba wer hat Zuam Tempel 'nausg'ſetzt 

| benn eigentli’ Recht, Nazt, von all dd Und g’jagt: Habts mi gern! 

geiproden. Und fie haben c8 bierbet nicht bewenden Hertſchaften? Hat an ganz neuen Schulrat 

laffen. |, „Shore“, Hab i a’fagt, „net daß| Üeber Nacht 'fammag'fummelt, 
innerhalb 24 Stunden nach Veröffentlichung des |} mi eppa rausftreih'n will, aba il Und 'n Gtabtrat (fo jagen |") 

Perihts gaben die Eifenbahnverwaltungen befannt, | din a Mann mit a Bildung und a) m fei Recht'n befehummelt. 

daf; fie für das Gefchäft in Weichfohle einen ähnlichen | Manier, und bös woaßt; und, darum Billy fein Schultat 

„Bool“ gegründet hätten wie er bereits für Härttohle bann i dit dei Frag n net a ſo ganz n ern erfcht b'hagt 

beſteht. Alle derartige Kohle wird, ähnlic, wie Ge, Direkt beantwort'n, denn mann nadha Das fcho” d’ nächtte Moch'n Br 

Hat zuam Schinder er’n a’jagt. 


Heinrih Höfener 
am Dienstag 
fählafen ift 


96 





{ r dort nah dem Kirchhof da— 
tue > * — elbſt. Um ſtillese Beileid I 

Hill, die Tochter, Frau Kohn Gunev, | En a ee eileid bitten die frauern- 
j N re et 7 Par en Hinterbliebenen: 
und die Schiweiter Frau Mina RoP. Lifette Höfener, Gattin Wilpelm Hoefener, 
— Vertha Years. Friedrich, Edward, Auguſi 
Hofener und, Vauline Stuntkel, Kinder; nebſt 
Schwiegertöchtern, Schwiegerſöhnen und 
Enleln. 
| een 


2 
2 


! 


|treide in Elevatoren, zu einem gemeinfamen Vorrat ander Leut erfahreten, was i q’jagt, 
angefammelt und den Kunden unter Berücfichtigung | dad, do tätens leicht an Zweifel ſetzen 


Emma Toll-2carmed, ach. Peters, 


y 


durch die Tatiadhe, dab fie vor einigen Wochen 


frugen, warum die gewaltigen Kriegsporbereitungen 
Hmerifas?, was will Amerifa?, trogdem die Regie: | 


rung in Waihington do mit fo fehr viel Eifer und 


 Nahdrud Flar zu mahen gefudyt hatte, dal; die ganze 


ungeheure Kriegsrüjtung fi einzig und allein gegen 
die deutiche Regierung ridte; daß Amerifa entichloiien 
fei, die deutiche Autofratie und deutjche Gefahr zu zer- 
trümmer, bezw. bejeitigen, und Teinerlei 
und jelbitiiche Zicle dabei verfolge. Smdellen — „nichts 
At, vollfommen auf Erden“, und irren it menjchlich. 
Hub die japanische Regierung Scheint mur undoll: 
Fommen unterrichtet zu fein über die Lage und Stim- 
mung in Amerika, und fie jheint jih im der Ein: 
ſchäzung des amerikaniſchen Weſens einem Irrtum 
hinzugeben. 

Das amerikaniſche Volk mag etwas gern-, ja 
leichtgläubig ſein und ſich durch freundliches Getue 
und ihmeihelbafte Reden leicht beeinflußen und hin 


und wieder auch blenden und betören laſſen — ganz ſo 


wie die Japaner zu glauben ſcheinen, iſt es 
nicht. Es wird die Erklärung des japaniſchen Aus— 
landminiſters, „die Bande zwiſchen Amerika 
Japan ſeien durch Amerikas Eintritt in den Krieg 
weſentlich geſtärkt worden,“ höflich und mit liebens— 
würdiger Geſte anhören, glauben wird es nicht daran. 
Es wird nicht viel ſagen zu Japans Aufforderung an 
Chino, ſeine volitiſche Einigkeit wiederherzuſtellen und 
in den Krieg gegen Deutſchland einzutreten, noch zu 
der Begründung, die dieſem Verlangen gegeben wird 
— denken wird es ſich ſehr viel dabei. 

Es wird ſich dabei denken, daß es doch ſehr ſelt 
ſam erſcheint, daß Japan China in den Krieg gegen 
Deutſchland hineintreiben will — vermutlich doch, um 
den Alliirten neue Hilfskräfte zu ſichern — während es 
ſelbſt ſo gut wie nichts tut, ſeinen Verbündeten zum 
Siege zu verhelfen. Es wird ſich ſagen, daß die 
Kriegserklärung Chinas gegen Deutſchland ein ſtarkes 
Sich rüſten und Bereitmachen für den Eintritt in den 
Krieg als nächſte Folge haben muß, und daß dies unter 
japaniſcher Anleitung und Aufſicht geſchehen würde, 
denn Japan beanſprucht die Oberaufſicht und Vor— 
mundſchaft über China. Das amerikaniſche Volt wird 
ſich ſagen, daß ein Eingehen Chinas 

Rat”, die Schaffung eines ungeheuern 
Heeres unter japanischer Verwaltung und Jubrerihaft 
bedeuten würde, und daß die fo zu Schaffende gewaltige 


naid, 


Milittärmadt zwar vorausiihtlid zu Spät bereit und 


fertig fein würde, in den Strieg in Europa einzutreten, 
aber „ipäter“ der japanischen Regierung 
fügung ftehen würde für ihre SZmede — tür ihr 
Biel, und das iit Erlangung der Serridaft iiber ganz 
Dftafien zunädit, Erlangung der Vorberrihaft auch 
über Mittelajien jpäter. 

Das amerifantihe Bolf wird aus der Erflärung 
des japaniſchen Auslandminiſters, die Bande zwifchen 
Amerika und Sapan Seien durch unfern Eintritt im den 


Sorderung, dab aud China im den Srieg gegen 
Deutihland eintrete, wenig Beruhigung umd Feine er: 
böbte Siegeszuverficht Schöpfen Fönnen. Sondern viel 
eher die Meberzeugung, dab Japan fleißig und erfolg- 
reich im Trüben fiſcht; jicdy einen jehr großen Teil 
eben deiien ancigucet, um das die abendländischen 
Völker jo verzweifelt fämpfen, und jet daran ilt, fich 
eine Macht zu ichafften, die ihm nicht nur die Verteidi- 
ung jeines Raubes gegen alle Welt, fondern die Ver- 
mwirflihung feiner nody viel größeren Hoffnungen und 
Biele gewährleiiten muß. 

Das amerifaniihe Volk ift vertrauend und läht 
oft Findlihe-Einfalt erfennen — dumm und blind iit 
es nicht. ES bat Japan und feine Ziele erkannt. 
Und 08 iit der guten Zuveriicht, dab aud feine Re: 
gierung fie erfanntee Daß die Regierung in 
Mafhinaton darüber nichts verlauten und fich nichts 
davon „merken“ läht, das macht die Vürger nicht irre, 
„Unter Bölfen muß man heulen.” England, Kanada 
und im Geheimen mohl aud) Merifo jind Japans Ver: 
bündete und unfere Millionenarnice foll erft werden. 


Ein Staatsmonopol? 


Die von der Bundes-Handelskommiſſion vor— 
genommenen Unterſuchungen haben dieſe veranlaßt in 
Anem Verichte zu erklären, daß es ihr während des 


J — ⸗ — 
Frieges wünſchenswert, ja erforderlich erſcheinen mag, 


Egon allen Eiienbahnen, 


Dampfſchiffen und Kohlen: 
bergwerken Beſitz zu ergreifen, und ſie zum allgemei— 
nen Beſten zu verwalten. Zu dieſer Folgerung iſt ſie 
uptlächlich durch ihre Ermittlungen betreffs der 
hlenförderung und der Eiſenbahnen gelangt. Wie 
in dem: fraglicyen Bericht hervorgehoben wird, wurde 


— 


andere 


und 


auf Napans | 
chineſiſchen 


zur Ver⸗ 





aller Anforderungen geliefert werden. Diejes Nrran- | 
gement bat böchft ungünitige Aufnahme im Kongref ! 
und im Nuftizdepartement gefunden, Wenn bisher | 
gegen den fogenannten „Rool“ der Sartfohlenförderer | 
fein Einwand erboben wurde, war dies „den engen | 
| Bezichungen zuzuschreiben, die zwifhen der Bahn: | 
beförderung und der Sartfohlenproduftion” beitchen. | 





s2 Eijenbahngefellicaften gebildeten Kombination zur | 
Stontrolle der Weihhfohlenbeförderung zu  befasien. 
shr Plan ficht eine Verringerung der itber 1,000 
MWeichfohleniorten auf 41 Arten vor, und eine fo voll: 
fommene Yusnugung der vorhandenen Kohlenwagen, 
daß diefes Nahr 133,000 mehr als im PBorjahre zur | 
Verfügung jtehen werden, mas cine Mehrzufuhr von 
6,000,000 Tonnen fihern würde. Die lektjährige 
Zufuhr betrug im Ganzen 31,000,000 Tonnen. Wenn 
die Pläne der Kommiflion zur Ausführung gelangen, 
dann muß fih in Kitrze zeigen, ob die Fohlenbedürfti- 
gen Indujtrien und das allgemeine Publifum durch) 
das Feſtſetzen der Preiſe durch die Regierung, itatt| 
durch die Truſts, günſtiger als bisher fahren werden.“ 
Hiervon vornehmlich wird es abhängen, ob das ge— 
plante Staatsmonopol, denn ein ſolches ſtellt die 
Beſitzergreifung aller Kohlenbergwerke, Eiſenbahnen 
und Dampfſchiffe dar, mit Wohlwollen vom Volke 
aufgenommen werden wird oder nicht. 





— — —— 


| Zum Schub der Fubaniicen „erreiheit”. Fünf 
|Nubaner, die an dem jüngjten Mufitand in Suba betei- | 
|ligt gewejen fein follen und fi nad) Haiti geflüchtet 
hatten, ind unter Bewahung von amerifanijchen Be: | 
|amten auf einem holländifhen Dampfer in Nerv York 
langefommen. Sie wurden verhaftet und auf nord: | 
nung don Wafbington nach den Ver. Staaten gebradht. | 
* * 


Eine kleine Blockhütte, die vor über fünfzig Jah— 
ren von Job Carr als das erſte Haus auf dem heutigen 
Gebiet der Stadt Tacoma, Waſh. errichtet wurde und 
ſpäter als erſtes Poſtamt Tacomas diente, wurde feier: | 
lich der Stadt zum Geſchenk gemacht. Die Hütte war 
vom Tacoma Womens Club angekauft und in Point 
Defiance Park aufgeſtellt worden. Sie iſt 26 Fuß 
breit und 20 Fuß lang, ſehr niedrig und enthält nur | 
ein einziges Yinmner, Der Bau enthält nad Hölzer | 
die Carr eingefügt bat, obwohl viele Wlöce im Laufe, 
der Jahre erieht werden musten. Die Sitte itand 
urfprünalib an der Waiferfront Alt-Tacomas, wo) 
Carr feine Seimitätte batte, 
* * * | 
Spaniſcher Schachzug. Das „Echo de Taris” 
meldet, dat; das Mabinett von Madrid Rais Uli als | 
Kalifen und Zultan der Spanischen Zone in Maroffo | 
Igemählt bat. Spanien alfo nimmt die Gelegenheit 
‚wahr und ordnet feine maroffaniihen Gefhhäfte in dem) 
Augenblick, da England und Frankreich ſtark beſchäf- 


* 





rieg weſentlich geſtärkt worden, und die japaniſche tigt ſind. Es ernennt den populärſten Marokkaner, 


den „Räuberhauptmann“ Rais Uli zum Sultan über | 
die ſpaniſche Zone Marokkos. Neben dieſem ſtarken 
Manne von einer außergewöhnlichen Intelligenz und 
Tatkraft verblaßt Frankreichs Sultan drüben zur We- | 
'enlojigfeit. Nie zu rriedenszeiten hätten Frankreich 
und England den Verfehmten in diefe Rolle de wahren 
Beherrſchers jtellön lafien. Heute aber zwingen fie die 
‚Verhältnifie zu Schweigen und gute Miene zum böfen 
| Spiel zu machen. 

| * * * 

| Potsdamer Piraten nd Nauber. „Was immer 
unſere Beziehungen zınm Deutihen Wolfe fern mögen, 
wir fönnen nit anders: wir flagen die Wotsdamer | 
Nänberbande der aranfamen, teuflifchen Striegsorflä- | 
jrung md der Verlegung aller Nedhte der Menfchheit 
an“, rief Ned. Dr. Senn Ban Dofe, der bon feinem 
Amt zurückgetretene amerikaniſche Geſaudte für die 
‚Niederlande, am Donnerstag bei einem Luncheon im 
Aldine Club. Dr. Van Dyke zog mächtig gegen die 
„Potsdamer Piraten und Räuber“ vom Leder und 
ſagte: „Wir haſſen nicht das deutſche Volk. Wir lieben 
es wie uns ſelbſt, und zwar mit der echten und gerechten 
Liebe, die uns veranlaßt, die uns ſchädigende Rechte ab⸗ 
zuſchlagen und weit von uns zu werfen! Das 
Schlimmſte an der ganzen Sachoe iſt, daß wir nicht an 
die Votsdamer Bande rankommen können, ohne durch 
das deutſche Volk zu brechen, das dieſe Räuber beſchützt, 
die ſich im ſicheren Hinterhalt verſtecken.“ Dann appel⸗ 
lirte er an Amerika, ſeine ganze Geiſtes- und Muskel— 
kraft, ſowie die letzte Unze Gold herzugeben, damit die 
„Potsdamer Piratenherde“ abgetan werden kann. Dr. 
Van TDylſe ſagte nach Beendigung des Luncheons, daß 
er jetzt nicht in Dienſten der Bundesregierung ſtehe, 
aber von Präãſident Wilſon erſucht ſei, im ganzen Lande 
Anſprachen zu halten. 


in mei Büldung und Manier. Ueba— 


Ja — 'n Augias ſelig 
Sei' Rindsviecherſtall 
War gegen unſer Rathaus 
ARoſendufthall'! 


haupts ham ma jeßt leng g'nua diſch— 
kuriert, ſpät is 's aa ſcho', und ma 
kunnt'n, wann der Sepp net z'faul is, 
um ſei Zithern z'klampern, amol a 


Vorteil verwertet werden können. 


amüſirende Liebesbrief Kenntniß, 

Sollten Bande des Vluts fich den die „Kölnifche Zeitung“ veröf: | 
dort, two der feite Entfchluß, zu töten | fentlicht; das elegante Franzöſiſch 
und zu gewinnen, allein maßgebend 'des Ginquartierten läßt eine Weber=| 
fein foll, nicht vollftändig verleugnen ‚fehung vorteilhaft erjcheinen; ber 


poar SchnadahüpferIn fing’n. 
jeda laßt a G'ſtanzel oder zwoa los, 


Jetzt aber beabſichtigt die Regierung ſich mit der von 's is eh' ſcho' lang her, daß ma dös 


g'macht ham, und auf dö Art kann 
ma ſei' Meinung halt do' a biſſerl 
manierlicher ausdruck'n.“ No, der 
Sepp hat ſei Wimmerkaſt'n z'ſamm— 
g'ſuacht und aufg'ſpüllt. „Alsdann, 
wer fangt an?” fag i. „X“, bat ber 
Butcher-Schorfch a’ruaf'n, „ti hab 
ſcho' oans: 


Burgamoaſchter und Stadrat 
San kreuzbrade Herr'n, 

Sö ham halt anander 

Zuam Freſſ'n ſchier gern. 


„Bravo, Schorſch'l!“ Ham 
g'ruaf'n, und i hab g'ſagt: „Jetz 
fimm i dran!” und hab a’fungen:* 


Doch daß Th fich frefj’ten 

Dos hätt gar foa Sinn, 

Sö lieg'n anand' ſo ſcho' 

Im Magen ſchwer drin. 

„Troff'n haſt's, Nazi!“ hat dö 
Blaſ'n brüllt. „Jet biſt du dran, 


Edi, probiers halt ame!!” Und ver 
Edi hat a’gfangt: 


In Schulrat 'neiz'kemma 


alle 


Is net a ſo ſchwer, oan 
Im Schulrat drin z' bleib'n g'ſchwemmt ham. 


Dös is es ſcho' mehr! | 


„Dos hätt ma nia denft , dah der 
Edi und der Schorfch a folcherne G’- 
ftanzeln madj'n funnt’'n“, hat der 
Sepp g’fagt, wo er für a paar Mi- 
nuten fei’ Zithern hat a Ruah geben 
müaß'n, meil er uns a Friſch's 
'bracht hat. „Dös kimmt halt von den 
anregenden Umgong her, den wo ſ' 
durch mi ham', hab i g'ſagt; „grad 
wia wenn ma a friſch's Waſſer in an 
Sumpf 'neilaßt, nacha wird aga 's 
ganze Waſſer friſch.“ „Ja, ja“, hat 
jetzt der Barber-Charlie ſei freche 
Goſch'n aufg'riſſ'n, „grad als wann 
ma ſa faul's Ei zuag andre Eier 'nei— 
legt, nacha werns aa faul.“ „Charlie“, 
hat 'n der Edi vermahnt, „mir ſan do 
in an anſtänd'gen Lokal, net eppa im 
Schulrat oder an ſo an Plah, geh 
dorthin mit deine faulen Eier, do 
kimmts net a ſo drauf an. Sing jeh 
aſo a G'ſtanzl, oder bringſt 's lei’ net 
z'ſamm?“ „Paßts auf,“ hat der 


A 


wär'n ſ' ja derſoff'n. Aba wia g'ſagt, 


„Guat haſt's g'macht, Nazi, i kimm 
dir oans!“ hat dö ganze Sipp’n q’= 
Ihrieen. Aba der Butcher⸗Schorſch ſehnten ihre Würger 


bat g’fagt: „Was fan dos für Rinds —* 
“ml v. |; freich oder überhaupt 
ale an me N arme Def tunft nad) Frankreich oder überhaup 


in dein’ Ieten @’ftanz’1? Wer nt die Mittelmächte zu Tchiden. 


En F Wir würden Millionen von Ame- 
Deifi iS denn der Augias ober mia rifanern, die mit zu unferen beiten 
‚er boaßt, g’wen? Den fennt do’ 


| i Bürgern gehören, einen mohlverbien: 
‚neamda!” „Uba Echorfhl“, jag i, ed ten Tribut zollen, wenn wir Män- 
fan bo’ fehließli’ net al! Leut a foiner nicht zu einer Dienftleiftung ver: 
dumm mia du. Alsdann der Augias | 
dös is a Kini g'wen vor eppa fo a 
zwanz'g Millionen Jahr. Der hat 
3000 Rindsviecher in ſein Stall 
g'habt, und mit der Zeit is der Miſt 
in den Stall a ſo groß word'n, daß 
ma ſi nimm hat helf'n könna; natür— 
lich net a ſo groß als wia der Miſt 
in unſern Rathaus.Do is der Her— 
kules her kemma, wann d's ſcho' amol vor. Mit ihrer Hilfe kann die 
eppas von dem g'hört haſt, Schorſchl, Leiſtungsfähigkeit des einzelnen In— 
und der Kini hat g'ſagt: Herkules, dividuums auf 100% gebracht wer— 
wann d's mi den Miſt in oan Tag den— — 
|zuam Gtall 'naus brinaft, nadha gib, Man Hat meine Uufmerkjamteit 
i dir mei ält’fte Tochter, und auf — verſchiedene Fälle von Selbſt— 
paar Pollar ſolls mi aa net a’fem- |mord gelenkt, die in der Ybneigung 
ma.“ „Dös mern ma glei ham,“ Hat gegen den Militärdienſt in Europa 
der Herkules g'ſagt, is hergang'n und ihre Urfache Hatten. — | 
hat zwoa Flüff’ abg’leitet, daß f’ı ‚Sie werben jebenfalls darin mit] 
durh 'n Stall a’loff'n fan und in 8 übereinjtimmen, daß Männer, 
| Sag den ganzen DIR meg« bie durch Blutsbande mit den feind⸗ 
ag 5 Ainböpieche lichen Streitfräften verbunden find, | 

Dö 5 —— jede andere Dienſtleiſtung, ganz gleich 
naustrieb'n, ſunſt ie ſchwere körperliche Ärbeit 
Gefahren ſie mit ſich bringen mag, | 
e i Fleiſch und 

ſei' Stall a Parfümfabrik g'weſ'n. sheet —. ſch 
Und wann ma 'n Herkules anga- Meine Vorlage zielt darauf hin, ! 
Ichier'n funnt, daß er unfern Stall einem Elemente unferer Gefellichaft | 


laffen, fo haben England und fana= 


in einen Schüßengraben zu jchießen, 
in dem fich ihre nächften Verwandten 
befinden mögen, fondern zu einer an» 
deren, bei der ihre Loyalität nicht in 
Frage gezogen werben braucht. 

Am Heermweien gerade wie im Ge- 


lefe die arößte Leiftungsfähigteit her: 





bat er z’erfcht ober, 


gegen unfer Ratshäusl is 'n Augias 


tät ausmift'n, do braudet er ziveg'n das fi ftetz Topal und opfertillig 

meiner dö Rindsviecher gar net bewieſen hat und fih zur Zeit in 

z’erfht 'naustreib'n. — leiner überaus tragifchen Lage fieht, 
Aba i ſiahg ſcho', Schorſchl, mit a gewiſſe Rückſichten zu ermeilen. 

ſo klaſſiſche Schnadahüpferln derf Sch danke Ihnen aufrichtig für 

ma dir net kemma; damit d' aba bef- | jede Unterftügung, die Sie der Vor: 

fer verftehit, mas g’moont is, fing i!lage 5184 angebeihen lajfen molfen 

für di no’ ertra vans; Sepp, fpiel | und bin, indem ich einer baldigen &*: | 

auf: ı aenäußerung ‚entgegenfehe, mit mei 

Dan Goakbod tuat ftint'n, * ie Wünſchen 

Zwoa Goaßböck no' mehr, Ihr ſehr ergebener 

Doch 's größt G'ſtank'l kimmt halt Fred A. Britten. 

Aus 'n Ratshaus daher. | — 

J bin net parteiiſch, 

Geb an jed'n was recht, 

Drum ſag i: Im Rathaus 

Riech'n alle gleich ſchlecht! 

Zapfen-Nazi. 


Vom Baſebaulfelde. 
Beftrige viele. 
„National League.“ 

Ehicagod—3, St. Louis 2—6; 
New York 4, Philadelphia 2; Brook: 
Ion 7, Bofton 3; Cincinnati 6, Pilt3- 
burg 5. 


PB OEUNZNETEESULER ‚ 
—— —— J „American 


— 


League.“ 


Cleveland 5, St. Louis 4; Waſhing— 
ton 7, Boſton 6; Philadelphia 3, 
New PYork 1. 


Bisheriger Stand diefer Ligen: 
Natisnal League. 


Eineinnati 

| Broollyn 
Boſſon 
B 19 


American League. 


Chicaau 

Teiton .., 

Rew Nort { 
a esse cunennärnen 33 
2 again 
Walhington 

et, Louis 


Fhliabeiphiac.... : . 20 
Heutige Spiele: 
„Rational League” 
Chicago in Et. Leouid, Phila- | 
belphia in Brooklyn, Cincinnati in 
Pittsburg, Bofton in Io NYork. 
„American League.“ | 
Detroit in Chicago, Wafhing: | 
ton in Philadelphia, St. Louis in 
Cleveland, Nem York in Bofton. | 


a 
o 


da flug gehandelt, indem fie es ab: | 


pflichten, die fie dazu zwingt, Kugeln | 


Tchäftsleben bringt fhftematifche Aus- | 


übernahm aber ein quier 


Chicago 5-3, Detroit 2-2; B 


' richt, daß meine nelichte Gattin 


‚Brief lautet: 

Eherr Mari!! Mari chame Eorre, 
ſpindans, Louis refenü. Marie me?= 
chant, pureuwar? Soldat Allemang 
Marie nichts Correſpondans? Louis 
duſhur Mari. Nichts Correſpondas, 
Louis fu. Loui Lagere fini duswitt 
Meſſong. Marie duſchur reſte Mari. 
|Moa Cöur dusmitt Correjpindans, 
pon Mari busmitt efrired, dusmitt 
L2ettre. Dis mille Beife, moa Cöar. | 
Mari trobon, Sie nichts Böör, hame | 
| Ooeöf. Deöf filplupe moa Eöur, | 
Böör, Oeöf quicite dürr! Bon Schur, 
moa Cöur. Diesmille Beiſe. O rö— 
|ivoar moa Chur. Dusmwitie Eorres| 
ſpondans Luis. 
Zu deutſch: Liebe Marie! Marie 
hat niemals geſchrteben, ſeit Louis 
»zurück iſt. Iſt Marie böſe? Warum? 
Einem deutſchen Soldaten will Ma— 
rie nicht ſchreiben? Louis denkt im⸗ 
mer an Marie. Wenn kein Brief 
kommt, wird Louis verrückt. Wenn 
der Krieg zu Ende iſt, geht L. ſofort 
nach Hauſe. Marie kann dann immer 
bleiben, mo ſie iſt. Mein Herz, ſchnell 
einen Brief! Gute Marie, ſchnell 
ſchreiben, ſofort einen Brief! Zehn- 
tauſend Küſſe, mein Herz! Marie iſt 
ſehr gut. Hier gibt es keine Butter, 
niemals Eier. Eier, bitte, mein Herz! 
Butter! Die Eier hart gekocht! Guten 





Tag, mein Herz! Zehntauſend Küſſe! 


Auf Wiederſehen, mein Herz! Schnell 
Nachricht; Louis. | 

Leider hat die „herr Mari” dies | 
fen Brief nicht erhalten, da der zärt= 


‚liche Liebhaber inziwiichen Quartier | ffir die 
Briefmechiel | ven chen 


mechfel hatte und ver 
bon Soldaten mit Bemohnerit beieh 
ter Gebiete verboten tit. Hoffentlich 
Kamerad 
das Amt des Poftillon d'momur. 


Ceſet 


die „Sonntagpoſt“ 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannfen die traurige 
Nachricht, daß unſzre liebe Mutter und 
Grogminfter » 

Ghriitine Porathea Reimann, 
geb. Elauder, 

Wittwe des verſt. Gottfried Reimann, 
Mutter der verſt. Anna u. Fred Reimann, 
am 27. Juni 1917 im Aller von 70 
Jahren, 3 Monaten und I Taa felig 
im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdi— 
gung ſindet ſtatt am Samsteg, den 30. 
Juni, VRachm. 2 Ubr, vom Trauerhauſe. 
2420 Berteau Aven mit Automobilen 
nach dem Montkrofe-Friedhof. Um ſtille 
Zeilnabme bitten die trauernden Hin 
terbliebenen: 
Juſtine Modrle, Minnie Garlodk Jacob, 

Yuanft, Edward u, Bortka Reimann, 

Kinder; nebeſt Verwandten. of 


Todesanzeige. 


Freunden und Petanmen diet 
rige Nachricht. daß mein 
Gatte, und unſer guter Vater, 
und Bruder 

Johzn Stoeller 
geſtorben iſt, Béerdigung findet ſtatt 
am Freltaa, um 0:30 Norte, vom 
Trauerbauſe, 6013 So, Laflin Straße. 
nach der St, Raphaäels Kirche, wo ein 
feierliches Reguiem Hochamt zelebrirt 
wird, von da mit Autos nach dem St. 
Marien Gottesacker. Die tramerndeit 

interbliebenen: J 
Frances Stoeller, geb Clement, Gat— 

tim, John und Clemens, Söhne. B 

Carl und Sttilia, Eltern. William, J 

Anna und Sttilia Stoeller, Geſchwi- IJ. 
ſter. dido 


Sohn 


J 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach-⸗ 
Srfanna Thoenned, geb. Luxen, | 
im Alter von 73 Sadren, 4 Monaten und 8| 
Tagen fan im Herrn ontfälafen dit. Die) 


J 


| Beerdigung findet ftatt am Säntäten, den 30. | 


Sımi, 9 30 Vorm., dom Trauerbaufe, 6084 N, 
Foulina Str, nam ber &t. Heinride-stirhe, | 
ton da mir Yutos nad dem Calvarien-Kirch⸗ 
hof. Die trauernden Hinterblichendn: 
Mathias Thoennes, Gatte Katherlne Strad, 
Aanesß Shuig, Helena Thomas, Maris . 


Friedhof. 


| weiche Beute vor 
| 1 


| Platıo 


Sterbeg 


im Alter von 33 Jahren und 5 Monaten am 

. Zuni 1917 ſauft im Herrn entſchlaſen iſt. 

Die Beerdigung ifndet ſtatt am Freitag Nach— 

mittags 2 Uhr, vom Trauerbaufe, 3910 R. 

Francisco Ave.n nach dem Waldheim-Friedhof. 

Tief betraucet von: 

Eugene 2. Learned, Gatte. SHerrb, Ebdiwar), 
Sattie, Ella md prederid Doll, Kinder, Frau 
Wilhelmine Peters, Miutter; necbft Ber 
wandten, 


D 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere liebe Tochter und Schweſter 

Elizabeth Rittmeyer 
im Miier don 12 Jahren ud 1 Monat am 26, 
Juni 1917 fanit im Seren enifchlafen ift, Die 
Veerdigung findet itatt am freitag Nabmittag 
un 1 Ubr 30 dont Trauerhanfe, 6430 Emerald 
Ave,, nad) der St. Lırfas-Kirche, 62. und Green 
<tr., von da ınit Autos nad dem Dalmood4- 
Zief betrauert bon: 

vred und Gmilie Rittmener, web, Keller, 
Eitern, Dorothy md Glara Rittmeyer, Ediwe 
ftern, nebft Verwandten. mi 


Todesanzeige, 
Freunden und Vetannten die traurige Na 
richt, daß unfer Ileder Cohn und Vruder 
George Charles Eberth 
Sunt geftorben ift, Beerdigung am 


am 26, 


| Freitag, den 20. Jun, 9 Uhr Morgend, vorm 


Tramerbaufe, 2001 ©. Halited Etr., nad der 
St. Francis-Kirche, 12. Str. und Neiwberry 
Nve., mo Neaniem Hochmelie s6ledriet mird, 
von da mit Autos nad dem Ct. Vomſfazius⸗ 
Sottesatfer, Um ftille Teilnahme biiten Die 
traueriden Sinterbliebenen: 
Jacob und Gatherine Eberth, geb Leibolb, El⸗ 
tern. Jacob, Barbara, John, Andrew und 
Margaret Eberth, Geſchwiſter. mido 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach» 
richt, dab meine Itede Frau 
Nme!ie Walther 
nach ſchwerem Leiden geſtotben iſt. Beerdi⸗ 
nung anı Freitan, 2 Uhr Nahm., don 1913 
Nebrasta Abe, mit, Autos nah dem Eden- 
Friedhof Um stille Teilnahme bittet Der 


fraucrnde @atie: i 
Karl Walther. 


Geiterben: Unna Huchner, geb, Rieder, 35 
Sabre alt; aeltedte Gattin vor Charles Het» 
ter; ftarb am 26. Juni im St, Elliabeid+9o- 
ſpital scrdigumg am ‚sreitäg, 9 Uhr Motrs> 
gens, dom Tranerbaufe, 3105 N, Eatober Abe., 
ach der Kadier:firde, bon da 
nach dem Zt s⸗Friedbof. mido 


Dankſagung. 

Hiermit ſprechen wir dem Northweſt Frauen⸗ 
verein für die Veteiljaung beim Begräbniß un⸗ 
ſerer verſtorbenen Gattin und Mutter, ſowie 

ie prompte Auszablung des Sterbegeldes 
herzlichen Dank aus. Wir lönnen jeder 
Frau von 15 bis 50 Jahren dieſen 
empfehlen. 

Henry Ziems und Ainder. 


Zur Erinnerung 
In wehmütiger und liebender Erinnerung 
u wir, des Todestages unſeres lieben 
Vaters 
Sata Brida, 
vor einem Jahre, am 8, Juni 
1916, geſtortben iſt. 


tten und 


welcher beute 


Jeden Tag wirft du mit Schmerzen 

Mehr und mehr von uns vermißt; 

56 naat das Leid an unſeren Herzen, 
A 

tube fanft, ob wir auch weinen, 

Und Trauer unſer Hett erfüllt, 

Einſt aber wird uns Sott vereinen,. 

Der alle Tränen wieder ſtillt. 


Gewidmet von deitter dich nie vergeſſenden 
Gattin Anna Brida, mebft Kindern, 


Zur Erinnerung 

meine liche Gattin und unfere Mutter 
Wifhelmina Hein, 

drei Jahren 

914, geitorden ill. 


an 
am 28. Yunt 


n umnferem Beim Bift die dermißk, 
ein lieber Nlap tik leer; 
Tırefog ift'$ in unferem Haus, 
Wir ſehen dich nicht mehr. 
Deine gütige, fleißige Hand, 
Und deine Sorg' und Pflege 
Nermillen wir für alle Beit, 
Auf jedem unferer Wege, 
Rube fanft! 


Gewidmet bon deinem di Nie bergeffenden 
Gatteır Ludwig Hein, tteb Kindern. 


eutiche Gilden 


gr Deutihtprehenden Berionen, 
BEE Herten und Tanten, it Alter 
—— A 
2 RN ii jeyt eine Derzüglidhe Gele. 
ee acnheit, Wiitnlieder bieier auf 
jofidet Gruntläge befindlichen @ef —34 zu 
werden, Tas Kapital der Großgibe Beitänt 
ungefähr $200,000. Im Tonedfafle wisd ein 
eid von $500 &e;ählt, und in Aratil- 
heitsfüllen fir die Tater von 54% Yahren eine 
\interitüseng Bon 55.00 wöhentidh, Nähere 
Ave. 


Andfunit ertchlen: 
Kr, Mihfeld, 1652 Dei 
D. Koh, 4914 Milwanfee Ave, 
H. Auied, 4106 Bernatd Er, 
in14,28 


' Wurz’n Sepps 


Originale baierische Wirtjgaft, 


715—717 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend und Conutag Nadınitiag 


KONZERT 


Münchner Küche, 


seaitäiher 





F In Mandel Brothers 


—Balement BR — — 


1860 


Längen bis 6 Yards; 


deutend herabgeſetzt 
rend dieſes Verkaufs einkaufen. 


Seide-Heiter—10,000 Yardse—herabgeſetzt 


Eine rieſige Anhäufung, von unſerem? 


508 
5Sc 
68c 


Seiden-Reiter, 
Seiden-Reiter, 
Seiden-Reiter, 


IS 


— und Reiter von 1.25, 1 35 und 1.50:Zeide zu bc 


Darunter iind Shantungs, Rongees, Tub— 


weiße u. farbige Jap⸗Seide, Crepe de Chine, Crepe Jeanette, orientaliſche bedruckte Crepes, 


18c die Yard, 


Seiden Reſter, 
Seiden-Reſter, 
Seiden Reiter, 


bc 
75e 
850 


486 


ſchlichte und NoveltySeiden, 


Reiter von Bates’ 
Kleider-Ginghams; Plaids, 
fen uiw.; Rängen bi 8 Nards; N. 


Reiter von waihbaren Stoffen aller Art, 124c—15c—18c die Yard. 


Bedrudfte und gewebte Stoffe, geiammelt vom regulären Zager — mwünicdhenswerte Längen; 


Sabrifreiter zum halben Preis, nämlid zu 12Y,c, 15c, 18c die Nard,. 


Lager im zweiten Floor und Baſement zuſammengetragen — jedes 
moderne Gewebe — moderne Muster — beliebte Schattirungen — begehrensiverte Rängen. 


Reſter neuer bedruckter Kleider-Voiles, 180 


38. bis 403öllige Stoffe, in mehr als hundert Muſtern; 


Reſter von 36zöll. fancy und ſchlich— 
ten Crinkled Crepes; in Farben; 


Längen von 1 bis 10 Nards in diejer Räumung. 


Seerjuder und 
Strei- 


12: 


ebentalls 
Baſement. 


Reſter weißer Tubſtoffe, um damit zu räumen 
eixr — 1-2. - Be 


Lamns, Crepes, Voiles und baummollene Suitings — hunderte von wünfchenswerten | 
für den Freitag Verfauf. 


Längen — be- 


Damen fönnen jehr vorteilhaft in größerem Maße wäh: 


Baiement. 


681 


Seiden. Scorgettes und Voiles, 
doplins uſw. 


She Seiden-Reiter, 
HI Serden:Reiter, 
1.25 Zeiden-Reiter, 





Reſter —“ und farbiger Kleiderſtoffe 
= 250 — 0 — 85 & 


Tausende von Yards der wünſchenswerteſten ſchlichten und fancy —— der Saiſon, in drei große 
Partien eingeteilt und weit unter den Koſten des 

Franzöſiſches Serge, Gabardines, 
Nun's Veilings, 


Plaids, Checks, 


Mebens martirt. 


Darunter iind: 


Bafement. 


fancy Diagonals, Novelty » Miichungen, 
reinwollene Challis, fancy Flanelle uw, 


Alle meuciten Farben, Farben-Kombinationen u, Schwarz; Yäangen pafiend für Kleidungsitiife jeder Art. 


Neiter von Bändern, Läc 


Reinſeid. ſchlichte und Novelty- 
Soll breit; 
dunflen Effekten; 
Ktarrirungen uw. 


ſchlichte und 


Spitzen⸗ Reſter mehr als die Hälfte reduzirt 
= 150 — 250 — 38 — 58% 


A’ die beliebten Spigen dieier 
jegungen. 
ufw. — zu ganz 





» 100 2 


— ana von 3 
Nard; baunmvollene und 
bleibt und mit blauer Nante. 


Ränder, 
hübſche Blumenmuſter, 


15c ift ſehr billig. 


Packet-Verkauf von Georgettes 
entſchiedenen Erſparniſſen 


Union Craſh — 


bis 10 * 8, 
leinene 


— N — 


1 bis 
in bellen und 
fancy 


al 
pr den Farben, 
Darumter 
uſw. 
die Yard. 


Moires, 


Baſement. 


Saiſon, 


‚ Chiffon, Zeiden- 


Reiter: 
Yard; 


su 10c die 
Miſchung, ge— 
Baſement. 


Futterſtoffe⸗ 


Kommen in faney figurirten Entwürfen oder ſoli— 
und haben einen dauernden Glanz. 
ſind Sateens, 
in 1 Nard bis 31% 


um damit endgiltig zu räumen, 
oder baummollenen Netz 


— Tafel⸗-Damaſt 


” 48C 


Yangen von 
mercerized baummollener Dantait, 
gebleicht und von dauerhafter Qualität, Yafement. 


|jentzogen hätten. 
barung 


Reſter, 18e 


Percalines, Meſſalines 
Yards Längen, zu 180 
Baſement. 


zu bedeutenden Preisherab— 
„Allover-Spitzen 


Baſement. 


HD. 


11, bis 3 Nards, 


1Sc die 
voll: 


zu 


1 


'|wirrt werben 


|| Grundeigentumshändler, hatte 
Wittwe 
J tet und deren Sohn Randolph und 


ſich heraus, 
nichts vermacht hatte, 
deſſen 


_Hbenbyoft Chicago, — 


— 


—7— — bleiben. 


PT gegen Bahnen bis Syl- 
veiter verichoben. 


| Der Adoptivdfonn enterbt. 


* Aufteilung des großen Fiſhburn— 

| fhen Vermögens. Getãuſchtes 
Bertrauen in den Mann. — Der 
Wahlſtreit in Bervyn erledigt. 


| 
ı 
| In ihrer Antwort 


auf bie Vor-⸗ 


labung megen Gertchtsmißachtung 


durch Erhöhung des Fahrpreiſes von 
2 auf 2.4 Cents die Meile erklären 
die Chicago & Alton- und die ande— 
ren Eiſenbahngeſellſchaften, daß un— 
ter den vom Bundesobergericht im 
Shrebeporter und in dem Süd-Da— 
kotaer Fall der Houſton, Eaſt and 
Weſt Texasbahn, bezw. American Ex— 
preß Co., abgegebenen Entſcheidun⸗ 
gen die Illindifer Bahngeſellfchaften 
nicht verpflichtet ſeien, den Fahrpreis | 
in Illinois wieder auf zwei Cents 
|berabzufegen, da anbernfalld der 
\arifejenftantlice Handel mit St. 


Louis, Mo., und Keofut, Jowa, zum | 


Deſten von Oft St. Louis, Chicago 
und Orten in Illinois, gegenüber 
ı Keofuf, benachteiligt werden mürbe 
|lund die Preiserhöhung auf Weifung 
der Zwiſchenſtaatlichen Handelskom— 
miſſion vorgenommen worden ſei, 
|um die bislang beftehende lingleidh- 
leit zu beheben. Ausgeſchloſſen ſei 
es ferner, die Fahrpreiſe von St. 
| Louis und Keokut nady Orten in SI: 
|finoi3 zu erhöhen, weil dann auf dem 
ganzen Gebiet im Miffiifippital zit: 
ihen den Staaten Weilfouri und 
ıJowa auf der einen unb dem 


I'Staate Yllinois auf ber anderen 


Ceite ein Linterfehted 
fen von St. Louis und Keokuk 
geſchaffen, das ganze Fahrraten— 
ſyſtem der Bahnaefellfchatten ber= | 
würde, welches den 
Verfügungen der Zwiſchenſtaatlichen 
Handelskommiſſion gemäß geſchaffen 
|| worden fei. Außerdem jei Richter 
— nicht zuſtändig, weil die Ange— 
legenheit in Händen des Bundesge— 
richts in St. Louis ſei und das Bun— 
desgericht allein Verfügungen der 
Zwiſchenſtaatlichen Handelstommiſ— 
ſion mildern oder aufheben könne, 


zu Gun— 





und weil ferner die Bahngeſellſchaf— 


ten durch das Anerbieten von 8500 
Burgſchaft bei Einreichung ihres 
Geſuchs um Verlegung der 


richt jedes 


mit dem Staatsgeneralan-⸗ 
walt wurde die Verhandlung dann 
bis zum 31. Dezember verſchoben, 
\ingmifchen wird das Bundesober- 
\aericht feine Entfeheidung abgegeben | 
haben. 

Der Fifhburnſche Erbſchaftsſtreit. 

Eugene Fiſhburn, Präſident der 
Firma Ogden, Sheldon KCo., 
die 
Suſanna Tichnor geheira— 

Tochter, jeßige Frau Fowler, auf: | 
gezogen, aber nicht adoptirt, wenn 
Randolph auch den Namen Fiſh— 
burn annahm. Er heiratete, wurde 


geſchieden und heiratete eineAndere, 
mit der er in Arizona lebt. 
Mutter war am 1. November 1910 
|| aeitorben, 


Seine 


Eugene Filhburn ein 
Jahre Später. Es ſtellte 
daß letzterer Randolph 
wohl aber | 
Tochter aus eriter Che, vr 
'jegt in Baltimore wohnenden fa: | 
|] bella Ftihburn $5000. Randolph 
focht das Teſtament an und machte 
Erbanſprüche geltend, Kreisrichter 


pagt 


Baldwin hat heute aber gegen ihn 


Reſter von 1Sc und: 20° Gardinenftoffen, de | 


Ungefähr 2500 Nards, 


Infolge der ungewöhn 


lichen 


Charles E. Sugbes hier. 


2er ehemalige Bräfidentihaftsfandidat 
fpradı im Bundesappellbof. 


Die Verhandlung eines an fi 
nicht fehr bedeutenden Falles vor 
dem Bunbesappellbof gewann heute 
durch die Perfönlichteit des DVertre: 


IX ter& einer der Parteien beſonderes 


Intereſſe. Chatles E. Hughes, 
vorigen Herbſt der Bannerträger der 
republikaniſchen Partei in der Präſi— 
dentfhafts-Wahltampaane, fiand als 
fimpler Anwalt vor den Schranten 
des hohen Gerichts, auf defien Stüb- 
fen die Richter Baker, Alfchuler und 
Qumphrey dem früheren Mitglied 
bed Bundesobergerichts gegenüber 
faßen. 

Der Gerihtsfaal war nur mäßia 
mit Zufgauern befegt, denn es war 


vorher nicht allgemein befannt ge⸗ 


worden, daß Herr Huahes Tprechen 
mwürbe; die Qubörerichaft ſetzte ſich 
zumeiſt aus Anwälten und aus An— 
geſtellten im Bundesgebäude zuſam— 
men. 

Anwalt Hughes argumentirie zu> 
gunften der „American PBreß Affo- 
tiation“. Diefe und die „Weitern 
Rewspaper Union“ haben ſeit Jah— 
ren im Wettbewerb miteinander 14— 
bis 16,000 Landzeitungen mit Plat- 
ten und Innenfeiten verfehen. Im 
Sabre 1912 hat Richter Zandis ihnen 
eine Bereinigung unterfagt, und nun 
it im Mettbemerb bie „Weftern 
Nemepaper Union“ angeblid Sie: 


gerin geblieben, die „American Pre | blidte den Schiebbold, als er gerade zu machen, daß MeGovern unter 


die beſchmutzten und kur— 
zen Enden der Saiſon, in Scrims und 


Art der Werte lönnen 


paſſend für 


I 


wir weder 


Swiſſes, dinen; 


Telerbon 


* 
Eiſen ſehr geringen Wert hätte, an 


die andere Geſellſchaft verlaufen zu 
fönnen, 
um entfpredende Abänderung feiner 
Verordnung von 1912, wurde von 
ibm aber abgewiefen, weil der Rich: 
ter augenfcheinlich glaubt, daß es fich 
Nidhter Randis mit dem Erfuchen 


im Um eine verfchleierte Verfehmelgung 


beider Geſellſchaften, dem Truſigeſetz 
zuwider, handelt. Die „American 
Preß Aſſociation“ legte darauf Be— 
rufung beim Appellhof ein. Anwalt 
Hughes ſuchte dieſen zu überzeugen, 
daß nur der Verkauf der Maſchinerie 
in Frage ſei, dazu beſtimmt, die Ak— 
tionäre der „A. P. A.“ vor ſchwerem 


Verluſt zu ſchützen. 


u — — 


Blutdürſtiger Reger. 


Gibt auf einen Koliziiten zwei Schüfſe 
aus Schrotflinte ab. 


früh der Poliziſt Joſeph Lynch von 
der Bezirkswache an der Desplaines 


Ann Strahße ſtehen und forderte ſie 
auf, ihrer Wege zu gehen. Einer 
bon ihnen lief in das ncheliegende 
Haus 1200 Weit Lafe Straße, wäh: | 
rend der äuoeite mit der Bemerkung: 
„Achten Sie auıf den Anderen” über 
den Fahrdamm ging. Bald darauf 
fielen zwei Schüffe aus dem Haufe, | 


in welches der Neger gegangen war. Ihrem Pflichtbewußtfein zu ftärfen | 


Der Roliziit eilte in diefcs und er: | 


lange Gardinen 
in einer Räuntungspartic, 


noch Roitocitel 


wendete fte fi fürzlih an 


lich John MeGoverns 


der gerichtlichen 
Mannes Abſtand zu nehmen. 
Straße zwei Farbige an Lake und 
Millet und ſein Gehilfe Daniel Web— 
ſter bei 
broot vor und fragten ihn, ob auch 


und Saſh-Gar— 
die Yard Ye. | 
llungen bei dieſem Verlauf ausführen 


—— ⸗ 


ihm mehrere Schüſſe nach, ge a 
fchlaingen. Sierauf nahm er die, 
snbaberin der Wohnung, —* 
Annie Harlim, bei der der licht: | 
ling zur Miete wohnt, feit. 


—r — _ 


2affen nicht locker. 


ber 


John MeGovern wird unter allen Um— 
ſtänden gerichtlich belangt werden. 


In voriger Woche wurde bekannt— 


mit Tingel— 
tangel verbundenes, angeblich berüch⸗ 


tigtes Hotel ausgeheben und der In—⸗ 
haber unter der Anklage 
‚ein berrufenes Haus geführt ; 
‚ben; 


verhaftet, 
zu ba: 
Stadtrichter Hayes, dem er 
vorgeführt wurde, verſchob die Ver— 
handlung auf morgen. In der Zwi⸗ 


ſchenzeit ſollen Houtitamen, und wie 
verlautet, nicht ohne Erfolg, 


ie ö 'Drud auf die Polizei auszuüben und 
Auf feinem Rundgang jah heute 


einen 


fie zu bewegen verfucht haben, 
Verfolgung 


bon 
des 
Heute: 


ber Harry 


ſprachen Stadtanwalt 


dem Hilfspolizeichef Weit: 


ibm das vorerwähnte Gerücht zu 
Ohren gekommen ſei. Als er ver— 
neinte, erklärten die beiden Herren: 
„Wir aber haben davon gehört, und 
ir find nur gelommen, um Sie in 


‚und hnen die freudige Mittetlung | 


Affociation“ will das Feld räumen mit einer Flinte in der Hand atıs | allen Umitänden, und mit allen ung | 


und das Geſchäft aufgeben. Um ihre dem Fenſter 


auf das Dach des 


zu Gebote itchenden Mitteln gericht- 


Zagkeemen., die fonft nur als altes Mebengebäudes jprang.&ynd fandte Lich belangt werden Wied, — 


der verſtorbene 
Eugene Fiſhburn ihn mie an 
Sohnesſtatt geſetzlich angenommen 
"babe, Der Nadhla wird auf $500: | 
000 bewertet. 


Der Schatzmeiſter von Berwyn. 


Unter? 
ſter hat infolge Geſuchs von H. van 
|Sorn, einem Bürger, im County: 
| gericht eine Nachzählung der in der 
letzten Wahl für die Stadtſchatz— 
meiſterkandidaten von 
gegebenen 3000 Stimmen 
gefunden, und deren ſoeben feſt— 
geſtelltes Ergebniß war, daß nicht 
Harry R. Williams, 
erſten Berichten mit drei 
Mehrheit erwählt worden ſein ſollte, 
ſondern Edward Polka mit neun— 
Stimmen Mehrheit erwählt worden 
Hit. Das Amt bringt dem Inhaber ı 
ettva $3000, zwei WProzent aller 
Einnahmen, cin. 

Die verunglüdte Schaufpielerin. 


'entichieden, da 


| _ Irene Zolar, eitte junge Tanz: und‘ 
'Fechtfünftlerin, mar im Alhambra: | 
|Sippodrom am 14. Februar 1914 
‚ beim Abgang von der Bühne von! 
einem herabtallenden Gericht getrof: 
fen morben und hatte einen Schädel: 
bruh und andere fehmere Verlegun- 
gen erlitten, infolge teffen fie ihren | 


Beruf nicht mehr ausüben fann. Ges | 


ſchworene in Richter Bormles’ Abtei- | 
lung im Guperiorgericht fpradhen ihr 
heute $7500 Schabenerfaß gegen bie, 


‚Befiger jenes Theaters zu. 


Beträchtlicher Nachlaß. 


Unter den im Nachlaßgericht heute 
beſtätigten Teſtamenten waren die 
folgenden unlärgsft verſtorbener Per— 
ſonen: Charles Hanke, 829 Nord 
Nidgemay Ane., hinterläßt der Witt— 
me und ihren deei Kindern 865,000. 
Abby 8. Bromn, 1505 Dat Ape,, 


| Evanfton; hinterläßt den beiden Kin— 
dern und Enteln $223,000. Eliza⸗ 
beth Michaela, 4137 Weit End —* 


Gatte u. Techs Kinder erben 813,000 


Anton Gteamaier, 3618 Janffen 


Sache 
vom hieſigen Superior- an das bie- 
ſige Bundesgericht dem Superiorge-⸗ 
weitere Verfügungsrecht 
Infolge Verein: 


Leitung von Charles Wırr- | 
Berwyn ab—⸗ 
ſtatt⸗ 


der nad ben! 
Stimmen 


, den 26 Juni 117. 


— — — — a 


— 


Ave.; der Sohn und bie brei ———— — 


heirateten Töchter erben $12,000. 
Etwa zwanzig Ehen wurden heute 
bon SKreisrichter Ihomfon gelöft, i 
‚ferner, Hagten auf Scheibung: 
* Auguſte von Wilhelm Zell; hatten 
im April 1012 in Erown Point ge⸗ 
— Im ſolg uden Dezember 
verlaſſen. 


Benlah von Murray Rice; am 1. 
Yuli 1913 nach fünfjähriger Ehe ver- 
laffen. Haben ein Döchterchen 
Corinne. 

Nach vierzehnjähriger Ehe war am 
19. Dezember 1906 Jeſſie Jones von 
Foreſt Richmond geſchieden worden 
und hatte ſechs Wochen ſpäter in 
Mansfield, Ohio, Jules Clifford 
Wodetsky geheiratet, da fie deſſen 
Verſicherung, es ſei völlig geſetzlich, 
Elauben geſchenkt hatte. Nach Chi⸗ 
cago zurückgekehrt, erfuhr ſie das 
Gegenteil und hat nun die Aufhebung | 
diefer Ehe beantragt. 


menge <q 


Verbündete Bereine protejtiren. | 


ve 


— 


Einen Proteſt der Vereinigungen, 
die zu den Verbündeten Vereinen für 
örtliche Selbſtregierung gehören, 
Iplant der Ausfhuß für politiſche 
Tätigfeit des Verbands gegen bie dem | 
Bundesfenat vorliegende Prohibi- 
— — — — ———— In einer Sitzung des 
Ausſchuſſes, die geſtern —*8 
wurde beſchloſſen, die einzelnen Ver⸗ 
eine aufzufordern, durch ihre Zen— 
tralverbände mie 3. B. den Allinois 
fer Turnbezirt bei den beiden Vertres 
tern te3 Staats im Bundesfenat ge= 
gen die vorgeſchlagene Maßregel 
zu proteftiren. Außerdem merben | 
bie Leiter des Verband3 verfuchen, 
Mitglieder des Stadtrat? und ber 
|Legislatur zu veranlaffen, ihrerfeits 
\gegen die Vorlage Proteft einzulegen. | 


— 


Unabh. D. 


2,000 


gut gemacht, 


Damen — 
Dartien 


2000 wafchbare Sfirts, Größen 
bis 30 in der Taille. 
Gabardine,  Pique umd 
zport: Streifen — äu.... 

Weitere 
bare Sfirts. Größen 31 bi3 
Gabardine, Rigıte, 


Racquet > Gras 
Linen — 


24 
od, 


u. Brauenverein. 


Sm Haufe von Frau Anna 
Schäbdler, feiner Präfidentin, hielt | 
ber Unabhängige Deutfchamerifanis | 
\fche FFrauenberein feine Monatäver: | 
Sammlung ab. Frau Thomas er: 
örterte in einer MRede die Urfachen 
de Eintritt3 der Vereinigten Staa-= 
ten in den Weltfrieg und meinte, daß | 
zum großen Teil die Gleichgiltigteit 
des Volkes wichtigen Staatsfragen 
ıqegenüber daran Echuld trage. Ge: 
fang&vorträge von Frau Dr. Köhler, 
cin Yan; zweier Heiner Mädchen, 
und bie Perlefung von Gedichten, | 
toelche Frl. Raabe verfaßt hat, folg- 
ten. Die Damen blieben fpäter noch | 
beim Kaffee beifammen. | 


— u x f = 
Sandalen-Verkauf 
— 71 MEBarga in⸗ Beſement. 

Wir haben co. 1000 Paar— 
Barfuß-Sandalen für Sinaben 
u. Mädchen. Gemacht aus lohfar— 
bigem Oberleder, mit Leder- und 
Chromeleder-Sohlen. Goodyear 
geiteppt, in der regulären Barfuß— 
form Facon Grögen 6—2. Aus⸗ 
wahl am Freitag, To lange der 
Vorrat reicht, da3 Paar zu nur 


| 





u» 


Empfang der Belgier. 


HH LOENRRRREIMR 





| Die tommiffion wird am Montag bon | 
Wafhington aus hier eintreffen. 


Der belgifen Kommiffion zu 

Ehren, bie unter Führung des frühes | 
ren Gefandten Belaiens in Wafhing: | 
im Baron Mondeur, am Montag | 
nach Chicago kommt, werden hier 
verfchiedene Feſtlichkeiten veranſtaltet 
Imerden. Der Empfanasausfchuß, | 
Ian beffen Spipe Everett L. Millard 
steht, hat in Ausjicht genommen, bie 
Belgier am Bahnhof zu begrüßen. | 
Es folgt dann eine Kraftwagenfahrt | 
‚durch den Lincoln Park und über die, 
Sheriban Road, auf dem Rückweg | 
\ein Befuch des Kunftinft Hut3, dann | 
‚eine Fahrt durch bie Viehhöfe und | 
ſchließlich ein Frühſtück im South 
Shore Country Club. Für ben 
Abend ift ein Bantett im Kongreß | 
| Hotel angefeßt, dem ein Empfang für 
die hier lebenden Belgier | in De 
ISonghes Hotel, Nr. 45 Oft Monroe 
Str. ſich anſchließt. 


fauf am 
Freitag. 


Hausfleider 


un nie —— 
Hier iſt ein bemerfenswerter 
und zeitgemäßer Berfauf von 
Damen-Hausfleidern, gemacht in 
ihönen Moden, 

guter 


ne a See 


Katarrh 


‚untergräbt den ftärkften 
| Organismus 


Feine Qual. Nain 
fooi Endelope Tamen- 
EhHentife, mit _brejtem 

{ tie 


—X he 
Dot; 


ei 





Unterröde 
Damen, mit brei 
A >= uce 


550 


Mustin 3 
für 
ter 
zen ärer 


69 


al sort, 


Fürchterliche Berwüftnng verurjacht | 

durch Krankheit, die zu Hauſe 

| leicht durch die richtige Me- 
thode bemeritert werden 

| fann. 


| ö + 


Sie Sperrzonenpäfte. 


Bundesmarſchali hat heute mit 


ihrer Ausſendung begonnen. 


Mit Unruhe und Beſorgniß haben 
| Reriucht biete freie Behandlung. die Neichsdeutfhen, die fig um 
| — —— um | Sperrzonepäffe bewerben mußten, 
\ ee N RE auf den Empfang der Päffe feit län- 
NED | cerer Zeit gewartet Zu ihrer Be— 
i mi daß Bun— 
desmarſchall Yrablen * begonnen 
hat, die Päſſe mit der Poſt an die 
——ãA auszuſchicken. Er glaubt, 
daß bis zum Samstag Abend 
ſämmtliche Päſſe der Poſt übergeben 
ſein werden, ſo daß am Montag ſich 
alle in den Händen der Empfänger 
— REN 
bringt einen | Die „League of Humanity“, deren 
Mann zum Schat: | Hauptquartier im Gebäude 143 N. 
ten feines früheren Dearborn Strafe fich Befindet, er- 
Selbits herunter. ſucht alle Gegner des Krieges, ſich 
am kommenden Sonntag Vormittag 
110:30 Uhr am Lincoln-Denkmal im 
Lincoln Park einzufinden und die 
beiden Inſchriften im Unterbau zu 
leſen; dann zum Zeichen der Zuſtim— 
mung den Hut abzunehmen und 
darauf durch den Park zum Altgeld— 
denkmal zu gehen. 


— — 


Wieden zu Mördern. 


Der 


| 
| 
| 


| Katarrh 


Faſt jeder an Katarrh Leidende fennt Einen, 

der einttal itarl und fräftia war, aber jept 

| das Mefultat don Grfältung, Siatarrd 

einem Schatten berabgefunfen ift, fyitefer h 
| würgend imd den diden, faule Schleim fchlır 
dend, dab c& Einen fhoön irant m acht. went 
‚mair c& fieht. Warum tändein diefe zu 
' Beit dabin, Bis fie sufammeibredKen, wenn fie 
ne But ‚saub’ Seimbehandtung für Matarrn | 
Zen tür Zaa ihres Lebens erfreuen löriten? 
' Sie Leute fügen oft, „Ih babe alles berfucht”. 
Sie Sollten iedod) fageit, „alles, mtr Sauk' | 
Nebamstuitd nieht“, &a Äft zum Beften diefer | 
| Seute, ms c3 find mem bon zehn aller der 
| Leute, mit denen Ibr zulammeniotmmt, dab 
Herr Gauß offeritt, eine große Vrobebeband 
ſung abfolut frei für den Gausgebrauch ber- 
| fenden. Geine Ktoftenberech ung icht ober zu 
| ahdeter zeit Schidt nur Euren Ramen und 
Adreffe auf untenſtehendem Koußon an CG. 
Ganutz 1200 Main Str, Matſhall, Mich. un— 
tetlakt micht, dies Miun, md fhhreibt Beute, 
Leidet nicht, da biefe wundervolle Behandlung ! 
| auf Berlangen frei ift, 


Ein, 
FREI 


Liefer Kouvan ift Art für_ein Padet bar 
auf’ Gombined Katarrn Treatment, frei 
ber Koft verfhidt, Schreibt einſah @uren 
Namen umd Adrefle auf die yımitirten Pi: 
nie unten und fhidt ihn an G. E. Gau, 

1209 Main Str, Marfhall, mi, 


An 93. Straße und Drerel VBlvd, 
wurde geftern Abend der 47jährige 
Lawrence Besfo, 
Ape,, angeblih ohne jegliche Ver: 
anlaffung feinerfeits, von zwei ihm 
fremden Männern tätlich angegrif- 
fen und fo jchlimm vermeſſert, daß 
er heute im Hospital zu Burnſide 
den Wunden erlag. Unter dem Ber: 
dacht der Täterſchaft befinden fich 
Sohn Kyind, Nr. 716 93. Straße, 
und Andrew Fides, Nr. 9232 Dob- 


beteuern ihre Unfhuld, 


Meüdden ° Kleider 


Singsamkleider für 
Mädchen von 6 bis 14 Jahren; 
in quten Moden, 
Plaids und Cheds; 


Waichbare Sfirts für 
Hwei große 


b5} 


u) 


900 


2000 eztra große, waid: 


:$1.15 


in 

Qualität 

Percalen u. Ging— 
hams, helle und 
dunkle Farben. Gr. 
36 —46. Regulär 
69e; am Freitag 


Nr. 9222 Dobſon 


5 Ave,, in Unterfuhungshaft. Sie 


junge Männer 
ein und zivei von 


Anzüge in jeder 
wärts bis zu 38; 


Werte, zu 
‚Männer 


Diots, 
niert 1. 
u. biele Baare 
fogar mehr wert 
— das Paar zu 
Korfolf 


i — 


Paar 
ſchungen 
„twilled“ 

Blaue reinwoll. 


u. 


ben bon G bis 18 
aroge Werte zır.. 


Seidenitoffereiter 


varna in · Baſement 


Rieſige Anhäufung von neuen 
erwünſchten Seiden für Kleider, 
Maiits, Skirt3 ete., wie auch viele 
ſehr — Längen für Futterftoffe 
etc.; pie metiten 36 u. 40 Boll 
breit; vorzügliche fchlichte Zeiden, 
fancy Seiden, farbige Seiden und 
Ihtvarze Zeiden; Auswahl, Yard 


T3c & dc 
Baihitoffe - Reiter 


Großes Sortiment Wafchitoffe 
diefer Sutton; in Längen für 
Stleider, Nimonos, Wrappers, 
Stirts, Waiſts ete. Stoffe, die 
verkauft wurden zu 122c, 15c, 20e, 
25c u. 306e die Yard; morgen 
in der Auswahl die Yard zu nur 


ic 9e 12c 


In Strümpfen! 


mn TYnzanin.Bafenent — 


Seidene Fiber - Soden für 
Männer, weiße md die popu 
lären Schattirungen, jehen wie 

Seide aus und halten doppelt 
jo lange, das 
Maar 

Seide-tisle Strümpfe für 
Kinder, mur in —— nur 
in Größen von 5 bis 71%, alle 


bon beiter Qualität, DAT, 


3de Wert, Baar... 
Scide-Hisle Strümpfe für 
Damen, alle Größen, Som— 
mer-Strümpfe, mit doppelten 
Serien und Zehen gemadıt, 


5e Bert, ſpeziell, 270 


* J 


nn —— — —e — — 


allen Leſern, die während des 
Sommers einen längeren oder kürzeren 
Landaufenthalt nehmen wollen, wird die 
„Abendpoſt“ und „Sonntagpoſt“ durch 
die Boft nachgeſandt werden, wenn ſie 
uns ihre Adreffe mitteilen und die Koſten 
im Voraus einfenden (auch in 2e— 
Darfen). Diefe ftellen fih für die 
„AbendHoit” auf Be, für die „Abendpoſt“ 
und „Sonntagpoſt“ auf 10c die Woche 
(Porto eingeſchleſſen). Adreſſirt: 
She Nbendpoft&o, 
Girfnlation3-Abteriung, 
223—225 Wafhinaton Straße. 


Blinde und — — 


Sie wurden von dem efabrt geſtreift, 
aber nur leicht verletzt. 


Weſt 


An Foſter und Kenmore Avenue 


wurden geſtern Abend der Nr. 4704 
Magnolia Avenue wohnende Albert 
Savagear, deſſen Frau Anna, ſo— 
mie die Nr. 4615 Magnoliad Apenne 
wohnhafte Frau B. Bean, drei 
Blinde, von einem E. H. Chanch, 
Nr. 2501 Sunnyſide Ave. gehören— 
den und von ihm jelbit gelenften 
Kraftwagen geitreift. Sie erlitten 
glüdliher Weile nur geringfügige 
Verlegungen, die it dem nahe ge: 
legenen Nafe View Hofpital ver: 
bunden wurden. Nad Angabe von 
Yugenzeugen konnte Chancy den 
Unfall micht verbüten, 
ner Verbaftung murde 
ſtand genommen. 


daher Ab— 


Bantattionäre verlieren fhwer. 


Staatsrechnungsführer Rufiell 
findigte heute an, daß die Einleger 
derPanf of Commerce and Savdings 
ihre Forderungen,$420,708, voll 
und ganz auritdhalten, die Mftio- 


näre aber rund $100,000 verlieren | 


'Kejet die „Sonr 


merden. Die Bank joll neuorgani- 


irt werden. 


Offerten in Kleidern 


Wir wollen mit 264 Odd—⸗ 
Anzügen für Sünglinge und 


in hellen u. dunflen Muitern, 


ichr gute $8.95 


90} fen, 


in allen Gröker en f. Män- 
Jünglinge. 


82.79 


Knaben-Anzüge 
Größen von 6—-16, 
Khaki-Kniehoſen. 

blaue 
Cheviots 


Serge Nor- 
foll Knabenanzüge, alle Bro 


und von ſei⸗ 


#STABLISHED 1875 BY B.J. LEHMANN 


TAE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATB EXCHANGE 3 


Barnain-Baientent, 


raunten 
einer Sorte, 


Gri 8 auf: 


5.85 


En 
u. Che: 


3.50 Werte 


in 
mit ertra 
Mi: 


93.45 


Zaihbare Anabenanzüge— 
alle Größen und neuejte und 
beite Fafions; $1,50 
Wer, BE iu 


4.85 


⸗ oe 
Satin » Hüte 
Barga in · Ba ſement . 
Wir offeriren eine prächtige 

Partie von „Ready-to⸗wear“ 

Satin-Hüten — Sailors, Muſh— 

room Effekte, Tams eic. ge⸗ 

macht aus feiner Qualität Satin; 

ganz weiß, ganz ſchwarz. ſchwarz 

u. weiß, Navby 

u. weiß. Sand 

u. weiß; ganz 

ſpeziell zu nur 4 


95 


Anm Tragen jeötine 
Sitte, wert bis $2— 
Crepe Kronen, Liſere 
Ränder, mit dazn 

paif: Yändern gar: 
niet; 9 


Kinderhüte in einer 
Auswahl d. Formen 
und Arten; wert bis 
au $1, five: 
atelg zu 


Union Suitg 


€ 


Echte Chalmers Poros⸗ 

knit Union-Suits für 
Männer, we iß und Ecru. 
fürge Mermtel, Knöchel— 
oder suntelänge: at 
Ntbletic Fall.; Zeconds 
der 81.25 Sorte: midt 
alle Grökent: Zuit, 


SSERBLBRENEABERABTS NSG — NETTES — mmnumnumn 


Combed Egyptiau 
Vaibriagan Hemden 
wnd Deinfleiver für 
Männer: kurze Aer— 
mel, Knöchellaänge — 
regulär 65e, 48 
fpesielf Au.... 2° c 

Geſtrickte Union Suite für 
Möniter, weis, claftiihh, ge 
rippt Saumivolte, furze 


Arcnel, Knöchellän— 59e 


ge, Tveziell_ au.. 

Weide Tutina, "Männer: 
bemden, weiche Manſchetten 
Pafſe-Fafſon oder mit atı 
genäl hie nt siragen, ai 
Streifen, — $1.15 


IXLL TE 


satin ae a neuen 


— 


36 heile Männer 


Schnell, or Bi 
Ich wünfche, das f 
Männer, dieerfolg: 
los behandelt wur: 
den — Männer, die 
der Ve handlung bes 
Dürfen und e3 ters 
nechläffigt igt bakeır, 
ſolche zu erlangen, 
zu mir lommen. 
Tedentt, nicht ein Tollur Draudt Deo 
zahlt zu w erden, außer ich erziele Mes 
ſultate. Ich Habe Blutvergiftung. 
private Leiden, Ihtvache Männer, Bes 


chwerden, Krampfaderbruch feit 20 
sabren nebeilt. 


Ih verwende die neueiten Meibo- 
den, die Nefultate erzielen: Bu 
tation ijt frei. Meine Epreiäftunden 
find von 9 1lir Vorm. bis 8 HU 
Abends. Sonntags nur von 10 
2 Ahr. Schiebt e3 nicht auf geheilt 
zu werden. Sonfultation ift frei und 
ermünttt. 


— Sprecht heute vor — 
Dr.Burgeoess, 


422 Süd State Strasse, 
Vegenüber Siegel Gosper & Go, 


mildibe® 


Schlimm zugerichtet. 

An der 64. und State Straße ge— 
riet heute früh der 30jährige Wei— 
chenſteller Frank Robertſon, N. 
6331 Wentworth Ave. zwiſchen das 
Brückengerüſt und einen rollenden 
Güterwagen und wurde ſchlimm 
verletzt. Der Verunglückte, der eine 
Hüften- und Schulterverſtauchung 
Schädelwunden und wahrſcheinlich 
auch innerlich Verletzungen erlitt, 
ringt im St. Bernhardhoſpital mit 
dem Tode. 





Abendpoſt, Chicage, Bonnerdtag,. den 28. Juni 1917. 
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ans Gr 
d. 


| arbeit. 4931 Milmaufee Ave. mido W St. : Store, aute Ede, neben großem Spielplag und | Kommode mit Spiegel, ein Schreibpult und 
be and, — „Zurm to ige Digbt.” | I : — Berlangt: Erfahrene Operators in Batternfan — Batel, Peimsipal‘ Ders, SSRBEEENR, SCESSNNEN ToegEn | Bastinenfizuten, DIENG. ZU0G. Binzting: MR: > Bid Buraalore u Bchie Bose - find —— drei Tagen 
id R : > i FR : V jen ver © s 9, We 5! Tel, 8516 i ji 
se Sb: Tamn.” — ———— Ierſter Klaſſe Kleid-Werkſtatt; ſtetige 23tanıt? alien De ee ae Te 2 ———— [die anderen Aimmer enifpeedend geräumig, | 150.000 Yider Rand bertauft — für einen 
— Dew Tror N - i > * a | ) ‘ x Ni „2a x H ⸗ 3 » zu 
8. ale en ui $ De» aeben Yanır. 357 Welt Chicago Ave. mido a — — — ae Emmen nee nano = umso mn nn nn aa — — —5 „ge berfaufen: „Zwei Zifee, Gaspfatte, Dt —32 — ——— — —— —— a = Er che 
TYP N een ibba 2 arke nd Firtures quch Soda . 350 Weſt chele, $12, Colun te, © na: | yflafterie © 
ae ednarten. —stonzert jeden Nad | Berlangt: Quier Junge, ı um in Bäderei mits i dimido Zu bermieten 47, Straße, Ede Shields, fine, $15, Fr: 23 Records, 5018 Loomid , ee u es Bien es unerien | tieinen Stüden berlauft merben. A = 
en Mr Nörtb Abe, — Qeden | Zubelfen, 283 0 Arcder mido — (Anaeigen unter dieſer Rubrik 14 Cts. die Zeile) J Tarlor, ctablirt feit eir.. nabe 51 et, * R j der voop chne Umfteigen und fchnelle Betörs | Land ift geeignet für allgemeine Sarmmoirt. 
end und Conntag Nachmittags Inftru- Fur” — 7 rn rmä über te — 2320 bi 2 Nenes a9 derung; 3 Minuten nad Torvntomn. 8 m, | fhaft und tebaudt, und liegt im aate 
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Be —* - 305 ©. Salle € ıd Stüble; billig. 1802 Larrabee Str. * 
— Su. nabe valſted Str. Jandl. F we un Grpreß Hodbahnftation, und gute Ctraßens lultivirte F ür wi 
Verlangt: Junger ſeibſiandiger Bager an ee re Besseren EEE EEE ER er SUORRHAR ERS ee önde Vertauſche hoch ultivirte Farmen fur wirr⸗ 
Brot, Biscuits und Cates, Tagarbeit, 822. — Hausarbeit Zu vermieten: 3 Icone belle Zimmer, zwei: | _Notions, Zabaf und Candy: Gegenwärtiger Zu verfaufen: Alle Arten don Haushal- | Seas gehe: —— nd. j —— alle liden Wert innerhalb 100 Meilen bon Chis 
Adr.: 3 037 9 i es S > Eine fett 8 Ibit, gutes Ge» 3: Möbel mi ION tcisco Ade geführt und bezahlt. Breiß $6950. $1000 | ago, Es find Bieh- und Setreidefarmen, beis 
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— loonporrer- und Janitorarbeit; guter Lohn. "erlangt: Starfes Mädchen für allgemeine | — geeianet für Sarage oder Sonftiges. Aus, | den, Krankheit Berfaufsgrund, fein für Man Zu verfaufen: Möbel von 9 Simmern, auch Relmont Ave. — Bininge fchs, Sänfe, Sarmgeräte ein. 
 Berlangt: Ein ı sy —< Bi ed 5 
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villiger Qunge für Wege zu | BON S. Halited Str. midoft Sausarbeit in fehr fleiner Familie. Mag Get: | lichtsreide Gelegenbeit für Befchlagſchmied u * Frau. Preis 8600. Ouick Sale Co., Zime | einzeln, billig. 917 Webiter Ave. dimido — na nn lad nn 120 Ader, nabe Rofe Lawın, I 
aeben u. leiatc Fu abrifarbeit. 163 Bavafh | — ee ——— fenbeimer, 5300 vPrairie Abe. Wagenmacher, ‚ da wenig — und der 
| 
I 
I 
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re 
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„Se 


mer 1 305 8. La Ealle Etr. — — D — — Drei Slatacbä 5 63; 80 Ader, nahe South Bend, Ind......$8000 
de. Berlangt: Fitter8 und Helfer für| — 0000020... | Eigentümer felbit Arbeit bat tür die Miete Eu yaaune. 5 nun 5 Ss: 50 Suß|; 


— — | Verlaufe Möbel don 4 Zimmern. 1540 | got, Ofenbei, 60 Ader, nabe Dtis, Jndiana........$19,500 
i ufe S x sung; alle (lat3 vermietet; gutes | 100 " * 
3 Mi i f Wells Straße, d | 1 69 Bam Ram, Mid... .......$900 
& Baueifen-Werfitatt. A. Bolter's Sons, | Rerlangt: Mädhen für allgemeine Hausar- | und mehr, 3S13 Nottingham Ave, (N. TI. „ünufl,cin Noomingaus von sinemBeuttgen! ——— Da mit WAleternt Geipeniener, dex fi midt gern a ne u a Ti 
E 2 8Se 816 abe ; j ‘ i x ilte: W ourt). N 4 * J— aib B 11602 d 1 
Fu — Bladſmitb Helper. 1616 Larrabee Ward Str. und Belden Ave. dimtdo | A rn A Familie: tein a BERRY. 2 a u ul _ | Bimmer Roomingbäufer. 500 Pläße zur Aus | Werfaufe neue Gis-Bor, Gasofen, od: | dische Strakenkabn zur Yoop: das 2450: |  Ebas, Faumanı & Co., 5065 Limcoln Abe. 
——— — — — nn . Zu vermieten: Un Finderlofe ältere Leute, 4; | wabl. Ebrlihe Vebandlıng garantirt. Trofit | ofen md Betten, fvottbillig. 1625 Larrabee | $1500 baar, $35 monatlich. Nehme leere Bau: | ——————— — 
OR. * s . mus 44 on” 4 Myr 9 2 Maltıtts ‘ 4 P 4 . = * 
Baselangı: Arbeiter, einer, der Baditein legen E a 2 | Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine SUMMeET- ge Ges _—, $12 1477 | a A — — Strabe. — — — Teile oder — hg I | an en a  . 
954 No, Windefter eve, ngelwood Saufage Co., ent: | Snusarbeit; Meine Yamilie. "Bhone Garfield | Tarrabce <ir., nabe Kortb be, Kange, 704 N. Dearborn Cir. Ctablirt 1908. | Yu verfaufen: Gasofen und Cis-Bor, biltia.| »oblung. Wm. Zelosty, 3058 to, SSEReEn nz ı Sld-Dafola (BB ak 
* — — 25uniiwx 676. —- —— | ER RD ’ — — RL Ren. — 28juntwæ Flatgebäude. Baul E. Hoeppner & 7 127 
*- Berlanat: Port er. Marr Bee Tunnel, Ede worth Ave. —— — — — 3u vermieten: 2039 sremont Str., 6 I — = AUiunilmtæ 23 B. Zori b Ave.3. Flat. dido Muß verfauf — — — — N. Dearborn Sir. 21junæ* 
Madi ind orn Str — a — Verlangt: ſompeleme Kochin in Vrivatfami-⸗ mer, Dell und ſchön, Waſſerheizung. Bord; — = aa 500 | RER SB, beriaufen: Keues © lat Eunparlor in — 
© wabilon und Dearborn Stee. —_ Verlangt: Junge mit Erfahrung im | je: Stadtreierengen verlangt. Mrs. &. ©. | $30. 2129 Elifton Abe, 4 belle Yimmer: Gar: — Eu Eee Ze u . => Händler Napensiwoon; Seibmwafferheisung, Mabagoni | Hu derfaufen: 5 umd 10 Mder Gartenland, 
© Berlangt: Mann um Pferde zu reinigen; $15 Bäderei, 3148 Southport Ave. dimido Gottſchalf, 1023 Hude Part Youlevard, 1, Mi. | ten: $16. 851 Center Str., 7 Zimmer, beit umd | veuporrat. fan mit Gilasnti bleiben bis Daslekte Wortinder Möbel Meter Folitte Solzverfieidimg; weiße Cmaille Finiſo mit und obne Gebäude, gecinnet für Hühners 
böhentlih. 1432 Yaıı Buren = — * * | fhön, SIR. PERRUERBL.. ZUUut. TER IGEESDENER DEE ZUE 1 7 m Sl @73 7 |in Schlafzimmern; große Lot; Garage Dinten. | far ebe Chicago. German Farmland Eo, 
entii 4; Ban WYuren Str Berl x ei F * 7 Serlangt: * * — —— F all. 3 sufriedenaeitellt, Preis 82500, Did Sales | Pier — vollſtän in möblirt $72.50.— Vequem ur Sohbabn und Cars Preis Ee Norıl abe. 8 Ö Hunsmid 
ET regen 2 Berlengt: Junge für Bäderci; ag: ser Frc IS ur } : img. | Co., Zimmer 1 305 £. Ya Sulle Air. sn Anbetraht res riefigen Gefhäfts im) 87975, $1500 b 835 smatlich. 52 North 
= ®erlangt: Junge an Brot und 9 .— gemeine Arbeit im Hotel. Zu Haufe ſchlafen | u bermieten: 4 Zimmer, elettrifces Licht: s 7987 aar, 835, monat! | 
— arbeit. 3148 | 
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) Ave, dimido *3* een MAN 33% . u — * ai offeriren wir diefelben Speatalitä:| Nm Zelostn, 3553 No, Weiter Avenue | __ 
232 No. Crawford Ave Soutbport Ave | 1013 Weit Mabdifon Etr. dofr | Nad: $12; unteres Flat. 1733 No. Wafbtenam | Zu vertaufen Billig, bübfh möblirtes 8: |ten fir Kuni-Bräute, Sprecht beute 8 ne P 9zjuntmwz | Kleine und große armen nahe Chicago, 


u - — | — — Avenue. Dofa | 44 A — 1 J ur — 
Self 2 i u ö z Penn er MUT immer Mpartment, Dampfbeigung, beißes | dor und ül dergeugt € a. bon der Wahrheit die: | billig au berfaufer oder zu bertaufden. — 
Berlangt: Ein Mann als Gefhirrwafher fo» eßrlangat: Zroden Reintger. delfer in „är erlangt: Gutes demches Madchen. für Ne — * * Ru» ; e — fer Yngabe, da Abe nicht $200 oder mebr Su verfaufen: Heradgeleg: : Preife, leibteRe,  Araufe, Beat & Co., Zimmer 818, 10 Cou 


; . : 24 2 vaffer, Miete $45, palfend fir Roomers. -— 
3 Mltenbei — I bereit. 4222 aMidilon Str. Dimido | } 18 vo u vermieten: 4+3Zimmer:&lat 3 belt und Iuf: | vaffer, Miete $45, dalfen rt A he R % 4 
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Berlanat: Routemann und Shipping Jia tiabren, furct ellung Noble, | a in — A Mol autgebendes Gefhäft, ſehr ſchön eingerichtet, | md Yibvrarb-Tifche bie, Zchaufelitüble, Ei veſtern Ave. intwe 5 rih Ave. — 
a ( ten, u < . Sohle, | Tabreiı bei einzeinem Herrn. 1632 Velmont | No, Clarf Str. Tel.: Wellington 8265. Din 7 —— * — 8 =p A yrs — — — Ne — — 
Clerk mit Erfahrung in Bäckerei. Pbon or 76026 Mpe. Telepbon: Yalcviem 1669 ginzgr | PIrd Sammt Einrichtung in Baht gencben. immertifche, Dall Rads umd Zpiegel, uffets > 5 — — — — — — 
— > N TEN Avbe. Telephon: Lateview 06! * — | Nemetb, 1564 ?, Halited Sir in20,24,28 | Sidebvards, VBiicherfhränfe, Flooriampen ufw, |  sreundlige Kottage,, bebes VBafement und | — — d vermieten: Schönes 
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Beige Arbei. — — Co., 2333 I —74* Lohn. Kahn & | 540 North Ave. Telephen: Lincoln pirimtz einge! gen unter diefer Rubrit 14 Cts. die Beite) —* — — — a Ze Ofenteile und und Neparatur Yan ober auf au Yichen, $14 ber Ader, — —— a — Se. ni 
a N? vienthal, 17 . Divifion Strafe. « —— — — mit dem Pribile 3 aar oder auf Akzahlung. Mebf, 21 NR, La! a . 6430 
a re = — — — - ‘ aiun, die Miete vom Kauf⸗ (Anzet ter bi Brit 14 €t3. die Rail i oe, 
2erlangt: — Männer, die eva bon da dimido Beutfd:ungar. . Bermittlungsbütro. verlanat: % „gatente Beinen! ;glustunft —* Grohe preis abau uzleheıt. Siggreentaden. Cini tun a) näeigen unter blefer Ru . E18. die Raite) | Salte Sir. 14junimiE Sauter, Gerr 9 25 Tr Pilwaufee Abe, 
BE a Er | ee a TE SEE | 5 189°, Ola Sie, Sinmer 1708, | ende ur San 6 Babel kn © ont Dr, Dr us | 2 ent ee Br | 248 fi Acer a 
J * e . r " I \ y ’ ’ 
————— einig | gene R Diabilon Cie ö 55 r Be Be id Avenue . efen nidelp ‚Margolis, J —— land, Baar od oder Abzahlungen. Nedf, 21 M, a eh 








— —— R. 


Züden: etwas Vermögen erwiintfcht, Antmor- | — — —— — — — 26iniwa Laßt uns Euch Land selgen entlan der Coon | Nubl, Margaret, 4 


x 











SJceberg, Zub 
Endidien, Hamper 
Blatt, Kiſte 
Schnittbohnen 
een 
do., Ionneifee 
bo., gelbe, II8., $ 
_bo., Kentuckh 
Sellerie, Florida 
Spargel, %4-Burfhelfifte 
do., Midinan, 24 Bündel.ı 
do., biefiger 
Epinat, Allinois, Stilte....... 
Süflorn, Louifiana, Faß. .... 
Zomaten, Obi, Korb......... 
do., Youifiana, rate 
Zurmip&, neue, Louif., Er 
d0., St. Louis, Aufbel 
Wafferfreffce, Morb 
N... Pe 
Zwiebeln, beimifhe, Nündel.. 
do, Teras, € 
do,, California 
do,, do, Sad 


Illinois, — 


ſtors-Guide Nr. 124, 


do., St Louis, Erate........ 
Eierpflangen, Sloride, Faß... 
Erbfen, Indiana, Hamper.... 
1 — l i B 
| _do., biefige, 2 Duspend...... 
Sur DBequemlichfeit bon Geldanlegern Fön- | anokiane, ‚ten 2 ur 
nen alle Zins-Koupons auf Erite Hypothek | traut, Kentudh, len 22 
Grundeigentum-Bonds, fällig und zahlbar bei | Meerretig, 12 Mirgeln. a 
diefer Bank am 1. Juli 1917, jegt kollektirt aeterfilie, Souiflana, das ya 
—“ Vieffer, ylorida, Grate 
Den. BER * — J das Pfund 
‚Für Diejenigen, welche über Rapital zur de — Da Bhund.. 
Wiederanlage verfügen, offeriren wir eine vor- en Ju, 200 we! 
züglidhe Auswahl von fiheren Chicagoer eriten | Mbabarber, Biefiger une 
Hppothefen und eriten Grundeigentums-$Hybo- D— — 
theken⸗ Bonds. 
Dieſelben ſichern Euch ein ſtetiges und ge— 
wiſſes Einkommen. Unſer unvergleichlicher 
Ruf, der ſich über einen Zeitraum von zweiund⸗ 
ſechszig Jahren erſtreckt, iſt Eure doppelte 
Sicherheit. 
Verlangt einen Juli-Inbe 
A. B. Phone Randolph 560. 
AMle Zweige von Bankgeſchäften. Si its⸗ 
—*3 geſchäften icherhe its 
Bank and Trust Company 
> — r— — — ——— 
Aelteſtes Bankhaus in Chicago. 
Eine Staatsbank Gegründet 1855 
Sudost-Ecke La Salle und Madison Strasss 
Kapital und Heberftug $2,000,000. 


oa 


Kartoffeln. 
(Die Preife aclten nur 

Naggenladungen.) 
Pllte, per Burfdel 1.50 
Keue, weiße, der Bufbel...... 2.00 
| dc., rote, i 


— ——— 


I@etzeibe, Mehl 


Die folgenden Preiie gelten für den ee 
Großhandel. Beim Einkauf kieinerer 
Quantitüten ſind die Preiſe etwas höher. 


Für Bäcker und Zuckerbäcker. | 
(Koitwungen und Beridt bon 28, st. Jahn Eo.. 
130 Nord Franklin Straße.) 

VE none —— 
Starfe Rachfrage, doch ‘preise itetig. 
20% gut losbar, wie oben geringere 
Grade billig nad Yuiterfeitgedalt, 
reife fteigend wegen geringer Borräte 
an Küblwaate und friiheın Material. 
Griatine 0.75 -—1.10 
Gute, ebbare Niaare fchr wenig offertrt, 
Imporiirte adgeignitten. Vor Syiug 
der Saifon droht Mangel an 
Naare einzutreten, 
Sapanifne Gelatine (ANgar-Agar)— 
Nr. 0.15 


und 
5 

für Erjparnifje ijt abjo- ü 
lut, wenn in der Sirft 
Truſt and Savings Banf 
hinterlegt. Zinjen zu 5% 
das Jahr, prompte und 
höfliche Bedienung und 
bequeme Sage machen 

ein Ronto in diejer Bank ı kn m rasen 
fehr wünfchenswert. | ber nu. 


2 bombder 
Emile K. Boisot, Präsident. 


ir. | 
nr. 8, 
Eosmmerweisen— 


—0,.22 J—⏑ 2.5 


| 


0 A — — — —⏑— — — 


Ar. 4 
Getrodnete Eier .....0000 ... 


„RBB unann 7 
Gerſte — 

Malz 

Fu tter 

„Sereenings“ 


Ronnen— 
BE neuen 
Dieyi — (irrübjaorem u) — 
„Standard“, das Yaß..... 
BE. Wi euere 
SERERGEED”, BBsnossnrcsnehl 
Missa 
(„sintermehl) — 
WIR: BE ur 
„@iesiaBiE", BO, nuuun..412.00 
DIOBBER, BO. aus 000085.04::2000 
Kleie, die Tonne. ....000...+.29.00 
Den WBerlauf auf den Geleiſen) — 
Timothh, hochfein ».......19.50 
J——————— 
— 17.00 
J NE 
Kanſas, Ollaboma und 
Mifſouri Prairie 
do, Nr, 1 
u  ERPFEEERREER 
BE nun 
Illinois, Indiana, Wisconſin — 
Futter 13,00 
Badbeu „eossensencreeree. 9.00 
Altalfa „oosossnsnsnnee. 18.00 
eiroh— 
a ee 12.00 
Safer 10.50 


rn ow oı 


t 
I 
i 


B Spe9sS 
Ist DO = 


1 SSUECEEBIRBOTDDEE" onarnneenae. 
| „Maple“:Zuder (lfanadilb).... 0. 
Die Ernie ift aueperfauft.) 
Ate!e Erport:Orders, 
ı Reismehl 60 — 
Große Nadirage, 
0.23 


Michſtreupulver 
Zucker. 


Biund.... 


u 


5 


Kapital e 

unb 

) Meberfhuß 
$10,000,000 


nt 
65 
Onih 

aid, 


%.& E.. 100 
t Jet 


ziaubauc Siuond............ 
Granulitt, 190 Pfund 

INx. 7. 100 Fſund............. 
| 


Die Aktien diefer Bank find im Befig — 
der Aftionäre ber Firſt National | Molkerei⸗Produkte 
Butter. 


Bank of Chicago. 
—— a | 
| „Erenmerb‘ extra, da@ Biund 74 


Erira Firit3“, das Pfund. 3 | 
Girfts“, Das Bund. ......... 3 
‚Scconds“, das 

Tadrmwearc, das 
„Ladies“, das 


E. 6. Pauling & Co. 


5 N. La Salle Sir. 


Telephon: Main 230. 


Gute 


Erſte Hypotheken 
zu verkaufen 


zu Dem beiten Zinsfuß. 


| 


D 
Pfund 


Käſe. 


Moltirungen von der Kaſebö 
3 Blunb...... 0.5 


tie.) 
„Cheddars“, d 21% 
Rahmtäſe, „Twins“, das Pfd. 0.21% 
„‚Poung America“, das Pfund 0.221, 
„Long Horns“, das Piımd.... 
„Daifies“, das * 
Brick, das Pfund 
Schweizer, rund (neu), Pfund 

do (Bloch, neu, Pfund ... 
Limburger, 2:Pfd.-Stüd, Pid. 

do. 1-Mund-Stüd...cnenc. 


Gier. 


(Notirungen bon Wahre & Lowe, 159 Wett | 
Souty Water Straße.) | 
„Frefh Firſts“, das Duxend. 0.30% —0.31% | 
„Ordinary irtts“, das Den. 0.23 —0.29 | 
Gemiihte Raaren, Hiiten ein: 
neiloffen, das Dupend ... 0.27 
„Dirtics“, das Durkend 0.27 —0.27% 
„Cheds”, das Tuemd........ 0.220.251, | 
(&ier für Grocers ungefühe 3c böber.) — 


Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (lebend) 


Motirungen von depfen & NMurmann, 226 — bis 
Si. m. et South Isater Straße.) er a ee 
(Die Preife- gelten nur für fünf Lattenkiften | Wale (ver 100 Blund— 
oder mehr, einzelne Lattenliften 34 Gent | «immer, gew. bis Deite... 
das Pfund böber.) do,, geringere Sorten... 
0.19 


0.31 


| Nfeeiamen, „Cafb Lots* 
Timorhyfamen, „Country Qot3” 4.00 
Sceriember 


Duluth 
Schlachtvieh. 

Ninder (ver 100 Pfund)— 
Gute bis ausgel. Ocdien..12,090 
Mittlere bis gitte..........10.10 
Jährlinge 10. 00 
Fette Kühe und Rinder.. 7.10 
6666—66 RAR 
Kälber, gute bis ausgeſ. . 12.00 
weine (per 100 Pſund — 
Im Durhichnitt 14.70 
Schwere "leifherwaare ..15.40 
Leichte Fleifherwaare ....15.00 
Leichte Speckwaare 14.10 
Echwere Pacdmwaare (260 
| 5i3 400 Bund) 

Gemifihte, do. 200—250 


Sin,fondidoimt 


Ausländisches Geld 


aller Nationen zu Tageslurfen ges u. berlauft. | 
er Arsuen, Martö oder Anbels kaufen oder 
vertanfen will, bitte vorzuiprecdhen. 


Geldjendungen nad allen er 


taubten Qändern. 


J. 5. LOWITZ, 


Baſiage · und Banigeihäft, gegründet 1514. 
203 ©. Dearborn Str, Ede Adamd. Dffen 
köüglih bis 6 Wbends, Eonntags 10 biß 12, 

mi10dofadi® | 


0.303, | © 


14.60 


14,50 
eftc..11.00 


Borfennoiirungen. 


Ehicago, den 28. Junt 1917. 
Die nadhitehenden Aotirungen an der 
Getreibebörie, vom Beginn der Börien: |” 1 
. iu Vormitt Verlhübner, das — 
ſtunden bis um 11 Uhr Vormittag, | Se Taken, lebend, Dırpend 
werden der „Abendpoit“ täglich von der | „Zauubs“, Icbend, Duxcnd... 
Getreidemakler-irma G. DB. Wagner | - BEE. SEE...» 2.00 
& Co., Suite 706, Continental & Com: | (zur 3 für @efiügelfenber. -— Sur 
mercial Bank Bldg., geliefert. Neiihige Iiere_find Bier verfduflig 
Sog. "Niedrig. 11 Born. © (Rotirum Date aan Be 150 
Weizen — oo wait zirabße, 
Lepı 5 Kälber (geichladhtet) | Betneh Biceri, in 300 1.100, 
ai Notirungen don Iepfen & Diu Plund Häffern, dad Pfund. 
Be s ehe Souid Mater Strahe) 6 | Cytra ual, Gilders“ Köhiting, 
yet 1.56% - 69 fund Gemidt, X * in Fäffern, 100 Pfund. ... 
Sept. 1.40) 20 Rund Bericht, Tb. 0.17%—0.18 | gelner Ghps, 1 BIS 4 Säffer 
Di. 1.08% 70 Prund Gewicht, Kid. 0.18 0.18%: | —9 a Sa .. —E 
ö. - 90 Plund Gewicht, Bid. 0.181 —,.10% bar u ß = : . 
Safer —120, Bid. Gewicht (aus⸗ New Porler Gpp2, 1 bis 4 
Sut  .64 deſuan, das Pfumd.. 0.20 I swälfer. das aß 
Sept. 53% 


5 Fäffer od. mebr, bad Fch 
— — Rindfleiſch (zugerichtet) ellad, orangefarben 
eyed— Rippen, Nr, 1 


bo,, mei 
Suli do., Sir, 


13.00 
10.20 
0.19% | Säbrlinge . .. & 10.15 
| Jyetbers, acrintge bis beite 9.25 
| Ermcs, geringe Bis befte... 7.75 
Röde 
Junge Yünnter ...... 
Tel, Harz und Alkohol. 
| (Kreife bom 
900 seit 18. Siraße.) 
| Etandarb, weil, ido. .... ..4 
JNaphtha. 
Red Erown Galolin....... 
Maſchinen — aaaEeR 
un | Buhnterdl, IBWALL oooosssanne 
eure | Sonımersl, do. 222 
"men | Leinfamendl, roh, tın Faß... 
980. gereinigt, do 
Zerpentin, im saß, Gallone.. 


Hübner, das Tfund........... 
„Broilers“ a—2 Pfd. Sc 
wit), das Plund........ 

| Teutbübner, Ichend, das Bd. 
Häbne, daS Pfund. oocrceee. 
Enten, da> und. secccerncn 
Indian Runner Enten, d. Bid. 
| Eünfe, Da Vlund..oecuecense 
uber 


—0.32 
0.18 
0,15 
0.20 
0.18 
0.15 
4.00 
1,40 
1.80 

—3,00 


1 


dv 
! 


ge 
son 


$1.99 
v * 
1.80 


82.01 


1.55% : 
1.46 . 


=; co 
1.07% 


70 


vo 


* 
19 


S 
# 


| Denatur. Atfohol, 180:grad... 
do., 188-gradiger 
Hoizallohel, 95-gradiger 


| Aktienbörſe. 


Be 
Shmal;— 
Juli 21.20 
Ecpt. 21.42 
Rippen— 
Inli 21.00 1.57 
Sept. 21.70 21.65 
Unßerdem liefern E. W. Wagner 
€ Co. den folgenden Sitnations- 
bericht, fowie als heutige Shlu fr 
gotirunnen: | 
Weizen Mais Later Syer Schm’la Rivv'a | ..r., 2 
, * * eſalzer ee 
2.00 1.81% 157° 1.47% 1.09% 646 55 | eslalen, 106 Bund. 
2:05 1.83 1.56% 1.4714 1.00% 63%, 53% | Rippen, bas ER 
: ‘2 s ! „Rates“, das Pfund, ... 0.106 —0.103 
1 Meizen ſchloß um 115 bis 4 nied⸗ | Ssulter, das PÄUNDe een 0.18% 10° 2 2 BER 
riger, Mat um 1, bis 1, höher Peer das — 0.19 2 en Rote a al 
k E S = - "| Sped, dad Tun 0.334 0.34 7" IN eil MOIOT ...... 
Hafer um 11, bis 1% höher ab. Um! Shinten, das Tiund 0 >“ 7 |Bage Wire ........... 
TUhr Nachmittags zeigten die Preiſe Südfrüchte — 
ſo gut wie keine Abweichung von a EEE ze > ” | 
denen zu telchen die Börfe öffnete. | an 6 Kate u 
Nach einer Erklärung des Präfiden- | Cramaeır, 


do., ir, 





an der hiejigen Altienbörfe: 
ultten. 


1.67 
21 


Ss 


It, a, > Tlumd...... 
tr. 3, dad Piund...... 
8”, ir. i, das PBiund,.. 
%r. 2, da3 Rfumd...... 

3, das Pfund... ... 


Schweine (zugerichtet) 


* 


—J 


94% 


Shipdlda.......1135 
Sorauasaltien,100 
AuB. We. 1... 30 
Se oO i 


92 


RW DAT SLR» 


e>esppesoppspss»® 
Mm And Dh ud dh ch hc fh ad a NT NO De de 


Am 
I Do. 
| Ehi 
| Do r. 
Cbi. T. & 
TO en 
ıEomt. Edilvnt „er... 
| Diamond Watd ..... 
ı Linde Mir 

ıLindfay Ligabt .. 


2. 
I. 
* 


ad 


©. 


Ri 


47 
4" 
ki 


Do. DVorzugdaltien. 3 
* n Tier | > 
Soutd Water Straße.) | 
ı Bitronen, Galifornia, Kiite.... 3.25 


Teoples Gas —— 
Suaf. Dats bevorzugt 50 
Nabels, die Nifte.. 2. a es J 
ten der Börſe ſcheidet der Hoober: | do,, fleinere Sorten, Milte.. 3.25 ee een: wi 
Plan die Möglichteit des Handels in | "Naras, Cuba, grobe rate... 3. | Union Garide .......142 
, 5.4 I pflaumen, 4 Sör | _20. righi8 ........968 
Weizen auf künftige Lieferung glatt> | Kilanınem, 1 Mörbe. main 37 Un, Paprrdcard ; 
weg aud. Da aus einigen Gebieten | vo., hei, 1.2 | ig, orengbattien. 
* * — — & : | Miife 
ungünflige Meldungen über ben |qnriide, Cinaftane mie 115 —an | 20. 
Stand des Weizen: vorlagen, fo |Mpritofen, Erate nn... 1 | 
machte fich eine regere Nachfrage nach | Frifhes Ob 
Septembermeizen geltend, | Aepfel 
(Notirungen bon Al Diron & Co,., 177 
South Water Etraße.) 
—— —* 
2 vis, Das OB. 2.000000. 
Ben-Dabis, das Fat 


Episendbera, die Alite,..unce 
Neue, Bulbeilorb ......... 


Beeren, 
Blaubeeren, Cafe, 32 Quarts. 3.00 
Simbeeren, rote, 24 Pints.... 3,50 


155% 

198% 
17 
29 
754 


2817 


5 


Vorzugdaftien. 55 103% 
Donds, 


$2,000 Edi. Ry8, Ser. U 
1,000 Ecın. Ed. 1ft 58.. 
1,000 Met EI NRY 1ft 43 
1,000 Stift 1ft 58..... 
1,000 ®ilfon 1ft 68.... 


0214 
99% 
65 

09% 


92 
65 


Veft 


Orodukten⸗Voͤrſe. 


Alle Fleiſchſorten ſind im Preis 
gefunten, Kalbfleifh um einen hal- 
ben Gent das Pfund, Lammfleifch 
noch mehr. Gefallen find aud die, 
Startoffelpreife, die neuen kommen | "ps., (hmmrse, 
fon Bis zur Zweidollar-Grenze im |Brombceren, 24 Euarts. ..... 2:5 
Engros-Handel; das Klingt fafi wie 6ẽ m, Ni 
ein Traum, und doch ift e8 noch ger | 
nug für das, twas fonft als billigftes | 
Bolksnahrungsmittel galt. 


10.00 
6.50 
5.00 

—2.50 
—2.00 


—4.50 
—4.00 
—2.50 
—3.00 

2.009 
—1.50 
—1.50 


| Minuten nach Chicagoer Zeit, 


ben worden: 
rdbeeron, Indiana 1.40 
do,, Midhigan, 18 Quarts,.. 1.35 
Melonen, 
Tantaloupes, Standard, Crate 3.25 —3.50 
o..... 8.00 


h Butter | Son Dew, Erate...... —230 
unb Eier ftehen feit. Melonen, die Srifhes Gemüfe. 


fogenannten Cantaloupes fotwie aud| „. 
Maffermelonen tommen fat üher«|  e1eaP gegen Bine) "ne 


; Kirtifhhofen, Trommel „uno. 400 7.00 
reichlich an. Blumentopl, Rent, Eräie...... 150 —1.75 


Amerkan Can Go 

| $imerican Locomotive To 
Amerkcan Emelting 

| Ynacsıda 

Baldwin Locomotive 
Bethlebem Steel .... 
Central Leather Co 

Crucible Steel 

Int. Mercantile ° 
do. Voxauosetlien ....... 
IAtexnatlonal Vaper Co... 38 
Megican 


Petroleum .......... DOM 


124 72 


103% 


99% 


09% 907 
100% 100% 100% | 


(2. Etarf3 Co., 192 N. Elarf Str.) 
bei Abnahme bon 


—2.00 
—2.10 


2,40 


Heu, 


0.68% 
bi 


0,0814 


40.68 


0,054 


-16,.00 


-17,.00 
-15.00 
-1,00 
-19.00 


-16.00 
-11.00 
-23.00 


-13,00 


-11.50 
11,50 


-17.00 


—3.00 
8.600 


-15.05 


-14.00 
14.00 


Paint, Oil and Varnifh Eiub, 


— m pp oo Gm 
* ⁊* 
© 


Doudivacı 
UMO9O9uUoO0O9O 


Nahftehend die geitrigen Verkäufe 


Verkäufe Hoch Nicdr. Schluß ⸗ 


breife 
84 


4454 


Bi | 


159 
93 
98 

78 

105 

% 

169% 
63 

1544 

198 
161% 
29 
7534 
72% 


103% 


21 


“ 024 | 
994 


65 
90% 


Die nahftehenden Notirungen der 
beutigen New Porter Börfe in ben 
wichtigften Altien find um 2 Uhr 30, | 

| nad) Nem Yorker Zeit, alfo 1 Uhr 30° fche Volt in befonderem Maße leidet, 


bei den 


hieſigen Uftienmallern befannt geger | 


49 
7114 


106% | 


29 
71% 


"94 
87 
ii 
82 
5 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 28. Juni 1917. 


Republican Seon & Steel.... 
Eouthern Railway 
—— — — 
Union Bacific .. 
v. ©. Rıulber.... 
— 
— 
EEE: chen sahne 
‚ Die Börfe verhielt fich heute fehr 
Tich, daß die Regierung nicht Willens 
fei die von der U. ©. Steel Corpora- 
tion verlangten Preife zu zahlen, ba- 
dur ift eine Verftimmung eingetre= 
ten, die allgemeine Unluft erzeugt 
bat. Die heutigen Kurſe bewegten 
fih daher alle in fallender Linie. 
lie 


Urteil beitätigt. 


— 


Im vergangenen Jahr verurteilte 
Bundesrichter Landis neun Per— 
ſonen, die mit der Barr & Widen 
Commercial Agency in Verbindung 
ſtanden, wegen Mißbrauchs der Poſt 
zu Gefängniß-, bezw. Geldſtrafen. 
Sie legten Berufung ein; der Bun— 
desappellhof hat heuie aber entſchie— 
den, daß das von Richter Landis ge— 

fällte Urteil zu Recht beſteht. 


— — — — — 


Edjlaf und Ermibung. 


| 
| 
| 


mod der Liiung harren. 


C3 mag den Menden zur Beichei« 
benbeit in der Beurteilung meiter ab» 
liegender wiſſenſchaftlicher oder phi— 
loſophiſcher Fragen ſtimmen, wenn er 
ſiehr, wie wenig er ſogar über viele 
der alltäglichſten Vorgänge und Er— 
ſcheinungen, die in engſter Verbin— 
dung mit ſeinem Leben ſtehen, wirk— 
lich weiß! Und darin iſt ſogar nur 
wenig Unterſchied zwiſchen gebildeten 
und ungebildeten Perſonen. 

So herrſcht über das Problem des 
Schlafes oder über, die Einzelheiten, 
welche in feinen Bereich fallen, nod 
heute viele Meinungs» Verfchiedenheit. 
Dies kann nicht gerade mit Befriedi- 
gung erfüllen, wenn e3 fih um etwas 
| bandelt, das reichlich ein Drittel der 
menſchlichen Exiſtenz ausſüllt oder 
ausfüllen ſollte! 

Immerhin erkennt die ärztliche 
Wiſſenſchaft ziemlich einhellig die ent— 
ſcheidende Bedeutung des Schlafes in 
faſt allen Dingen an, welche die Ge— 
fundheit betreffen; und eine der erſten 
Fragen eines Arztes, welcher auf der 
Höhe der Zeit ſteht, an einen Patien— 
ten, der ihn in irgend einer Sache in 
| Anfpruch nimmt, pflegt die zu fein: 
„Wie lange fchlafen Cie?“ Die Ant» 
wort darauf kann Dubende andere 
| Fragen erjparen. 
| 3 defteht im Fachkreifen auch nicht 

dr viel Stres darüber, daß der 


| 





ı me 


| 


Interefiante und wigtige Fragen, die /Mafe und Gewichte mu der Re- 


der Bedeutung des 


Das Dezimal-Eyftem, 
Vewegung in England zur Einführung 
besfetben. 


E3 fehlten in England nie die 
Etimmen, weldye für eine Abjchaf- 
fung des veralteten Maß- md Ges 
wichtsigitens und für die Einfüh- 
rung des Dezimaliyitems eintraten; 
doch beharrten die Engländer in der 
Praxis, trotz den Umſtändlichkeiten, 
die dieſes Syſtem verurſachte, bei 
den überlieferten Methoden. 

Das Dezimalſyſitem würde vor 
allem der techniſchen Induſtrie 
Großbritanniens zugute kommen, 
denn ſchon heute haben gewiſſe 
Branchen — unter anderen die 
Elektrotechnik — in den induitriel- 
len Betrieben das metriihe Syiten 
angewandt, jo dal fie im Sandels- 
verfehr mit beiden Spyitenien arbei- 
ten milffen. Vom  Dezimaliyiten 
berjpridjyt man fi in England aud) 
eine Förderung des Exports, da 
do durd) eine einfachere Meifungs- 
und SZahlungspraxis der engliide 
Berfehr mit Ländern, die das Des 
zimalſyſtem anwenden, weſentlich 
erleichtert würde. Die Reform der 


— — — — 


jorm des Geldſyſtems vorangehen. 

Unter den zahlreichen Vorſchla— 
gen, die in letzter Zeit für eine 
Münzreform gemacht werden, iſt, 
neben der Einführung des amerika— 
niſchen Dollars, die ſchon wegen 
Verkehrs mit 
den Vereinigten Staaten und mit 
Kanada, und wegen der Stellung, 
die der Tollar im Weltverfehr in- 
nehat, audy für England bejonders 
geeignet wäre, einen WVorjdlag ber- 
vorzubeben, der die gegenwärtige 
Einheit, das Phımd Sterling, bei« 
behalten will, es aber nad) dem De» 
zimalſyſtem einzuteilen beabjichtigt. 
Das Pfund Sterling ift heute gleich) 
20 Shilling oder 24V Yence oder 
60 Farthings. ES joll nun im 
taufend (itatt 960) Kinheiten ein- 
geteilt werden, die man als „Milz“ 
bezeichnen fünnte, Mad) diejem Sy- 
item bliebe nım 1 Wind Sterling 
gleih 20 Shilling oder, nad) der 
gevöhnliden Lezeihmmg der 2 
Shilling-Stüde, 10 Florins. Der 
Florin wirde 100 Mils, der Shil- 
ling 50 Mils enthalten. Im aber 
die ausfallenden Yenny- und 34- 
Benmy-Stüde im Verfehr durd) eine 
möglichit gleidywertige Minze zu 
erjegen, jollen 4 und 2-.Mil-Stüde 
geprägt werden. Die Anpafjung 
diefer neuen Münze an da8 alie 
Spiten bereitet der Reform 
größten Schwierigfeiten, demm Dieje 


durchſchnittliche Menſch mindeſtens 8 neuen Schaidemünzen ſind in ihrem 


von den 24 Stunden ſchlafen jolle. 
Manchen beliebt es noch immer, wenn 
dieſe Frage auftaucht, ſofort die Bei— 
ſpiele einiger berühmter Perſonen an— 
zuführen, welche einen weit kürzeren 
Schlaf für genügend erklärten oder 
| gelegentlich fogar behaupteten, er jei 
| überhaupt fein wirkliches Bepürfnig, 
wie Edifon oder Napoleon 1. 

| Uber es tft nicht zu vergeflen, daß 
| Napoleon als ein verhältnismäßig 
junger Mann ftard, und daß Edifon, 
der übrigens fchon manche, gelinbe 
geſagt, ſehr gewagte Behauptungen 
aufgeſtellt hat, eine Lebens-Periode 
| erreicht hat, in welcher ihm fünf bis 
fechs Stunden anhaltenden Scheafes 
| genügen. 

Der jebige BPräfivent 


ihläft täglih 9 bis 91% Stunden, 
Wm. J. Bryan 9 bis 10 Stunden, 
und Er-Präfident NRoofevelt genau 8 
Stunden. Man mag fih zu Zeiten 
den gewohnten Schlaf fehr beträcht- 
lich verfürzen, aber da3 darf nur por- 
übergehend geichehen, und eines der 
Ihlimmften Uebel, die es geben fann, 
it Schlaflofigfeit. Dies deutet nicht 
darauf Hin, daß Schlaf nur eine „Un: 


Wilſon 


gewohnheit“ ſei. 


Aber was iſt eigentlich der Schlaf? 
Wird er nur durch Ermüdung verur— 
ſacht, was man gewöhnlick ſo nennt? 
Dieſe Erklärung reicht bei weitem 
nicht aus. Denn es iſt betannt, daß 
eine Perſon ſehr ermüdet ſein und 
doch durchaus nicht einſchlafen kann; 
| ja in vielen Yyällen Tchließt gerade ein 
'tehr hoher Grad von Ermüdung das 

Schlafen aus. 


| Nicht fo übel Klingt die Xheorie, 
dab der Schlaf durh den n6intt 
ı der Selbiterhaltung verurfadht merde. 
ıXa man fann jagen, daß mir damit 
ı der Löfung der Yyrage fo nahe getom: 
| men feien, wie e& überhaupt möglich 
it. Uber diefe Erklärung iit doch nur 
eine jehr allgemeine, und die Urfache 
des Schlafes ift noch immer ein Ge: 
heimnis geblieben — oder es würden 
nicht To vielerlei Anfichten Darüber 
verbreitet fein, 


Ein Gelehrter des Smithfonfchen 
Snititutes, NR. Legendre, Hat durd 
Erperimente dargetan, daß der Mgn- 
gel an Schlaf ein gemifjes giftiges 
‚ Fluidbum im Gebirn entmidelt, und 
‚dab, menn Diefes TFluidum einem 
kräftigen, friſch-geſunden Säugetier 
eingeſpritzt wird, es bei dieſem 

Schläfrigkeit hervorbringt. Dies 
ſcheint darauf hinzuweiſen, daß der 
Menſch, ebenſo wie 3. B. der Hund, 
etwas in ſeinem Körper hat, das 
ı Schlaf hervorbringt und zu unter: 
| fehetden tft von der Ermübung. Uber 
mas biefes ift, da3 hat die Wiffen- 
| Ichaft noch zu entbeden. 

Die Wiſſenſchaft kennt jedoch bie 
ſchädlichen Wirkungen von zuviel 
Schlaf — und die noch ſchädlicheren 
von Schlafloſigkeit. Viele der Nerven— 
Störungen, an denen das amerikani— 





ſind darauf zurückzuführen, daß das 
Koörper⸗Syſtem das Opfer von 


— f “4 . * 
Geſtr. Soluß. Beute | Schlaf- Aushungerung“ wird. Man 


ı Thägt, daß unter je zehn Menfchen 
in den Der. Staaten fieben zu der 
einen oder anderen Zeit ihres Lebens 
an Sthlaflofigteit leiden. Daß ift eine 
ı fehr ernfte prattifche Frage; und nicht 
zu eindringlih fann zu genügenbem 


und regelmäßigem Schlafen gewahn! 


%| werben, 


Werte 4 Prozent geringer, als die 
zu erjegenden Pennyſtücke. 
Einführung diefer Minze 
desbalb in der eriten Zeit Preis» 
und Koſtenverſchiebungen hervor— 
rufen, die, wie von verſchiedenen 
Seiten hervorgehoben wird, beſon— 
ders auf die ärmeren Bevölkerungs— 
ſchichten drücken würden. Es gibt 
bekanntlich im Kleinverkehr eine 
große Anzahl von Waren und Lei— 
ſtungen, deren Preiſe nicht immer 
das genaue Verhältnis von Angebot 
und Nachfrage ausdrücken, ſondern 
mehr oder weniger an eine gewiſſe 
Münzeinheit, an eine Tradition ge— 
bunden ſind. Die Preiſe dieſer Wa— 
ren werden ſchwerlich ohne eine 
mehr oder weniger empfindliche Er— 
höhung in der neuen Scheidemünze 
ausgedrückt werden können. So 
werden z. B. die Verkehrsgeſellſchaf— 
ten nicht ohne weiteres einen bier- 
prozentigen Berlujt ihrer kleinen 
Einnahmen hinnehmen; fie iverden 
viel wahricheinlicher, dort, wo die 
Fahrſtrecke nicht entſprechend ver— 
fürzt werden fann, die Penny-Star- 
te durch die nächſt höhere erſetzen. 
Auch die kleinen Penny-Artikel wer— 
den nach der Einführung der neuen 
Minze viel eher eine Verteunuerung, 
al3 eine PVerbilligung werden. Das 
gleiche fann für die Bojtverwaltung | 
gelten, die einen vierprozentigen 
Berluft ihrer jäntlihen Einnahmen 
erleiden wiirde, wenn jie die Benny- 
und I4-PBenny-Marfen durd) 4- und 
3.Mil-Marken erjegen mwirde, Es 
ift aber durchaus micht mit Gidher- 
heit anzımehmen, dab die Yöhne und 
Pezüge Für kleinere Tienjtleiitungen 
die gleihe Erhößung erfahren mwer- 
den. Vielmehr pflegt eine Erhöhung | 
der Lebensfoiten erit allmählid und 
in veripätetent Tempo eine Erhö- 
bung der Löhne hervorzurifen. 

Tas 5-Mil-Stüd, das als Eriaß| 
jür den Penny noch eventuell in 
Betracht käme, iſt aber rund 20 
Prozent mehr wert als der Penny, | 
denn zehn 5-Mil-Stücke würden ei— 
ven Shilling ausmachen, während 
nach dem alten Syſtem dazu 12 
Pence erforderlich waren. In der 
gegenwärtigen Zeit ſteigender Preiſe 
würde die Erſezung des Penny— 
Stückes durch das 5-Mil-Stück eher 
durchführbar ſein, jedoch eine neue 
Verteuerung der Lebenshaltung der 
ärmeren Volksſchichten zur Folge 
haben. Wir ſehen ſomit, daß der 
Durchführung der geplanten Re— 
form noch große Hinderniſſe im Weg 
ſtehen, und daß nur die Löſung des 
Problens der kleinen Scheidemüm· 
zen die endgültige Reform ernög 
lichen würde. Nach dem erwähnten 
Vorſchlag würde ſich für das engli— 
ſche Münzſyſtem folgende Skala wre 
geben: 1 Pfund = 10 Florind * 
20 Shillings 1000 Mils. 


Bettler vorhin mas gefchenkt$ 


pumpt! 
— Er 


mann, 
“od um den andern, — Sie mußten 
mal auf die Jagd gehen. 

Buchhalter: Ganz reht! Darf ih 
den Herren Chef dazu um einen Urr 
laub don act Tagen bitten? | 


Leſet die „So 


— —————— — — — — — — ————— —— — 


die | \ 


Die’ 
wiirde 4 


verſprach, eine weitere Senſation für 


pi fern. 
— Gipfl. — Haft du dem daß er fich vor dem 
” dr jben und bie Eingabe Alb, 
— Meer, aber ich hab’ ihn ange: | [oRl, bag Alb. U, X. McE&ormid in 
faßte Gelege nheit, Freitag nicht gegen bie Entfcheibung | nahme 
Chef (zum Bırchhalter): Lieber Neu de Mayors appellirt Habe, ala Lüge im Ilm 
Sie jchiehen mirkiicd einen branbmarlen merbe, 


morgigen 
vertagen, wie urfprünglich geplant |auf 2,456,883,000 Mart. 
worben war, Ad, X, 3. Lynd, der 
BVorſitzende desStadtratsausſchuſſes 
für Gas, Oel und eleltriſches Licht, 


Freie 


Automobil-Fahrt 


Memorial Park 33 


und Annex 
Confeſſionslos 


Groß Point Road u. Harriſon Str. — Halte Meile wefllich von Eranflon 


Spegziell für Sonutag, den 1. JuliFreier Automobil-Ausflug: Kommt und beſucht den prächtigen Memo— 
rial⸗Park auf dieſe Offerte hin. Automobile verlaſſen unſere Zweig-Office, 3050 N. Robey Straße. Ecke 
Jrving Park Bold. und Lincoln Ave., zur Vequemlichkeit unferer Nordiveitieite-Nunden eingerichtet, Nädhiten 
Sonntag umd jeden Sonntag nachher iverden ein Omnibus und Heinere Automobile von diejer Ziveigoffice 
nad) dem Memorial Bark abfahren über: Lincoln, Weftern und Ridge Aves., nach dem Friedhof und zuräd, 
Alle Perfonen aus Avondale, Irving Park, Weit Nasensivood Park und Borwmanville, welche Vorteil aus 
diefem Dienft zu ziehen winfcdhen, müffen am Samstag Nachmitta goder Abend, oder frühzeitig am Sonn 
tan Morgen, in unferer Ziwveigoffice, 3950 N, Nobey Straße, wegen RetoursTidets voriprehen. Die Autos 
fahren ab am Sonntag zwischen 1 und 2 Uhr Nachmittags und dommen zurück zwiſchen 5 und 6 Uhr Abds. 
(Diejenigen, die untenjtehenden Koupen für Nefervirung einfenden, erhalten bei diejem freien Ausflug dem 
Vorzug. Keine Verpflichtung.) 


Während der näditen 60 Tage 
offeriren wir die noch übrigen 
dreibundert Lot3 im New Mes 
morial Bark Anner zum Verlauf, 
welcher gerade fertig geftellt ift, 
zu dem jpeg. Preife von $6.75, 
zuzüglich fünf jährlier Zahluns 
zen von weniger al3 90 Cents für 
den Monat für Injtandhaltung, 
Die Rot3 find 10 bei 10 Fuß, ges 
nügend für bier Gräber. Hoc 
und troden. Nahe der präcditigen 
375,000 Siapelle. 
Sendet den ımtenftehenden Koupon ein ımd rejerbirt Euch das — 
auf eine dieſer Lotten. Bedenkt, dieſer Preis gilt nur ſo lange, wie 
dieſe dreihundert Lotten übrig ſind. Verſäumt dieſe große Offerte 
nicht. Schickt den Koupon jetzt. 
”micn ZB 


Schikt diefen Boupon! 2 


Tut dies fiher. Laßt Enren Na: ggg- # 


Wie man dahin gelangt? 


Diejenigen, twelde unfere freie 
Atos Fahrt mit annchmen Fönncen, 
erreihen Memorial Parl wie jolat: 

Nehmt Nortbiwellern Hohbahı bis 
Central Station, Evaniton, dann 
weitlih bon Gentral Station mit 
Straßenbabt nah unferer Dffice, 
2951 Central Str. 

S:der nehmt iraend cine Car ımd 
transferirt auf die Evanlton Stra— 
Genbabn, dann Weitlih ar Lentral 
Zir. nach umferer Lifice, 2861 Gem: 
trat Str. Unfere Mutomobiles er: 
warten Euch und fahren Cuch nad 
dem Play und zurüd Toftenfrei, 


 Gentral Gemetery 
Company of Jllinsis, 


703 Margueite Bing. 
Test 503 Ghleago, SU, 


Ohne irgend welche —— 
tungen meinerleits, veaif th 
‚biermit meinen Namen, Die® bere- 
tigt mid Auer Bevorzugung Dei 
freien Auto Fahrt. 


der 


..........:".un... 


men auf alle Fälle regiſtriren. — 
7 
prächtigen Lots bei dieſer ſpez. 
bentral Cemetery Compaony of lllinois, F — — 


Indem Ihr dies tut, übernehmt Ihr 
Offerte, falls Ihr Euch ſpäter 
(Eigentümer von Memorial Park Cemetery und Annex) 


Adrefſe 


keine Verpflichtung u. Ihr reſervirt 
Euch das Recht auf eine dieſer 
zum Kauf entſchließt. Sen— 9 
det den Koupon jetzt. 

Stadt-Tifice: 703 Marquette Building — Central 8330. a 
Sriedhof:Dffice: 2861 Central Str. — Phone Gvanfton 4266. Schiatſoupon ietzt oder telephonirt wegen bal- 
—— EUREN, Berjäumt bicd nicht, sejeruirt 
Sure Lot. 


E02 * J. 

3 kündigte heute an, daß er die Ordi- ſchuldig befunden wurde, gedroht zu 
Mayor kommt nicht. die der automatiſchen Tele- haben, den Präſidenten An er⸗ 
= Pphongeſellſchaft das Recht geben morden zu wollen, wurde zu einem 
ſoll, ihre Anlage 
von 8200,000 an die Stadt als jſtrafe verurteilt, die er im Bunbes— 
ſaltes Eiſen zu verkaufen, morgen gefängniß in Atlanta abſihen ſoll. 
nicht zur Beratung bringen und aus Swiner war ein Farmarbeiter. 
dieſem Grund eine Vertagung des Auf der Rückkehr nach Deutſchland. 
Stadtrats auf drei Monate nad-| New York, 28. Yunt, Dr, Abolf 
\drücli befämpfen werde, Er | Pauli, der frühere deutfche Gefanbte 
wird Abhaltung einer weiteren |in Brafilien und der frühere Ge- 
| Sigung verlangen, damit die Ordi- |jandte in Bolivia, trafen hier heute 
nanz nod) vor den Sommerferien er- auf einem aus füdamertfanifden ’ 
ledigt werden fann. Häfen Tommenden hollänbifchen 

Lchnt Ernennung ab. |Dampfer ein. Yn ihrer Begleitung 

Stadiſchreiber Igoe erſuchte befanden ſich mehrere Attachos und 
heute Gouverneur Lowden, der ihn | andere Unterbeamte, im Ganzen 36 
zum Mitglied der Aushebungs— ı Perfonen. Sie Ulle werben auf bem= 
behörde feines Bezirf3 ernannt hat, |Telden Schiff nad Amfterdam weiter» 
ihn von diefer Stellung zu entbin. | Teilen, Dis wohin ihnen bon Oroßs 
genügend Stimmen im Ausfchuß | den und an feiner Stelle eine andere  Pritannien und ben anderen allüirten 
haben, um die Annahme des dahin !Rerfönlichfeit zu ernennen. Der Stationen ficheres Geleit zugeftan- 
gehenden Vefchlußantrags Aid. Links | Stadtichreiber erklärt, dah feine | en murbe. Der Dampfer murde, 
zu bintertreiben? Dieje Trage be= ! Amtsgefhäfte ihm nicht genügend ‚bald nachdem ” Brafilien berlaffen 
ichäftigte heute Vormittag alle Kreife Zeit Iaffen, die Piliöten der Ster. |Hatte, dom zivet britifcen Streugeen 
im Rathaus. Die AUnfichten über den | Tung zu erfüllen. angehalten, und bie Deutſchen und 
Ausgang der Sitzung gingen ausein⸗ — —— Pa nn In ie I Cu 
ander. Eine Umfrage unter den 17 ; : ; | TO, IOSGUy EIEE un 
Mitgliedern = Ausſchufſes ließ Kleine ſriegenachhrihlen. Kriegsſchiffe das holländiſche bis in 
heute Mittag erkennen, daß der die Nähe biefes Hafens * leitete, 
Mayor vorausfictlih acht Stimmen Geben sad Wort „beutih“ auf. Dr. Pauli erhielt feine Pä je im 
auf feiner Seite haben würbe, wäh: | Miltvautee, 28. Juni. Die „Evan- | April, er mußte aber 6i8 anfangs 
tenb bie Oppofition die gleiche Stim- | gelifch-Lutherifefe Shpnode von Mif- |Pield Monats in Brafilien bleiben, 
menzahl haben würde. Das mürbe |fouri, Ohio und anderen Staaten“, Na&bem fi bie dortige Regierung, 
Ald, Kerner, dem Vorfigenden, bie melde hier tagte, Hat das Wort | Pan bergeiwiffert hatte, baß ihr Ges 
entfeibende Stimme zumeifen, die) „beutfch“" aus ihrer obigen Bezeich- ſaudter in Deutſchland picht feſtge⸗ 
borausfichtlich gegen den Mayor fal= Inung geftrichen, meil in der Synode halten würde, Solange fi) ber hol 
len würde. Der Stabtvater, eim|jeßt die deutfhe und die englifche lanbiide Dampfer in amerilaniſchen 
Stodböhme, hai da8 Stabtoberhaupt | Sprache vertreten fein. Zu ihren Gewäffern befinbet, ‚vird er unter 
tieberholt wegen feiner Haltung in Mitgliedern gehören nicht mur niele dem Shut der amerilanifhen Ma- 
ber Kriegöfrage angegriffen. \englifche Kirchen, fondern aud) eine [Tine ftehen. 

Mayor TIhompfon wird ver ganze Anzahl Gemeinden, bie ſich Vom Felde der Arbeit. 
Sitzung trotz der Einladung bed beim Gottesdienſt beider Sprachen Duluth, Minn., 28. Juni. Der 
Ausſchuſſes nicht beiwohnen. Er bedienen. Streik der Duluther Keſſelmacher 
teilte dies heute Mittag Ald. Kerner Als Sekretär der Synode wurde wurde heute zum Abjchluß gebracht; 
in einem Schreiben mit. „In Be— De R. D. Biedermann (Spring: |fomwohl die Arbeitgeber wie die Ara 
antiwortung Shrer Einladung, mich |fielb, SI.) wiedergewählt, und ala 
vor dem Ausfchuß einzufinden,“ er= Schagmeifter Edward Geul (Et. 
flärte der Mahor in bem Schreiben, | Louis). 

„überfende ih Ihnen hiermit ‚eine | Stand der Deutichen Reichsbant. 
AUbfehrift meiner Erklärung über) Berlin, 28. Juni. Die deutfche 


Wird fich vor jtabträtlihem Nedhtö- 
ausſchuß nicht einfinden. 


Igoe auf dem Kriegspfad. 


Stadtſchreiber wird Eingabe Ald. Mi— 
chaelſons an Stadtrat als Lüge 
brandmarken. — Ald. Lynch bekämpft 
für morgen geplante Bertagung. 


Wird der ftadträtliche Rechtsaus: 
Thuß heute Nachmittag den Mayor 
erfuhen, feine Stellung nieberzus 
legen, oder wird Mayor Thompfon 





| beiderfeitg gemachten Zugeftänbniffe‘ 
nicht veröffentlicht merben follten.‘ 
Die Beamten ber Keffelmacher-Ver=' 
jeinigung machten 





die Sigung bed Ausfchuffes zu Ite: 
r lündigte = Mittag an, 
Er 

ichael⸗ 


Ihrem Ausſchuß überwieſen worden am Schluß der am 28. Juni zum Gehilfen, werden ſie am Montag, den 
Stadtrais, die dem Mayor helfen |67,655,000 Mark ab. Gold hatte | mein zufriebenftellende Ubmadhungen 
zu bringen, ein, mid, babei zu unter= | fit worden fein, um ben MWechfel- |Urbeiter der „Gulf Refining Com=: 
1000, und Noten anderer Banten um |Uebereintommens mit den Beamten‘ 
Mark, Vorfhüffe wurden um 1,- Milh ohne Mittelmänner. 

er ftürmifen Stabtratäfigung am |Yndere Sicherheiten hatten eine Zu: | gründeten bie „Om 


Schulangelegenheiten, biermeine Ant» |Reichabant veröffentlichte heute nach- |Yolgendes betannt: Nad) elfmöchigem' 
wort auf bie Mitteilungen tft, bie |ftehenden Bericht über ihren Stand | Streit der Kefjelmader und ihrer: 
find. Fernethin lade ich die Mit- Abſchluß gekommenen Woche: Bar- 2. Juli, die Arbeit wieder aufneh⸗ 
glieder Ihres Ausſchuſſes und bed | gelb und Silberbarren nahmen um men. E83: wurben beiberfeit3 allge⸗ 
wollen bei feinem Bemühen, Die |eine Abnahme von 76,470,000Mart; | getroffen. 
Grabicher der Schulfonds ans Licht @ foll viel Gold in das Ausland ge-| Port Arthur, 28. Yunt, Die 450: 
ftügen.“ fur3 der deutfchen Mark zu heben); |pany“, melde am 16. Yunt an bem' 
Stabtfdreiber James T. goe | Schabamtänoten mwuchfen um 3,404,- | Streit gingen, haben infolge eines‘ 
1,674,00 Mart. Distontirungen hat- | der Gefelfichaft die Urbeit mieber 
ten eine Zunahme von 112,081,000 | aufgenommen. 
521,000 Marf geringer, und Ans Minona, Mi 98 0 ; 
** „Minn., 28. Juni. Die 
agen wmuchfen um 3,135,000 Marl. \mirnproduzenten von  Winona 
| County 
. | 
2 ge gen —— | County Operation Milk Company“. 


|Mart ab. Einlagen ftiegen um 33,:| 
Gegen Bertagung bes Stabtrats., |974,000 Mark, und andere Verbind- 
Der Stadtrat wird fidy im der |lichleiten auf 6,062,000 Mark. Der 
Stadtratsfigung nicht | Gefammtbeftand an Gold beläuft ich 


männer ganz auszufchalten, und bie 
Mil direft an die Kunden zu billi- 


Miller wurde zum Präfident bes 


Wesen Morbdrohung verurteilt. neuen Verbandes erwählt, 


Nemwart, New Yerfey, 28. uni. 
Abolf Stoiner, ber im Mai d. 3. 


2 


3 


* 


dementſprechend 


va 


Ihr Zivet beitcht darin, die Mittelm M 


geren Preifen zu verfaufen, U, %. 


£ejet die „Sonntagpoit“ 


gegen Zahlung Jahr und einem Tag Zuchthaus: ; 


> 
* 


beiter, kamen darin überein, daß die 





Zwei Läden 


Milwaukee Ave. at Paulina Str. 


Lincoln-School and Ashland 


Freitag, den 29. Juni, ift 
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imte Männer-Taſchen 
ſowe it Die Partie 
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oder aud mir ihre Literatur näher „m Nacht, 


| Die deutfchen Schweizer. 


| Was jedem Deutihen auffallen 
ımuß, der . die deutfchen Schmeizer | 


‚tennen lernt, das ift die große innere | 
Verwandtſchaft. Die deutſchen 
Schweizer weiſen die eigentlichſten 
Züge deutſchen Weſens geradezu ge— 
ſteigert auf: die Tiefe und Gründlich— 
|| teit des Dentenz, den Ernit und die 
Tüchtigkeit im Handeln, das Gemüt 
und au) die Schwerfälligfeit. Man 
|fann fih faum Bücher denen, die in 


| 


llopfte, 
wirbler in einem geſchloſſenen Raum 
loszögen, 


Trotzdem das Artilleriefeuer hin und 
her ſo mächtig war, daß man nicht 





dieſem Sinne von echterem Deutſch— 
ſttum erfüllt ſind als Peſtalozzis 
Lienhard und Gertrud, Jeremias 
Gotthelfs Erzählungen und die Dich— 
tungen Gottfried Kellers. 

Wenn wir das Leben der deutſchen 
Schweiz betrachten, ſo treten uns 


J ausgeſprochene deutſche Züge entge- 


ganz. 
gediegene gründliche Leiſtung, ob wir 
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Uber wir finden überall die 


Inun einem Schweizer ‘Prediger zu 
hören oder uns einem Schweizer Arzt 
anvertrauen oder bei einem Schmei: 
zer Kaufmann unseren Bedarf deden. 
Die in der ganzen Welt bemunbderte 
Organifation ift im der deutjchen 


a Schweiz genau fo entmidelt wie in 
—— ſelbſt, für den Fremden 


beſonders ſichtbar z. B. im Hotelwe— 
ſen, das mit ſeiner 
ſnung der Gäſte in eine ganz be— 
Lebensweiſe ſchon etwas von deut— 
ſcher Ueberorganiſation hat. 


Ganz beſonders überraſcht wird 


der ausgeſprochene Norddeutſche, der J | 
Bommer, der Medlenburger, ver Hol- ‚General frifch aus dem Kampfe her- 


!jteiner, fein, bei dem bdeutichen 
Schweizer, mehr als etiva beim Sad): 
fen oder Aheinländer, die Mefens: 
züge feiner engeren Heimat 
die Zurüdhaltung, Die 
langiame Rebe, das feite fichere Han: 
‚deln, die Vorliebe für die Mundart; 
wie umgefehrt der Berliner, dies Er 
eines raſtloſen Großſtadt 
lebens, mit ſeiner Raſchheit, Lebhaf— 
tigkeit, Gewandtheit und auch wohl 
Oberflächlichkeit, ſich am wenigſten 
deutſchen Schweizer ver— 
ſtehen wird. 
| dies it fein Zufall. Die 
Ideutfchen Schmeizer find eben mit den 
Deutichen eines Stammes. Gleich 
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|feit ftärter empfinden 


Huf der anderen Seite ift freilich 
den Deutfhen und den 
deutihen Schweizern auch ein tief 
gehender Gegenſatz. Jeder Deutſche 
erzogen zu unbedingtem Gehor— 

gegen die Anordnungen der 
Obrigkeit und nicht gewöhnt, nach 
Gründen zu fragen. Jeder Mann 
hat längere Zeit im Heere gedient und 


iſt 


28c R | brinat aus dem Dienjt eıne gemwifje 


Straffheit des MWejens mit. Schon 
im Verhält niß von Lehrer und Schü 
ler iſt etwas von militäriſcher Zucht. 
Dagegen fühlt ſich der Schweizer 
deſſen Regierung im letzten 
Grunde mit auf ſeinem Willen be— 
ruht. Auch er zollt ſeinen Behörden 
und militäriſchen Vorgeſetzten Ge— 
horſam, aber der Gehorfam iſt nicht 
blind, und die Art des Gehorchens 
hat eine gewiſſe Läſſigkeit, in der 
das Bewußtſein zum Ausdruck 
tommt, nicht nur Regierter, ſondern 
Regierender, Mitglied des ſou— 

In dieſem 
der deutſche Schweizer 


Zuge ſteht 


als dem deutſchen 


Der Gegenſatz gründet ſich auf die 


im engen Zuſammenhang mit ihnen 
erwachſenen Schickſale. Deutſchland, 
nach allen Seiten offen und dadurch 
dem Einbruch jedes Gegners preisge— 
J geben, kam zur Ruhe, zum Zuſam— 
Jmenſchluß und zum Wohlſtand nur 
durch blinde, rückhaltloſe Unterord— 
nung unter eine ſtarke Monarchie. | 





eine natürliche Sicherung, und fo) 
tonnte fie in ter Form einer Republik, 
alle ihre Aufgaben erfüllen. 

Die Deutien und die deutichen 
Scmeizer ftehen jich alfo zugleich 
nabe und fern. Verbunden jind fie 
'durh Stammezgemeinichaft, ver=| 
Imendte Lebenzbedinaungen, gemein= | 
'fame Erlebniffe, getrennt durch bie 
Verſchiedenheit des Staatslebens. 

ſich im weſentlichen 


Daraus ergibt 
die innere Stellung der deutſchen 
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Geiiter, denen das allgemein menjch- 


‚in der Regel die Zufammengehörig- 
und marmen 


ſchlummerte 
müde ein. 


mich 
in den die tiefen Bäſſe der ſchweren 


einem Luxuszimmer. 


morkamin, 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 28. Juni 1917, 


Trommelfener. 


Von Joh. Jegerlehner. 
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Iaujende der beiten Bafeler= | 
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al3 ob LZaminen niebers | 
frachten, — nein, es gibt feinen Ber: | 
gleih, meder Tinte noch Feder, die, 
den Eindrud miedergeben fönnten. 


eine jchalleere Sekunde zahlen konnte, | 

ih in meinem Betie 
Um 2 Uhr nadhtz medte 
ein furchtbarer Donnermwirbel, 


Mörjer Hineinpauften. ch fchlief | 
in einer ber Ihönften Zillen, in: 
Die gefchloffe: | 
nen Fenſter, die Tür zum Nebenzim— 
mer, die Sepre-Vafen auf dem Wtar= | 
mein breites Beitgejteil, | 
alfe vier Wände zilterten. Ueber mir, | 





neben mir, um we rollte und tobte | 


‚ein dämonifches G 


Berg noch einen Berg gebäre. 
dieſe Höllenſinfonie, 


ER Ye |Duiel auf 
feiten Einipan- | tel auf. 


fürmten jich die Leichen. 


Chaos, als ob der| 
Und 
dus englische | 
Irommelfeuer und das Sperrfeuer 
der 


Um 6 Uhr fchredte ich aus dem 
Es war fcheinbar tgien: | 
jtill geworden. Nun 

Minen: 
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räumten die Handgranaten auf und | 
Ich ſah 
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und Kleidern klebten noch der Lehm 
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feuer gut aus. 


ı ber 
mentäfommanbeur, 


ſchilderte, 
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Anteil daran nehmen, wie Deutſch- 
‚land in einem Kampf gegen die halbe | 
Melt feine beiten Eigenjchaften bes 


|mähtt. Die mehr politiſch gerichte— 


‚ten Geiſter werden in einem Kampf, 


der ſo laut als ein Kampf der Bür— 
e gegen die Staatsallmacht 


ausgerufen wird, ſich den Alliirten 
Daneb⸗, ſpielen natürlich 


zuneigen. 
noch allerlei Zufälligkeiten mit, die 
Beſonderheit des einzelnen, ob er in 
höherem Maße dem Eindruck deut— 


J ſcher Tüchtigkeit, franzöſiſcher Form⸗ 
J vollendung oder engliſcher Rüdjicht- | 
J loſigkeit unterliegt, ja ſchließlich auch 


perſönliche Beziehungen und Lebens— 


erfahrungen. Zieht man die Summe, 


r 


deutfchen 
überwiegend den 
Das iſt am deut— 


ganz 


lichſten in dem Widerhall hervorge- 


treten, den die feindlichen Kundge— 


J bungen der franzöſiſchen Shmeizer 


J ſo darf man doch mohl jagen, daß’, 
a jich die Stimmung der 
u Schmeizer 
A Deutfchen zuneigt. 


Schladht. Ter Ge: | 


Kreuz l. Klaſſe und lud ſie an unſere 
Tafel. In ſchlichten Worten erzähl— 


ten ſie Diann um Mann idre Erleb: 
| niſſe. 


Da war ein neunundreißig— 

jähriger Feldwebel, der für den ge— 
fallenen Führer die Sturmtruppen 
in Gabrelle befehligte. Er 
Steuri oder Yauener heißen und im | 


Grindelwald oder Wengen Berafüh: | 


rer jein. m Handgranatentampf | 
läuberte er, Shen 1 linf3 und rechts | 
jeine Leute gefallen waren, in Oppy | 
einen Graben, in den 11% englifche | 
Kompagnien eingedrungen waren. 
Bon englifchen Gefangenen, die voll! 
Xob und Bernunderung für 
Kerl waren, erhielt ich nachher die 
Beftätigung. Neben dem SFeldivebel 
faß ein Iheologieftudent, der feine 


Stielgranaten 70 Meter meit fchleu: '! % 
derte, und dabei ein zmanzigjähriges | 
mit hellen Kinderaugen, | 4 


Bürfchlein 
einem Gefiht mie Milch und But 
bordem, als ob er erjt der Mutter 
entlaufen wäre. 
Einzelnheiten wiedergeben. Man! 
mülfe jeden Dann einen Helden nen: | 
nen, lobten die Führer allefammt, | 
Was die Snfanterie in den Artiile- | 
riefämpfen leiftete, fei einfach bewun= ! 
dernsmwert. Der einfache Infanteriit ' 
bat nach wie vor den Geilt, der im | 
Frieden ihm anerzogen wurde, den) 
Geift der Pflicht erfüllung. Er mei | 
ja aud, daß er für fein Land und 
feine Familie fampft. Einzelne Kom- 
pagnieabfehnitte wurden in wenig 
Stunden mit adhi> bis neuntaufend| 
Sranaten eingetrommelt und nachher | 
bon drei= bis vierfacher Uebermacht 
angegriffen. Jeder Infanteriſt iſt 
heute imftande, das eigene Mafcht: | 
nengewehr und das des FFeindes zu. 
bedienen. Eroberte engliſche Maſchi— 
nengewehre werden einfach umgedreht 
und weiter bedient. Nach aufgefange— 
nen Befehlen erfolgte der Angriff der 
2 Kompagnien in! 
borberer Linie, die Kummanbanten 
2 Rompagnien als Unter: | 
Jede 
zwei Wellen mi 25 
Meter Abitand, gefolgt von den Gra= | 
benfäuberern. 
Die deutichen Verteidiger, Die ich | 
fagten übereinstimmend, 


daß fie nirgends Schübenlinien vor 


a’, 


\fich fahen, fondern nur Haufen und 


Die 
müſſen 


dichtgeſchloſſene Wellen. 
liſchen Schützenlinien 


eng⸗ 
ſich 


in der Aufregung des Sturmes, ver: 


Wer nicht in den vorderſten Grä— 
ben ſtehen muß, hält das Trommel— 
Das Ekligſte, erkä— 
ren alle, ſeien die Bomben der Flie— 
ger, denen man nicht ausweigen kön— 
ne, und das unheimliche Ziſchen 
Infanteriegeſchoſſe. Ein Regi— 
der und bon! 
einem Beobadhtungsitand aus den 
Hergang des Kampfes um Oppy 
in das wir mit bloßem | 


— — 


Kranke Leute 


Es koſtet nichts, Dr. 
Not; wegen irmend ets | 
ner Strantheit ober, 
Schwäche zu konſulti⸗ 
ren. Die neuelten Heil» 
metboden für Rheus 
matidtr Manen«, | 
Qeberleiden. Mntarrh, 
Kroniihe Krankheiten, 
Mlntftörumaen, anftef: 
fende Krankheiten, 
Nervenſchwäche, dhre: | 
ntfehe, private und alle | 
Harnleiden Wil⸗ 
fenfſchaftliche, mo⸗ 
derne Behandlung, 
wie Dr. Roß ſie anwendet, bringen die Ger | 
[undheit, Stärfe und vebenstraft aurüd, 

Das arsgezeichuete beutihe Heilmittel 914 | 
(verbeifertes 606) für die Heilung von Bunte | 
vergiftung. 

Dr. Rob’ 2öjährine praftife Erfahrung ala 
Cvezialift bietet dein Kranlen Eicherbeit einer | 
erfolgreichen und -Arliden Bebandlung, ! 
Eine Konfultation oder vertraute, "Unter d 

| 
! 


nus, 


redung koſtet Sie nichts 

Kommen Sie ſofort, ehe Ihr Leiden weiter 
fortihreitet. 

Keir Heitperluft. Dr. Rob berechnet ſo wenig, 
dat fein Kranfer feinen Zuftand zu bermagläfs , 
figen braucht. 


Dr.B.M.ROSS, Speialift 


Gtablirt in Chicago _. 
24 Jahre anf demfelben alten Play. 
Ein araduirter und fizenfirter Arzt feit 1882, | 
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on Styles, in Schwarz u. Blau, 


ichön verziert, wt. $1. 69 


gut $2, zu nur. 


Schwarze baummwoll. Ba- 
deanzüge für Damen, gute 


Styles, jpeziell 59e 


Freitag zu.. 


Gummi -» odefanben, — 
blau und rot, \ 
morgen zu nur 


Tub Seide 


Tub-Scide für Watitings u. Män- 
nerhemden, ſchwarze und farbiae 
Streifen auf weißem Grunde, belle, 
glänzende, ſchwere Qualitäten, 32 
und 36 Zoll breit, die Sorte, die 
ſich vorzüglich wäſcht, Freitag die 
Vard zu nur 


45c, 336, 29e 


36301. Noveltn Sport Seide 
Tuſſah Bongees, reiche viclkiar- 
bige Entwürie, Streifen und 
punttirte Effelte, in weiß und 
allen Sport Schattirungen — 
dieſe Seide iſt ſehr populär für 
warmes Wetter, Freitag, Yard, 


480 &39e 


363811. fanch Tujfah Pongees, rei— 
de Satin Streifen und figuririe 


Sffefte ‚ideale Sommer: 
Be — und farbe, ADC 
Die Kleider 


die Bard zu 
Waſchanzüge 
für Knaben; 
Totmdb 
Tucker und 
Middy Faſ. 
ſons aus 
infach. u. ge— 
ſtreift. Stof 
fen gemadt; 
tragen und 
&ürtel aus 
ab itehenden 
Farben, mit 
langen oder 
lurzen Aer 
meln, Größ 
214 bis 8 
Jahre, wert 
bis 81.00 
die Auswahl 


. 
& 43c 
Kunbennoien, aus geitreiiten 
Beach Cloths, gutes Sortiment 
Größen; nur ? Baar au jeden 


Kunden, foweit 350 
Paar reihen, zu 


Weihe Dud Knikerboder Hoien für 
Knaben, leicht beſchmußt bom An— 
ſaſſen, Größen 5 bis 

Jahre, ſpesiell zu 
Office Coats für 
Männer, ous 
ſchwarzem Sa— 
teen und Seer— 
ſucker Cloth 
Größen 34 

44, früber zu 
$1.25 vderfauft 
fpeziell 


Sports und re 
guläre Bluſen f. 
Knaben aus 
duntlen und hel— 
fen Stoffen ge 
macht Größen 
6 bis 15 Sabre; 
ſpeziell für mor— 


| gen Zu 230 


nur ...... 


bis 


< 2 Sommer-Hüte 
Hüte für Kinder 
verſchied. Muſter in weiß, 
einfachen Farben und kar— 
rirt, hübſche Faſſons, ein— 
ſchließlich Rah Rah Effek— 
ten die Aus 
wahl zu 


Neue Maiits 


& latte 
So mmer— 
Waiſts aus 
Lawns, 
Voiles u. 
Organdies, 
geſtickte u. 
ſchlicht ge— 
fch neiderte 
Modelle 
einige mit 
Novelty— 
Kragen in 
— ſchönen ab— 
— n — nett geſtreifte 
Gffefte. Gutes — en= 
Sortiment bon 36- ‚ jedod) 


nicht in allen Den. 
Ren. 1.00 1. 1. C 
Maiits für —— von 


Jede 
derobe haben, ſie ſind gemacht in einer ſolchen Mannigfaltigkeit von Modellen und 
von ſo vielen Stoffen, daß ſie ſich faſt für irgend eine Gelegenheit, die ſich bieten mag, 
Outing Gebrauch und bei geſellſchaftlichen Gelegenheiten. 
Repps und Noveltww⸗Effekte 


eignen, für Sports und | 


lie lafien fich ausgezeichnet waicheı, 
eine Anzahl von ertra Größen für Forpulente Danıen, 
bands 23 bis 36, Sfirts, 


niger als $1.50 und $1.75 duplizirt werden fönnen, sreitag zu 


Baby 
Goltifin, Größen 3 bis 8, Freitag zu 
Weihe 
Pumps für junge Damen und 
Kinder, 
Größen 
zum Preiſe 


— 


De 


die Stoffe umfalien Gabardines, PBoplins, 
in Weih und einfachen Farben, jowie verjcjiedenartige farbige Streifen, jie jind 


mit Berimutterfnöpfen, 


36, Kanaen 35 bis 42, 


Kühles Unterzeug 


Balbriggan Unterhemden und knöchellange 
Unterhoſen für Männer, 
reguläre 
ſpeziell 
Union 
Hals und ohne Aermel, 
mit 
Größen, 
Leibihen für 
und obne 
wert 12c, zu 


Niedrige 


Größen 34 bis 42 


240 


Damen, niedriger 
Knie-Länge — 
Spißtsen beſetzt, in allen 

fveztell zu . 

Damen, mit niedrigem Hals 


Mermel, alle Größen, Te 


u nur 


sc Werte 
zu nur 


Sutts für 


Weite Kanvas Baby Toll 


Säleifen auf Bamıps, Größen 215 bis T, 


Weite Canvas 


niedrige Abjage, 
Weiße Canvas Pumps für D 
miſohlen, 


Doll Pumps für Damen, 


Baby Doll Canvas O 
mit Gum 


ſätzen, in 


Canvas 


mit 
S1,, 


Gummiſohlen, 
bis 2, offerirt 


zu haben, 


31 
zu 


in der Gruppe befindet ſich 


Dame ſollte wenigſtens einen von dieſen ſeparaten Skirts in ihrer Sommergar— 


Pianes, 


gemacht mit fancy Taſchen, manche „jhirred“ an ber Taillen- 
linie, während andere geichneiderte Gürtel haben, verziert 


Waiſt— 
welche kaum für we— 


.. 5 
Männer-Trachten 
— —— vi weiche oder ſteife 
hübſche 
Sortiment Grö— 


mit gebügelter Paſſe, 


gutes 


Manſchetten, 
geſtreifte Muſter, 
ßen, 14 bis 17, 
ſpeziell zu nur 


Fibre Seide Männer-Halbſtrümpfe — 


10e 


Meiche Männer-Kragen, geitreifte Muiter 


30 


nur ſchwarz, doppelte baumw. 
Ferſen und Zehen, Seconds, 
en, viele der größe— 


356; Stürk 


und einfache Farbe 


ren Sorten, Dutz., u... 


Sommer:Schhuhe 93 
930 
930 
930 


Pumps für Damen, geſchneiderte 
ſpeziell zu 
Gummiſohlen. 
81.50 Werte, 
amen, Gum⸗ 


Damen Oxfords, 
Größen 3 bis 7, 


ohne Straps, Größen 3 


xfords für — 
miſohlen und Ab— 
Blucher Styles — 


allen Größen von 6 bis 


offerirt 


Ze 
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terſtand, der mit drei Volltreifern ge— 
fegnet wurde und fam doc heil da 


von. 


In die vorderſten Gräben geht Nie: | 


Trichterſtellungen wer— 
Die Flieger erken 
nen ſie nicht ſo leicht, das feindliche 


mand gern. 


und man iſt nicht in Gefahr, 
Jeder Unter— 
hat mehrere Ausgänge. 
daß eine Granate den 


der öffnet. Ich habe Schützengräben 
in der Nähe von Monchy geſehen, 

das in engliſchem Beſitz iſt, wo die 
Leute an der marmen Frühlingsfonne 


‚im Rafen lagen, die bayrilche Hänge: 


Andere fpielten 
Eine 


pfeife im Schnaoel. 


| Stunde fpäter vieleicht figt ihnen ter 


Iod im Naden. ch fah in der eng 
auf deren 
noch mit 
Feldgeſchützen geſchoſſen wurde. 

In den höheren Stäben, den fah— 
renden Kolonnen, in den Batterieftel- 
und bei der nfanterie 
hberrfcht eine Ruhe und Gelajfendeit, 
Bom General bi3 zum 
lehten Mann hinunter herricht die 
Ueberzeuguna, daß ein Durchbruch, 
mo er auch verfudht wird, ein Ding 
der Unmögl icfeit ift. Die Kämpfe 


Es 


jenſeitigen. 


j dom 28, und 29. April und der A 
|ften Maitage haben diefe Zuperficht | 


noch gefeitigt. 


Grinnerungen an Wilhelm Buid). 


Vor Kurzem ftarb zu Mainz in 


ziemlicher Vergeſſenheit 


eine Frau, 


| 
| 


| die ein paar Wochen lang berühmt ge: | 


‚wefen war: nicht durch ihre eigenen | FJ 


| Werke, obgleich fie felbit Ihriftftel- 
|fexte, fondern dadurd, daß fie einen 
oroßen Schweiger zu ein paar fcho- 
nen Briefen veranlaßt hatte. E3 mar | 


|Yuge hineinfahen, war in einem Un: vor dem Kriege fcheint es ben Frau ven 


ungeheuer wichtig aeiweien zu fein, au 
verfünden, wer um fie gelitten hat; 
die Menfchheit hatte pamalg feine an- 
deren Sorgen. Kaum war Xbfen tot, 
als fich auch Schon ein Wiener Frau 
lein ftol 


Wilhelm Bufchs Tode und der Her: 
cusaabe jener Briefe an Frau Un 
derfon mar nur fnapp jo viel Zeit 
berftrichen, als zur Drudleaung no= 
tig mar. 

Darf man in diefer Zeit überhmupt 
an Humoriften erinnern? Dan dürfte 
e3 faum, wäre Busch nur ein Tolcher 
geivefen. Aber immer mehr und deut 
licher Ternt man verftehen, daf er ein 
erniter Philofoph war, Der in ber 
ichlaaenden Form feiner gemollt 
hausbackenen Berfe tieffte Wahrheit: 
ten verbara. Ganz ähnlich wie Chri- 
ittan Morgenitern, der Phantaſti— 
ichere, Oroteöfere es tat, lebt er ab- 
jett3 in einer anderen Welt, einer 
Dort Holt er fich die 
Fähigkeit, den Menſchen ins Inner— 
ſte zu ſehen. Es währte lange genug, 
ehe man etwas anderes in ihm ſehen 
wollte, als den munteren Mat 
Ber, der für die Schwächen der Men 


der vornehmſte. 


A Ba Grosse Auswahl! 


Billige Preise! 


Auch alle Sorten 
Bruchbänder, 
künstl, Beine, Fuss- 
einlagen und ortho- 
pädische Bedarfs- 
i artikel 
3Wjähr. Erfahrung. 
Auch 
Damenhedienung. 


Offen von 826 


z als das Urbild ſeiner Hilda, 
Wangel bekannte. Und auch zwuͤchen 


ſchen und die Tücken des 


zwingende Bilder und Worte fand. 


Einmal bat er auch eine Sammlung | 
und! 


\erniter Gedichte herausgegeben 
um bieje vertehen zu lernen, jchrieb 
Maria Underfon an ihn. Sie hatte 
ıthn an der. rechten Stelle gepadt: um 
ihrer Liebe zu feinem Schmerzens- 
finde millen lernte er fie lieben. 

63 hat nicht Iange gedauert, denn, 
eine Frau von Stein im Seinen, 
richtete fie zuerft den „platonifchen 
Zaun“ ziwilchen ihnen auf und wurde 
dann ärgerlich und gereizt, als er ihn 
tefpetirte und nicht hinüberftieg. Sie 
ltebten einander, wie Rahel faat, zu 
ungleihen Stunden. Als fie begann, 
war er fchon fertig und fejt entichtof- 
jen, fein friedliches Leben in Mechts: 
haufen nit dur Launen und Kei- 
denfchaften einer Frau beunruhigen 
zu lajfen. Mit feinem Shafejpeare 
in der Hand fi} ins Gras legen und 
die MWolten vorbeiziehen jehen, ande- 
res wollte er nicht mehr. Das tleine 
Leben um ihn herum war ihm wich 
tiger: was tft das nicht für eine ent- 
züdende Schilderung eines Hühner: 
hofes, die er ihr gibt: „Sie mögen 
cerne Ziere leiden; ih aud. Ds 
morgens um halb fech3 erden die 
Hübner gefüttert und der "Ichlante 
Pfau mit dem Krönden und dem 
ı Gefieder von Gold und Edelitein ift 
Er pidt nur wenig 
Körner und dann gehts trrrr! und 
| ein däder von taufend Liebesaugen | 
| flammt in der Morgenfonne. 
| Sit feine Frühlingsfchilderung 


—* 

„Da ſitzen wir des Abends unter dem 
alten Birnbaum, der fäufelt dann fo 
\leife und läßt feine Blüten herunter- 
|finfen und mandmal fällt mir eine 
in den Wein hinein. Ganz fern im 
'Stadtgraben da quafen die TFröfche, 


bon den Linden herüber, die auf dem 


Walle ftehen, quinquilliren und feuf- 
zen die Nachtigallen. Ber alledem, 
wie duſelt man fo gut und gotter- 


Objektes jo | 


wie ein Schwindjches Bild? | 


Seidene Handſchuhe 


Seidene Handidhuhe für Damen— 


doppelte Fingerjpigen, nur '29e 
in fchwarz, Freitag zu .. 


Zwei Glaip weiße feibene Da: 
men-Handichuhe, doppelte Fin- 
geripisen — ipeziell zu 
nur 
Seidene Tamen ! 
Handichube 
Ellbogen-Länge, 
in mweiß umd 


ſchwarz, 590 


zu nur. 


Kleiderftoffe 


Taniende Yards von Kleider— 
ſtoff-Reſtern, enthaltend fran— 
zöſ. Serges, Sturm-Serges, 
Melroſe Clothes, Granite 
Clothes, Veilings 
Caſhmeres, Poplar Cloths, 
ſchlichte und fanch Mohair 
Brilliantinesete. In Gream, 
Schwarz und einer großen 
Auswahl von hellen und 
dunflen Karben — 
Längen bi3 7 Mards. 80c 
Werte in drei großen 
Partien zwecks ſchneller Räu— 
mung; itag die Yard zu 


15c 29e 39e 
Putzwaaren 


Damenhüte 

aus —* 
nama, Mi— en 
lan Sem ıD, I 
vegborn u 
gifere 
Strob, tm 
wei B ‚ 
ihwarz u. 
einer Wit: 
zahl hüb⸗ 
ſcher Som— 
mer: Schat 
tirungen— | 
Dr ooping, RU 

« 

gerade, gc= 
rollte und 
au fmaärts 
ae wendete 
Krempen 


Ellbogen lange 
weißſeid. Miſſes⸗ 
u. Kinder⸗Hand—⸗ 
—— 85c wert; 


vr‘ 


N tun3 


in 
bis 750 


Os — 
Fre 


ſchen Effet 

ten mit al— 

len Arten 

Feder No— 

elties, hel⸗ 

ı un > dunflen, Sammet- und Ca: 
Fundern und berfhiedenen an- 

rnamenten garnirt 


für Freitag $1 91 
. 


Ungarnirte ans Chip 

Stroh, entſchieden kleidſame 

Modeille in ſchwarz, weiß und 

lohfarbig, bedeutend mehr wert 

— jedoch Freitag für 

nur 
Hüte aus Panama für Sportd.Ge- 
braud, fertig zum Tragen — mit 
bellen aeitreiften Bändern in einem 
borzügnlicen Sortiment von 
garnirt, aut $1.50 wert — 
fpeziell zu nur 

Hüte Toftenfrei garnirt. 


Zwiebeln 27; 


weiße Bermuda Biviebeln, 
tweihe „Select grabeb” 
Qualität, nur 10 fd. an 
einen Kunden; feine abges 


liefert, au 
10 Pfund I5e 


für 


en N 
Tür Kinder 
Weite Lan Kleider für —— 
lange Waiſt-Faſſons, mit bübf. 35 
c 


beitidten Auffles, Größen 2 
bis 6 Sabre, wert 65c, zu.. 
Beach Rompers für Kinder — 
aus einfah bianem Chambray 
gemsht, Größen 

Jahre, ſpeziell zu 
Waſche⸗Anzuge 

für kleine Kna— 

ben, militäriſche 

Faſſons — lurze 

Aermel, Größen 

2 bis 4 Jahre; 


—X 49e 


Farbige@ingham ‘ 
leider f. Rinder, & 
Gröhen 

2 bis 6 

Sabre, 

ſpeziell, 


d i 
peziell 
zu nur 
Hüte 


Heilung Suchende 


bon Dlut= und 9 Rerbenleiden, Kopf, Mas 
gen, Nieren, Hafen, Leberleiden, Qähs 
mungen, Statarıh, Sungenleiden, Schwäs 
chen aller Art fanden im Inftitute of Re- 
generation, 1161 R. Clark Str. m. Ti- 


viſtion Str., German Bank Blog. volle 


Hilfe, ohne Meffer, ohne Gift. 

E3 befißt die „einzig beitehende Heil» 
methode zur fltchen Heilung der 
Rrebsleiden, — Geſchwülſte etch; Ge— 
wãchſe uſw. 

Kein Kranker, wenn das Leiden auch jahre⸗ 
lang beſtand und manchesmal für unbeilbar 
erllärt rde, unterlaſſe es, die Auskunft ein⸗ 
zuholen it ein fonft hierzulande nit dor» 
Dandeite: verfahren, mit den DEREEE Ebs 
eungen in Europa preisgefrönt, 13in*2 

Anzeige. 


Bahnärztliche Arkeit zu 
liberalen Breijen. 


DR. NELSON,DENTIST, ; 


—— der 
Ane., Südmwelt 


UNION DENTAL 60. =? 


ren Straße und Mabafh Abe, 
8:50 Morg. bi3 9 Abds tägl. — 9 —* 


C 


408 ©. u 


glaubte feit an die Geelenwanderung, 
menn e3 auch nicht „die alte aute bie= 
dermännifche Lehre davon“ mar. 
„Aber ich fühle, daß Wahrheit da- 
Hinterftect, wie hinter anderen Reli- 
gionen und Mythologien.“ 

Weibliche Leidenschaft, meibliche 
Künfte mußten an diefer feft in fi 
gefchloffenen Natur abfließen. Biel- 
leicht hat er manchmal die Zähne zu= 
fammenbeißen müffen, aber „Ent: 
baltfamteit iſt 
Sachen, melche wir nicht Friegen.“ 
Sp ließ er die junge Hollänberin 
facht wieder aus feinem Leben bin- 
ausgleiten. Als er jtarb, war e3 ibr 
eine kleine Genugtuung, etmag bon 
diefem kurzen zarten Hleinen Liebes: 
burd an die Welt zu verraten. Dann 
wurde e3 ftill um fie. 

— re 
Nenommage, — Herr Schwãlble 
beklagt ſich, daß ihn ſeine Frau immer 
in der Mitte jedes Eabes imterbricht.“ 


da3 Vergnügen an- 


te 


| 


| 


a 


—X ν 
De * 


1 
J 
1 


Ss 


Ede Monroe, Chicago ei 4 Sonntags von #- 12J 


Ion friſch 320 


uner: DD . 
tier, feinste @f- 
friich 


gin Ercamern, 


cherte Butts 
Vfund 

Friſ gerõſt. 
der Santos 
Sinfee, Bid, 


in ber deutfchen Gchmeiz gefunden 
| baben. Er mar terart, daß man in 
Genf und Laufanne die beutjchen 
Schweizer als Helvetoboches bezeich- 

B | neie. 


im Geity-chaude, Sukties Bor, Die Holländifche Schriftftellerin Mary KA 
Nehmt Elevator zum 8. Floor. |Anderfon, die einzige Yrau, die fich | 


Spredftunden: Täglih bon 9 Morgens bis 4 s 3 
Red. und an Sonntagen von 10 Vorm. bi⸗ Iau Wilhelm YBufch näherer — 
rühmen durfte. 


RE 
— In jener undegreifi fernen Zeit | 


inTdvjadi-zan 


| geben in jein Bett hinein. Ganz | — „Der Aufichneider — fo weit ommt 

|dicht daneben pidt eine Zotenußr. ‚er gar nich!“ & 

ie —— — go Was tuts? — Wird man aus dem a — —* 
F 4 an AVE. einen Leben hinauägeflopft, Hufeht, Ioben @ie ir Sehe 


jtehen!” — „Was 
man in das andere hinein,“ Denn er ham. gnäb gnädige Frau?“ 


er Times e.. 
fey, Gailone $2.7 


5,8 $1,40 


fonc 


Gol⸗ 


19c 


; Iaden Glub Wbig- | l 


fen, — volle 59e : 


Onartflaſche. 


gemacht 
Rfund 


3 





